
AZ GletlbmS8. don 2, Me *n2 MII D.rtodirchär Btld.rb.il.lr Achter Jrhtrlt Nr. e

Gemeinbe =?[ntei0et
Artlicheo Prblilationmrgar t[r 0pllon 0lattbrugg 0ierta$sr

Kirohgemeindeabend
ZErschen 40 bir 50 Gsmeinde8lr6der folgtcn am,

verSanScnen Fr€ita8 der Einladung der. 
.Klrchenpfles€ |züm öltenllichen KlrchSsmeindeabend. Unserc Fr.ueo

und \lilller wÄrso !|lll vertrelen. ein noch etr,va! 3töe-
sel?s lnleaesse ieilens un!erer KirchSenostn hälte
angesi.hls der wichliSen Aursprachopunlle orwartcl
werien dücfun. Allen. die eßchi€nen 6ind,gel heflllch
Be.lankt. zeigte slch doch ih. wlllo. dis §orgeE und
Versntwortün8 am Aulbau uosc.er KlrchSemeinde ml!
den veraotwortungsliollen orSanen zu leilen und ihnen
beizuslehen. Dic Begr0slrn8swort€ des P.äsidenteo der
Kirch.npfle8e waren durch deh Wun3ch 8€prä81, in
ge$issen T,eitab!tänden Aussp16che- urd Ori€ntierun83-
abcnd. dur.,hzulühr€n. Nach kurzen HiDwei!€n süf die
BedEulunS de. zum lreien MEinunssoustau6ch vorg€leg-
len VcrhandlunSBSeS6nsläDde e eilte de. Ve.samm-
lunlsleiler dß Won dea VizeprÄsideolen zulr ersleo
Raferat.

lterr Morell wßtend eB aü3 merlbe. inneEr lJeber-
zeü!ur8, die Nolrandigbil elnar ri saltco Unl6r-
3liilzu!3 uD.e[r Hrtrrr in ihrütn tch^rcNn Atnle dan
Bosudre.n rtrit kla.sn B€lyeiran vot A{r0€E tlr rilhrcn.
Zu dan rEitraubeddo! Aügaban, $to ga.bortr, v!!ln-
.telruntgh. Be6.lLo tiqh ru ledar Trtr t€lt Ultrr-
richlsltuad.o. db stsrL Bittio! haltad.D G.ültt Wei-
lrng dcr kjlchllchert Ob"rbehörd. rolll. lln ltrIrlr
nlchl hetrr alr I Unlardchtstlulden pro Woarn beiväl-
ti8€n mü!§En. D,rr StErderplln weirt .lra! l0r uasero
Pferrer 12-14 Stunden pro Woch6 auf, DIe Belsltur8
elnes veaantwortunSrb€wüssten Pfaarerr lei ln 6tner
iungcn. sprunShaft wacheenden &meilde geienllber
elner slabilen Lrnd- od€r StadtS€mslnd€ unvedr6ltnls-
mÄ9s18 8aö9!er.

Dcr Ratcral *1rr aül rch Gtnbla z.h .E.tb.tl i!
Ecralon8 !-o!§Da llllrrerarortac! dor Xlrchclp0!8t
hio. Dl. 8cL.fiült rhs! C.D.hdGiclLrin- odrr lx.-
konrtülh. rorvl! 6lnei Lomvikerlilcr rlad recü Anr-
sprach€ mil andem Gomeinden und dom P.äeidenlen
de! Kirchenrales l0r uDie.e G€Ineindr nichl die rlch-
liBe Lösuns, da diD Enllaslur8 des Schulunterrichlet
dadurch nichl 8cwährlci.lrt wÄre- Hirgqen wltd dis
Erridrlung €ioer trllaiadeolgocD.E Plrrttoltlrttalla 61.
Bute EDllastungrälllc .D8.!ehrn. Di. Tslrrcb6, ds!!
bei Inkratltroten do! neuen klrch6nf€s6tz6s rlle{n in
dEr Stedt Zü.ich 30 Plarrstellen rehr geschaflen wer-
den. wsr lilr dio KirchenplleSe rnaasgcbend. schon
ietzi di€ AnrlollunS cine3 !taatlich besoldeten Plarr.
helleß vor die c6meinds zu brinSen. um sllenlallt
bi! Prühiahr 1!l€3 8erüstot zu 3eir. Du.ch ein begrüoda-
t.r Gesüch an die RegienrnS köMt6 die Anelallung
einoe staallich bosoldelen Planhslle.! unter Errilcl-
src,hirSrrnS de. b€so[d6r€n tjoständo schon vor Erroi-
chons der nöli8cn Einwohnerza.trl e.richtet werdEn. Dic
Kosten für eirien Semeindceissn€o Plarrh€ller müsst€n
mil .lr^.äs über 30 0@ Fr. pro ,ähr in Rechnun8 se-
slellt n,erden, $.s ohre VeränderunS de3 Steueriusres
absolut t.aSbrr wi.e.

Dis Disku!sion wurde rege b€rützt und die vorSa-
hrachren Ansi.hren und AnlraSen wi.€n von gcw:ssen.
hallor Sachlichk€it 8?tm8en. Ein Ggmoiode8lied untor-
stülzi, die Beetrebungen der Ki.chenpllefle und war
de! Meinung. dasc auch ein€ codleindehellerln anzu-
stellrn sei. er brachto sachhche Besründ.rns.n drzu
an. Finän"icll wetg auch dies. Anllaltung t.a8bsr, aber
ieitens d€r B€hörde wird diese Maisnahme noch al5
rtwes yer{rüht angesehen. doch zur weitereD Beraton*
86rnc .nlgeScnßonommeo. - Ein aoderer Kirchbär8e.
stelltc die berechtigt€ F!a8e. oö eine ei8ooe Plerrüel,
Iorslelle liir unserc cemsinde ooch lrngber wär€. rnenn
das neue (irchco8ee€tz nicht anSononmen wüde. und

. dadurch di€ Eeroldun8 noch ,ür längem Zeit Sache der
Gemeind{ b}iebe, Er wr. dcr ADricht. dsls ein Dialon
dlr Ptarrla yir.blD Bnta''mt Ga ködlts. H€E MoEll
konrts dshh AlrrhrElt srba!, dsls nlch pr.rdr und ln
un!o!r& baotdr!6 fdl aooä Drch ac all6o G{.tt
bol grtrtctong 

"ln"r 
piotrrt rthchsn Ellwaherr8hl

8.rch.i.al wüchr!tlicü ,c F!.lt6g!. Bl$cDdu!8ttorültt l0r h!6rttc: MlthJocü
Mittrt 12 ULr. - T.1.8:t6103 - Portcbrcl Vtrl zt5i8 - BlruStprei. hdbr. P!. {,-
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von äber 6000 elne slaallicho Pf.rrhelleßtellc geschaf-
ten worden lönnts. wB! 8eIühlamaars la cr. drEl läh-
i.n det F.ll raln werd€.

Weilere Rodoor unler'tilEter di. Kilch€npnote. wi!-
3en obelfells auch auf die velantworlung der Sanzcn
Cemelnde hln- dl,cse zu belebeo. chrilllich ,u hondeln
uDd die Seelroq€r zu untsr3lürrsn. H€rr Pfal.er Spö.)i
war der Aolicht, das drs oeue Ftor6ie.le Kirchsnge-
i€1, nicht 8efährdel sei. Beid€ PlarrheEen öusserton
eich suf Befrsßen d rin. dar! ri€ cine Unlerstützung
beSrüssc[ dsls gich .ber die Not in der cameindo
da.durci aoch nicht eb8ewondct hsbe. Arbeit sei such
d.on truuS vorhanden. D. i! der GeSenwa.l ir unse-
rer Cemlinde, wie rlberall..dss Chrislentum nicll rehr
lefraßt, sei, bestehe ia dte Schwors der AulSabo houpl-
rÄchlich in diesar Sicht.

Ucb€r das zwella Celchrft lprach der Klrrhengüt3-
verwalter. Herr M0ller. D€n Brllrltt unre.et Gemeinde
rur land6.*i.chlichoo D.rleh.na- und Bür8lchefl3ge-
norBenlchaft den Cefirllndctll.da.n ,u elEpfehlen, lll
ihm durch gBrlfjnnende Art Bclün8en. Ziel und Zwocl
&i Solso Worke. Lonnte er rahrod von Belspjclt$n don
Zrlhörom vor Augen fühlln. DL DlBkussjon wurd€ ru
dieioln hrnlts nichi ben0t t, wer d€n guren Erltrute,
ruagen urd darrl unprobl€ortirchsn cerchth !urü-
rclrrcöen w:r.

schllesrllch l.rfl d"s Alurtikproölem un!€rer Nirche
zur Sprach.. Hcrl ZehBr. hidcnt der l«rchenDftrs€,
wis lul tti6 durch die Pflegp untsmomtDen?n Schritt€
cur VerberleruD8 h,n. Nsch}lrlloalsun8en in dcrKirche
durch Herm Prol. P^rlr€r ETll und .l! .r8änzender Be-
rjcht dieser Kap6ziläl zei8Ln, dea! in den elßr otwE!
berücLti8lon E.tonHrch€m rich rinr sehr lange Nsch-
h.lh.it c{aüa, db rch*sr a Lorritbr3o .ei. L uE-
rrtür Xltdt. .tta dl. M s!| dlrtb ..chr gcbü...
b l.rt.eE Zuttad de. Rauüta al.. l'rechhalhalt vot!
1,7 !ac.. alro taat dr. Dopfalt irr NoErslratt. Hrrt
Prol. Furrsr weist au[ die KiNh€ Klolen hin, dle du.ch
doB AabriESen von SchaurnsueEilbaetl von ca. S.H cm
Slärke €ins eiDwandlreie Alurlil E.hielt. Auch ,är
uolel€ Kirche iei die! die eirEig tvlrlsaoe Möslichteit
an. ErL!8oo! ein.r 8rlen Alnadl und zwEr millilsn,
üm gloz ricber zu 8"he!, dL B!!lo uad di€ l,€hnen
mft KllrDn belstt vrüdcn. Dle Totallorten fär dlere
Aenderung wärdan sich be,i oin6! Banklänge von ca.
3m m aul unSsfihr Fr. 24.(m.- b.lsuf€D. Die dlGlbe.
züt'liche Aui.preiL€ rtaad !unz im Z.ichen der Be-
lürwortunt ru olnrl V.r.b.6cmnt dcr Akurrik.

Die fruchtber6 Au&prech€ loDßts nsch 2 Stuoden
abSachlorren werdeo o.nd haf ltch.dicL allseltiS be-
fri€dlrl.

lnd ivlduello Bedienung für:

Dauerwallen
schön6 Farbtönu ng
und moderne Frisuren

t
(0t rFURt -u*aZä)L

I

Glattbrugg
lm H!ua6 Cln6nrä Bel-Ai.

Tal. 83 67 90\lr

Kofflos
vorschleiJdgrt dor eioe seinc Wcrtpr-
p;6r6, weil er mainl, ilber Nacht werdo
6ino Wirtgch8lbkrko ausbrechen. Un-
üborlogt rafll der andorc Akticntitel
rueaftIn6n, obor2eugt, di€ Inllation
gehe uforlos w6itor. Sio abcr kommen
zu uns in ein ruhig6§ Sprechzimmer
und lagsen sich von einem erfahrenen
Fachmenn bgaatan, wa! uu tun iltl

SCHWEIZERTSCHE
BANKGESETTSCHAFI

GLATIBRUGG
FREUNDLICH PROMPT ZUVERLÄSSIG



Donolrrüroho Prrtrl
Wir laden dlle Pa eitleundc uu oin6! Part€iveBdmm-

luo8 eir. die am 5. Mälz uD 20.15 Uhr iE Sit2uo85-
zhD€r drs Hoteli Eshnhof. t. Sto.k, rt.ltfindnt. Vor-
Ednalg fiDdot äi6e VoFteDdc5itrulg !t!tl,

Frruenwoltlebrbtrl ln der rof. l(lrchc
rD t llir, un, ULr

Dcr Wsll*belslag iEl aus-einer Minderheit von su-
clenden Frmren herau§8orvacheen. Er wurie letztes lahr
ln Ato€rika rum 75. M6l und in dcr Schw€iz zum 12.
Mal b€8an8en. - Die Golt€sdienstordnung fär lsz
komEt aus dern Geist und Herren d€r Frauen von
Uru8uay. lede3 lshr w€chlelt de3 Land. Io der Schwei,
wird aE 9. Mär, 1942 dieaelbe Ueb€r€etzunS wra in
B6l8ien. Daulschl6nd und Prsrlreich be[ützt. Ueboratl
tl?llen 3lch eh dies€m TE8 chrirlliche Frsuen zum ge-
mlinsamen Gebet. Die zu3arrruren8slegl€n Caben wer-
den die.mäl in den Fonds .filr geislilE Hilfe an Frruon
sua ilolierl.n Kir.hen. geleSt. Einfach. aber millr.tend
tn68e di€ret TäB zuShich die Reihe dcr Frau?n-Müller-
tb€nda Iür diesen Winler abschliersen.

flrohonrttcl
t tolEb.r. f\LchItced.
Sonntsg, den {. MÄIz:
9.30 Gotteidien€l (Einl.9.1H-3o). Pledi8t von Herm

Pfarrer BruDner vo! d?r Judenmission. Terl:
Röm t. 14-17. Lieder: {7.362.214. LrebesSabe
für dia Jud€nmirsion.

Klnderhorl im Uoterweisungszitllmsr.

Sonnts8eschuho und Klnderlehre lallen aus.

Wocbcnv.ruatdtultüt:
Montag. 17 Uhr, Probe des Ju8€ndchore3

Moatag. den 5. März,2o.ls Uhr. Zwlo8libund:
Dr. Corti erzähll voE P€stalozzklorf

DicnBtaS. Pmbe des Kirch€ochors

Miltwoch. 20 ljhr: Mi!!ionsverein

Mittwoch, 20 Uhr: Mannslsbend lm Unterweisun8s-
zlmtn€r. TbGEre: .Die Zeil der EDtlcheiduoar.

Freite8, z) Uhr. in der Kilthar WcltScöallll8 der
Frau€n. A!-sptache votr Stsu Ptrarer Nä8pli,
Ba!€etsdo.l.

lOaholb.t PLrttü-d. 3L Alr
FreitaS, dc! 2. Märr: H.rz-Far-Flsite8
0.m Hl. Oplerleior

z).6 Hl, Sllbo.E€rs€

6onntat, {. MgE. Frauenlorntäg
7.30 G.D.lDtchrltllcb. OplerfeiEr mit OplerEahl d€r

PrsuGn ultd Mott.r
Hl. Opf€dobr. Plcditt uld Opfermahl
gelvizlo tsliSio.o pa. i lEtalli di li!8uB il8lisna
Ros6Dkratrt
Hl. OpI€dei€r. P.odtst uod OprerDshl

Miltwoch. 7. MIE:
r7.m Hl. Oplltckr tih dL SchulJussnd

DotrDe.sta8, 8. Mir:
9.m Hl. optc.f.lcr mr die Frauen und Mütter

McthodLr.rlll.ü+ cLbddct t r.. r,
§onotaS 0.ü, Goltsrdistrlt

10,15 Soo!lat!rclul6
Mittwocb ä.m Bb.lsfb.ll

turllrercln 0pfllon-8lrtürugg
AE l€tzten Sonnt!9, delr 25. Pehrus. hstlen wir die

Ehr€, un6cr Ehrenmitgli€d Hemann Müller im Waid-
!pitEl mit einem tleinen St6ndchen zu üb€lraßchen.
Seit rahren hat sich Herr Müllcr für unser€n Vusik'
ver€in interessiei. irir alle bedarcm € nur, datt er
al6 vorzü8lich€. Trompelo. inlolSe der 8m!sen Aöeits-
lolt nicht mehr milspiolen kanr. Danken möcbton wir
ihm iedoch bei dieset C€Lßenbeil für c€in Inte.esso.
*elches er uneer€m Verein tei.l Jah.en ent8o8enbringt.
Mit seinc! Brose€n Erlahrun, ist er uns lchon oft Etit
Ral und Tat zu! Seile Ssstsnden. Gl€ichzeitiS booülzen
i{ir dre GsleSenheil, üm ihm zu BeinEr ehtenvollen
WiedE.wahl als bswährler Gemelndep lsidenl voo
Opfikon-Clattb.ugg r€cht horzljch zu Bratulie.sn. Wir
danlen i}m, daes er sich für eine weite.c Amlsperiode
zur verfüguDg Se3lelll hat und die 8ro!!e ,Aöeitslasl
emeut aul sich niDrtrt. Von Helzen wünsch.D wir ihm
elne bsldige und gute G{neoulg utrd hof{en, dass er
rocht bald wieder i, Optikon ,u tohen isl. lleut.
Frcita8. den 2. Mär, botamnßln wir uos urE 19.15 L,hr
vor der Pogl ,urn aqlesBBlen GeburtstassttendcteD, an-
3chll€rseDd Ptob€.

r0.m

19.30
20.m

Arbeltrrrchlo0vuoin 0ptllon-Glrtttrugg
Irlf,e.fi.! l3

Wie ied€t lahr. b€3ort der Arbeitlrichhrwerelr lür
Schützslr, di€ kcfutr ei8en€ Wstle berat or ünd Serne
i!!t Verrin mitrchlg3ton wolLr. cine Lelhvyaff€ lortsn-
lCR. Dla Anmeldurgen llnd er d6n Preridettton zu r'rjr-
teD urld lrilise[ Namo. Vomsü., Wohn€dr"sr€, Jahr-
8eng. avenl. ErilitErisctn' Eintcllung und EilrSe.orl süt-
hälier und späleglcns !m 5. Mätz an Theo Bänlcr.
Bruggaclet§lrasse 2il. adressierl sein. Für di€ioniSen
Schrllz€n. die ihm WaIIe tür 1962 reservieren lros8en,
ist ieillE AomeldunS nö1i8.

Voranzeig€: Bereits am Sonnl.8, den 11. MEr,
lind{ll in Ofr{lkon da6 Freundschafllschies3en 30 rn ünd
3m m stätl. Zu diesem Aolass erwarten wir e,ne!
grosßan Aufmarsch von un3.rer Soile.

Srmaritorrereln
Nächstc U€bung eßl am 12. und 13. Mirz. Bille n6ch-

sten Cemeinde.Anz€iger beachlen.

f urnverrin Oplikon-8htüru gg

lm Rortauranr.Bahnhol'.m Sant3ta8, den 3. MäIz
Ehren-. Frei- und Passivmitgliedsr od kl Leln Scherz.
Für dic Aktiven ist e! obligatoli3ch und Pflicht.

Auch woon das wettar ehe! für's Slilähren sprichl!

Punkt 20 Uhr, r4'ir hoflen eilen voll€n s&al zu bBrüssen
w'ir led€n euch ein !u! G a n e r a I v e r r a o o I u n B,
mit lefircrodichafllichan Grü3sen.

Wir birlcn allc, den Simsl.Sabend zu r€3ervieren.
r€chtzeiliges E.scheina! 8ehört uu den Suten Manier€n.

fuubdlclub Slrtttrugg
Gl,.tlb.ut I - G!...Loppcrr JuD. IDl.r 5:1

Das rweito TrsininSsspiel aerlatl€le 3.ich für ünsere
e13re Mannlchafl ,richt sehr €rtolSmich. Die lunioren
des Gra§3hopperclubß erwies+n src-h 613 di€ eindsutig
Se3chicller€n Alleure. Be3onders in bezu8 auj schnel-
L8keit waren si€ unsemn LEuleo tiel voran. lmmorhin
lsr zu sag?n. dasr bci uns nichl die tompletle Mann-
schafl zlr8cgen wrr,

Itrl Vorlpi€l mucsten ricb dje lun. A ihrem G€8ner
e,benfa)lr beugtn. lrolzdeEr si€ in de. Pauso nodr rBil
eiDem Tor in Führun8 la8pn. Dic Re€üllste: Glatlb.ug8
,un. A - C,C lun. A 2:l: GlaltbruSS ,un. B - GC lun. B

0:4: lJ3rcr ll - GIätlbruJB IIe 3:zr Adliswil III - Clall
brust Ilb i: l.

lhr Banktremr Dlfrt don
shficrsEn Sclllrtr

fil r dauernde odor vorliös.geh€nd6
Aulbewahrung von Wortsachgo. Vi6les
oignot sich nicht, um zu Haus€ aufbo-
wahrt zu rerden, vro es d€m Zug.iff
Unb€lugler oder gar der Vernichtung
dr.rrch Feuor ausqesst2l ist. Oonken
Sie auch daran, wenn Sie in dis Fo-
risn reis€n. Ein SchranHach kann Sie
vor grossGn Vedusten schütlen. Die
Miotgeb0hren sind sehr bescheiden.

zllRGxER t(ArToxArBArf,
Agontur Glsttbrugg

Schaffhaugorstrarss l2'l

rol.834/n

Aßt näcllslm Sonnta8 8ilt os run bercits ernsl. Alls
Msnnlchafteo beSinnen ih. Pensum mit dor Veister-
scheltsrückründe ooswärt3. Die erstc Mannschäft het
Slcici einen schw€ren Brocksn är schluclen, oämlich:
Turicüm (Vorrunde o:4!) sul dem Hardhof. Dle zweite
Mannschafl hat rn Hüntwarlgen anzulrct€n. Disses Spiel
irt la bosonder! wichtiS. da bekandtlich uns.p dyeile
Carde noch ungeschlagen isl uDd eB weit,!rhrn au(ä
bleibeo will. Schliesslich spielen die lun. A auf dem
F0rrlibuck Sogen YouDS Fellolr,3 und die luo.8 8e8en
NeumünBtcr.

Qrob*ol,gescl4äfi

KLOTED
Dorfstrasse {ö 'l'elqlbn 8.1i0 7.i

Merlot del Ticino -Sonng im Glas

Selne Blume
Dle Sonns

Merlot del Ticino Viti 1959

1 Flascho 3.60 mit Rabatt

3 Ftaschen 10.50 mit Rabatt

,0 Flaschen 3,l.- oetto

Wgin stots frisch und f6in -
Ein Schöppli Wein soll as seinl

Schöppli inkl. Glas 1.75 mit Rabqtt

Wähl6n Sie zwischen unseren 1(10 ausorlesenen
Weinsorten.

saln Gehalt,

telne Kraftl



Ocmclndevereln Odlkon-Glatlbrugg

Versammlung
rur Besprechung der aul den 1. April 1962 fostgcaet2ten

Gemeindswahlcn
(Schul-, Kirchen. und Armenpflego

Mithroch, dca 14. tlir:,20,(tr Uh., im R.rtlurrnt "Frohrinn"

Um allen lnteressentan, also auch Nichtmitgliedern. Gelegen-

heit zur Orientierung und Meinungsäus5erung zu goben, steht

dies6

Vcnrmmlung ir&nnrnn othn.

U.n zahtroich6 Toilnahme bittet der Vorstand.

Kaulmännischer Lehrling
Bskannte Ulfeuerungsfirma sucht auf Frtihiahr 1960

eioen Lehrling für dio kautrnännische Abteilung.
Aulgswecklor Jtingling, mit 3 Jahren Sckundar.
3chuls, hat di€ Möglr'chleil, sich einc aurgcrcieh-
nets B€ru{sausbildung zu erweöen.
Aibeitso.t ist Oerlikon (Nähe Bahnhof).

Ofrsrten mit Zeugnirunterlagen an
Chift,. SA 5?94 Z an Sctnvcizcr-Annoncen AG
.ASSA., Zorich 23.

»MARY« Davnenruode
M. d c. Nigg

s&affhauxtsnasx rzr

clart6rugg

Unserc zleganle

chawnorwäsÜe
m ler auerkannten Pasfor.ll

Yo !age, Poblrrmübrl, Gouclürtten,
Xatntzcn, Flechduvdr, tfoll- und Couohdeclon,

Ilrm, Brtffodernrolnlgung

Otto Hilbrand I
Trlrlon 46 2A 45

or
Schdßrrurntrtrc 513 T?.rn-E dtt tlon

Vor&talg.

Reserviersn Sic glch den Mo,llagabend,
2. April f0r den grosaen

F*Evortrag vom Radiokornmentator

Heiner Gautcchi
über CHINA
iln Glatthor3aal, Glattbrugg

K"E"@.En NaturproduK
E iälüidr beim Gärher

oder Dü rEerhandel
Dünganleitung gratis

M. Hirzel

c€rucht netts. lrrundlicho

Aushllls-

§snlerlochlsr
lür 2-3 Tsg" pro Woche.

CBfä für!.li, GlettbruSg
T6l. 83 os 5a

Zu vatoioleo aul l. Ap.il,
I Mid. rb Bur und B.hn
koElortsbl6t

0oppolzlmmor
ü belldrtäti8en Herm oder
Frlulsin.

Tel- at 95 13

Zu mietsn 8olucht
pc! r. April

Diplomisrtc Lohrsrin ertoilt in Glaltbrugg

trbanz<isisoh-Unterricht
N.ot* ilrcltunden
Greechlft rtorrtopordene
Voöcreitung rut dic Msturitlt

T6l. tlil S2 60

zu velml6ten eul r. Aprll lchöne

l,aulend Zimmer getuül
Flughalcn-Rcrtaurant Klotcn

Iohlon 84 77 6ö

1-Zimmer-Wohnung
ZiD! EoBallich Fr.
Nu! dn Schweirar.

T.leloD 8lt ss 07

Jungsch[Eenkurs 1962
BeSinn: S6DBts8, de, 3. März iltr Scbützßnheu6
um 14 Uhr.

Oo. L€itor: K. Rilt!!. Dodslratle A, Optilo!

ll.mrr} md lrncnuhn
0httrw
frohdarnbh8.2 7 ts6O

All€3 inberrirl!n.

2-$Zlmroruolm;g
oder DoppaLlDDor, wonD

m. Koch8.la8snh6it,

Mich6L Gi6oodi
schaltbeurel'tr. S{

KUNSTEISBAHN KLOTEN

Aulstlegssplel l. Llgr
SamstaS, 3. März, 20.15 Uhr

Kloten ll - Ellretikon I
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Ilienstmädchen

da.c ridr jeder leisten Lann:
.MY GIRL FRIDAYI

lörcizer Präzisioru-Gesciir!-
vrascftmascline mit

Yollautomatisdlem Timer,
@rm preisgün tk: Fr. 1ürO.-

Vorteilhafte
Tcilzrhlun88bedingungerL

Unverbindlicie6
Probe-Abwatchen

auf Wunrdr rn Ihrem Heiml
Sie braucherr nur

dicscn Gutrtheiq oiazuseodcn.

{F

Schuürmor. Fröech€n und bengalische Zondhölzor
nio in der Näh6 von Gobäuden abbrenncn lasa€n ! rronrer

o GErS§BER0ER a
fährt mit modernen, gutgah€izten Aulocars ab Klo-
ten. Glattbrugg, Seebach, Oerlikon Stadttherter
uod laui Verej.barung

Ski-Express
duch rür Nichtsportlor lohnori.

Täglich:
6.00 Wangs - Pizel inkl. Bahn
630 Flumserberge - Tannenboden
6.30 Stoos inkl. Bahn
6.30 u. 900 Engelberg
900 Engolberg - Trübsee
?.00 -u. 9 00 Unterwass€r - Wildhaus -

All-Sl Johann li -
7.00 u. 9.00 Hochstuckli 3.-
7.00. 8.00 u. 9.00 Oberiberg 1C.50

7.00.8.00 u Lm Eins;€den ,.5C

8.00 u. 11.30 Amden ll50
9.00 u. 13.30 Atzmännig - Godingen 3.-
Verlangen S€ Prospokte und Preisoflerien Re se-
marken werden angenommen

Eelssborger-Aulorelsen Zllrlch ll
Glatlalstr. 13 Seebach

WALOIS Tapozlororgucü5ll

Rosonstr.t Glatllrugg Td.Affi19

Bolchten Sia d!. Schaulenrlcr.

tB -r{ ic
13.-

o,
E't
tr

:G

L
o

o
tr
L
o
E'
o

=

We.*t!g!: Keine Ablahrten vor 7.00 Uhr
Stoos und Hochsluclii zusälzllche Fahrien

8.00 Uhr

8.OO AMDEN 16-
inkl. Tageskarte aul a len 4 Sk ,i:en

Für Versin€, Hochreitsfahrten, Exkursronen.
Schulreiscn, ln- und Auslandreisen empieh-
ien wir lhnen r.rosero modernen. beqr.remen



Bauaurschreibung

X.it TL$rurlrl Zü.ich' vgrt.eton durch Locher &
Cie. AG, Bsulcitung Zttrich 68

Fddlabo.rtorlum mat Sl.btrullr und Fehzrug-
.inrt llral,tt. Flughalenstrasse, Kat. Nr.4698

Or€ Pläna liogen im Gomsindahaus, B0ro ?, .ur
Einsicht auf.

Privatrechtliche Einsprachen sind inn€rl 14 Tagen
an den Einzelrichter dos Bezirkos B0lach cinzu-
reichan.

Oprikoh, den 2. März 1962

Drr Grmoindcnt

Schrlilogo 0pflker

Elnschrolhtng

der schulpllichllg ulerdondrn l(ndtr

Auf Begino des neuen Schuliahres (24. April
1962) wetden alle Kinder schulpflichtiS. die im

Jshrs 1955 geboren wurdcn. sowie alle dieieni-
gen, die im Frühling 1961 zurückgestellt wur-
den.

Die Eltem oder Besorger dieser Kinder werden
aufgefordert, sie utrler Vorlege. der Geburlr-
mhelner für die erste Klasse eingchreiben zu

lassen. Die Einschreibung findet slstt:

Montrg" dor 12. Mlrt 17-10 lrhr

Diooltsg dctr lr. Mtrt, 16Jo-17'30 IJbr

ID Hdd.rl ZiEDor 1

Voaaitito, §oüllaiatrtü: Kinder, die zwigchen
deE 1. Januär 1956 uDd dem 31. Märu 1956 8e'
boren wurden, können in die erete Klasse auf-
genommen werden. sofern ein Arztrrupir über
die Schulreife vorliegt. Die Schulpflege emp-
fiehlt aber, von dieser MöSlichkeit nur in wirk-
lich gul bogründelcn Ausnahmefällen Gebrauch
zu machen.

Dirparatioa: Im Jahre 1955 geborere Kinde!,
die nicht schulreif oder körperlich schwach
sind, können durch die Schulpflege für ein fahr
dispensiert werden, aber nur, wenrr ein lrzlli'
chea Zeugnir vorliegt. Die Gesuche u-m Dispen'
sation sind dem Präsid€nten der Schulpflege,
Herrn Dr. Th. Ulrich, Glärnischstr.9, Opfikon,
bis späteslsns Montag, den 12. MErz 1962 ein'
zureichen.

Beachten Sie bitte: Ohae die Dispensationsver-
fügung der Schulpflege können im Kindergar-
ten keine Kinder des fahganges 1955 aufge-
nommeu werden. Die Einschreibung fär den
Kindergarten wird ia beaondoreu Insetat be-
kanntgegeben.

rf,r SclrS[qa

Klndergarlon

Eltern uod Besorger, welche ihre Kiader oit
Geburtalahr 1956 ulld 1957 suf Beginn des
Schuliahres 7s6ra3 (24. Apdl 1962) in den
Kindergarteu aumelden möchten, werden ein-
geladen, sich zur Einschreibung mit dem Ge-
!rurtsschein der Kinder am

Mitlwoch, deD 14. Mirr 1962

im KlDder8rncn Glettbrugg Blumenstrasse 10
von 14 17 Uhr oder von 19-21 lJhr. oder

im KindersarleE Opfikon, Dorfstrasse 27, von
19-21 Uhr cinzufinden. Verspätete Anmeldun-
gen können nicbt mehr berücksichtigt werden.

Die Kinder sind nicht mitzubringen. Von Xin-
dern, die vor dem 1. Januar 1956 geboren sind
rund somit schulpflichtiS wären, kann die An-
meldung nur enlgegengenommen lyerdnn. wcnn
"leichzeritig die Dispensationsverfügung der
Schulpflege vorgelegt wird.

Bei zu vielen Anmeldungen müssten die jüng-
sten Kinder zurückgestellt werden.

Ueber die endgültige Zuleilung an die Kinder-
gärtr:u entscheidet die Kommission.

Opfikon, den 2. Merz 79A2

Die Xindergartenlommiccion.

Abslimmungen und Wailen

Am 1. April 1ffi2 fiDden slatt:

I.

Dir: eidgenössische Volksabstimmung über das
Volksbegehren für ein Verbot voo Atomwaffor'.

II.

Die Volkeabglimmung über die gemäss den Be-
schlüssen des Kaotoosrateg vom 4. und 18. Drr
zember 1981 dem Referendum zu unterstellerr-
den Vorlager:

a) Gesetz über die Jugendheime und die Pflege-
kinderfüreorge

bJ Gesetz über die Abänderu.ug des Gesetzos
über die Alters- und Hint erlassencnbeih ilIr:

cl Beschluss des Kantonsrales über die Be-
rvilligung eines einmali6en Beitrages von
Fr. 2 50O000,- an die Genossenschsft Z,oo-
logischer Garten zum Ausbau des Zoologi-
schen Gartens Zfuich.

III.

ln Anwendung von § 32 der Gesetzes über die
Wahlen und Abstimmusge! vom 4. Dezember
1955 erfolgen die ErneuerunSswahlen nachstr:-
hender Gemeindebehörien für die Amtsdauer
1982-1968:

Schulpflege, 11 Mitglieder uld eus dsraa Mitte
der Prärldent

Armenpflogc,4 Mitglirder und aus drrron )'litle
<lcr Präsidenl

Steuerkommission. 2 Mitglieder und 2 Ersatz-
miinner

Bür3erlichc Abteilung des Gemeinderates, 3 Er-
ginzungsmitglieder

Kirchcnpflege, 9 Mitglieder und aus deten N'titto
rllr Präsident.

lv'
Wirhl einer Lohrerin der Primarschule

Friiulein Ingo Zieglcr. geb.,938, von U{:ti-
kon am See. Verweserin an der Schule
OpfiLon.

l)io ,Ahstimmungert und Wahlrn s crden rlrtrr:h-
sefiihrt nach den Vorschriften des Ccselzes
rrnd der Vollziehungsvurorrlnrrnp iiher dir !V rh-
i.n "nd AbstimmunSen vom 4. Dezember 1955,
rvllr:hc dir'l Beslimmungen über Slimmberech-
tigung. Wählbarkeit, Erleichterung der persön-
licien Stinmabgabe und die Auflage des
StimmreSisters enthslle[. Ueber die Urnenauf-
stellung gibt der Aufdruck auf den Stimm-
-, chieausu'eisen Auskunft,

NB. IJie Wahl der Mitglieder des Wahlbüros
ist auf den 27. Mei 1962 r,.rschoben we-

gen Ueberlastung des Abstimmungskalen-
ders.

Opfikon, den 2. NIärz 1962

Gemeinderat und Schulp0cgc.

Konkursamlliche
NacHaerliquldrtlon

Gemeinschuldner: NeoLbr des am 8. Novem-
ber 1001 verstorbenen Al&td Zu.rbrunnon
8eb. 1910, von Zweisimnen BE, Coiffeur.
wohnhaf t gewesen Wallisellerstr. 74, Opfi-
kon,

Datum der Konkurseröffnung:3. lanuar 1962

Summarisches Verfahren, Art. 231, SchKC

Eingabefrist bis 8. Mürz 1962

Vergl. im übrigen Publikalionen im Amtsblatt
des Kanlone Zürich vom 16. Februar und 2.
l\lärz 1962.

Bassersdorf, 13. Februar 1982

Kouku.s@l Bascorsdorf.

lllüüerüaralun g sstello

im Unterweisungszimmer der ref. Kiröe

BeratunssDaömillaS:

DienetaS. 6. MArz, 1{-15.30 Uhr



Geschäftsempfehlung
lch gostatte mir hiormit. der Einwohnerschaft von
Optikon-Glattbrugg mitzutoilerl, dass ich ab
'L Män 196ll

das mit moinom Bruder Ernst Meier seit 1951 9e-
meansäm geführte

Maler- u. Tapezierergeschält
aul oigene Rschnung Uborn6hm6. Moin Geschäfls-
partnor E. Me;er z;sht sich wegen Erreichung der
Altsrgrcnze aus d6m Goschäft zurück.

Es ist mean Bestroben und mein Prinzip. das bis
anhin gemeinsam gefühd6 GEschätt im gleichen
Sinn und Geist woitorzuführen. Durch tadollost
Arboit hoffe ich, lhr Zutrauen auch we;terhin zu
rechtforligon.

Mit boster Empfehlung

HuldreichMeier Malermeister Glattbrugg
Frohbuhlstrasso 5 Teleton 83 93 49 werkstatt : Schaffhauaerstrasas 94

Feurer Aulolahrrchule
rted. gcpr.

NEßcn8tr. S, b. Brhnho{ Ocrllkor
T.l. 48 80 ?6

Dsr k0rzcrte und bllllgsto Wcg rur

Führerprllfung
ilt drr individuolle, :ielgcrlchto Einz6l-
untorricht. Thcoric und T6st ahrtcn l0r
jedermann.

Zlvllrtendrnrohrlchton
Deztmb.r lltti1

cGbairn:
Bachmann Ren6, deB Ollo und dcr Berlha, Seb. Craf,

von Amden SG. geb.22. 12.61 in Anrich.
Behrcnd Thomas, des Allrcd Paul Rudolf wolfgirns.

und der Varlie! Ußula.8sb. Dr€he.. von Dcutsch-
land,8€b. am 22. 12. in Ztirich.

Bianchi Clardia Erikd. de3 Fernaodo §lalano und der
M.rianm Elisabeth, geb. Rohrcr, von Coldrerio Tl,
gab. am 8. 12. in Be.D.

Brunncr Heinrich. der Heinrich urd de. Lin.. gcb. Gia-
zendaoner. von Opfikoa. ge$. am ä. r2 h Zil.ic.b.

Cs-mp6 DaDiela. d6! Aotoüio uDd de! Addolorele, Sö.
pulirneno. voo ltalien. Bob. a[r 24. 12, ln Ziiich.

Grädel Sotrlr Anila, des Roll Priedrich und der H6r-
min€ B€rhe!. gob. Molenear, von Huttwll BE,8eb.
arn 29. r2. iD Zürich.

Ori8oletto Mi.co, dar Elio Giacomo und der Tecla Ma-
ri., 8€ü. Marion, v. ltälicn, E€ü. aB 18. 12, ln B0lech

Hi.r Ren6, der Hans urd d€r Marlha. Seb. Mä[l€!. von
ObeFveEirsGn uld Schötllirdor(,8rb. sD r. 12. in
Zilrich.

Huber ArEin Beat, d€! Wllll Artäur uld ddr lulirDoa,
seb. Gdlt€I. von Zü.ich,8.6. am 31. 12. h Z0!ich.

Manzoni Ciovsnna Cleudia, drs LucbDo und ds! Slltr-
bett6. teb. LocNtdll. von Ilrlion. Sfb. sE 7. 12. h
Zrinch.

Müllor Beöira Elilsb.th, dc6 lossl Alb6rl und d6r
El3s.8€b. GosdwGllor, von T€B€rfeldeo AG.8sb, aln
1. 12. in Zärich.

Rahi.mzade Däniela, der R.hlm und dar Ma hs Vor€oB.
geb.8use.. von Im!. Esb. stD 26. 12. io Zorich.

Rickli Jeannelte Claudh. d€s Ku Paül und dsr Ros-
mary Elkaboth. 8cö. Seidl, voo TbüDrt6tt6! BB. geb.
en 27- 12. ln Zltlcl\.

SuGmann Rolt Pml, d.! cotttlied Prul uld der Er&s.
8ob. B6!hrrt. voo Zlblch. geb. .rn 22. 12. itr Zä.ich,

Scöl,aller lör8, des ArDln und dor Elsa. Beb. Studo!.
von Ob.ryl'tt ZH.8sb. ra 5. 12. i.D Eill.cll.

ScbwaE Prisls. der Herry und dor Ma.i! HeleDo. Seb.
Moyer, von R.!€asdod, t€ö. am 15. 12. ln Zilrich.

Schwarr Dorir Ursule, d€ Olto ünd dsr Rosa, 8ob.
Clr'barSer, von Z8rich uld @IüoD. 86ö. sE 22. 12.
i! Zürich.

8tädeli Sandro Andrea. dor Willy urd de. Lidh,8.b,
D€ Nardi. von Bslrerrdort. Seö. am 31. 12. iD zllrich.

Stöckli HErs lj.s. des Flstre Loui! uod der Marlhs. geb.
KlmlinS, von Rirchs88 BE,8!b. .rn al 12. iD Zilrich.

Widme! Nlcol€ Maris. deg Oglar und de!Ma.ie luJi€oa.
3eb. WürIIär. eon Zärich,8eb. .rd 2.1. 12. io Zlrlcb.

Zgra8geD Sil!'h Eli3ebeth, d6B P6ul ,ohiDo lod der
AnnB.8Db. Hillnsr. von Gurtnellon UR. gBb. a6'll.
12. in Zü.ich.

rl tlnua!:
An8sl Hugo t2o. v. Wil Ztl, ind Oplilon und Sale Auna

eon llaliea, in Opfikon. Setr. atD 23. 1r. in @ilor.
Bre8ou Retr6 RoSer P.ul. r,od Prallßich. b Pran&relch.

und Psqui€r llains Maric MaBue te, voo Le Pä-
quie! FR, io Oplilon, 8€tr, am 26. 12. ln Bulle.

Bruno€r Hara Rudolf, voo Opfilon, in Optilon, |rnd
SchönbnrDB IrdtSard Friedr. voD Deutschland, in
Zilrich, S€lr. Bo t1. 13. In Oplllon.

RDvillet Gcora€s A:b€ , von L6ncy CE, in Oner, und
Crausaz ru.liette MarSueritc, vod Cheiry P& in Optf
kon. gelr. sm r8. r2. in Onex G8.

Schudel Robe . von Schaflhrugen und B€Egiüa€n. in
Oplilon. und Tellenbach tHwi8, von Obedh3l BE.
in Zilrich. Serr. arn 16. r2. h Opflkon.

Wie§ler HaD. Gerherd. von D€utschland, ln Deutschland
und Hoppe Gi!6le M.ria lohenn.. von Deutlchland.
in Opfikon, Betr. arD 20. r2- in OpfiloD.

Tod..lill.:
Kellcr Susanoa, BEb. Lsi.Ebscher. von Lindau Ztl, 8€b.

1868, wohnhsft get/ver.n in Optilon. g?st. am 3. 12.
in Oplikon.

Manzoui ArSelo. voo ltalien. 8€b. 1802, wohoh.lt
weBcn io Opfikoo, 8est. am 13. 12. in Zä.ich.

Schrecl Jsloü, von Opfl&on,8eb. 1885. wohahlft
welen iD Oplilon. 8est. em 22. 12. iD Opfilotr.

8e-

8e-

Ferncehrtudio
kommt lnr Leubchenbrchqurrtlor

UFsprün8lich war voraereben. dss Femlehsludio fär
die deulsche Schr.roiz iE GuSgsch. SegeDüb€r doo Rs-
dio§tudio Zülich, zü srficht€o. Di€ ltähorefl Abklärun-
ten e18aben indesseo. dels dbter Standorl i.D eioer
CdnzorD er-lEölich€ Nadrt€ile Sphabl Mlte. Ein Woltn-
qrtlrtier wä.e mit eincEr bc{rtächllichen zu!ätzlicbe{r
Verkehr bedEcht word?n.

D€r Z€ntr.lvorslrDd d€! Schleizerilchen Radio- ünd
FornsehSe3ellschsft beschloss nun ia An*€senhcit von
Vertr€tem von Kanton und Stadt Zürich, da-r Pcms€h-
studio im LeutlclBobrchquodiar. oürdllcü der llallxr-
stadionS in Oerlilon, aE dcr d€üoo Tlturfauertltslse ln
Rlchinng Opfikon. zu.lrl€lleD, D€r neu€ stendort eot-
sprrc\r daD neuesten ADdotderutr8eD, die der Eau eines
t\rnsPhrludios slelll.

Dip Städt Zü.ich .tellt auch lE L€utrchenbschqua.-
lier T€msin zur Ve.Iü8ung. Di,e A8s!.beitung d6r Plilne
soll so 8slördert wcrden. dase tuit dem Bsu in unSefäh.
oinem Jahr lre8onoen e/crden kann.

lede Prau gewlnut durch €ine 8ute
Frisur. Meine Spezlslltät:

Tönen und Färben in den neuestsn
FärbDuancs&

Wir bieten erstklaesige Dauerwellen
ab Fr. 22.-.

Ilvire $Chwob söuepp*.iesensrr. e

hinter Mi8ros 18 83 63 71

Gesucht
per sofort

Schriftsetzer

Krankenpflege
Sofern Sie die Krankenschwester benötigen,
wenden Sie sich bitte an

Schwester Olga Leuenberger

Schaffhauserstr. 5, Clattbrugg
T€1. 83 63 29

Ablösung jeden Donnerstag: Schwester Lydia
Wettsteiu, MarS&rethenstr. 1, Tel. 83 98 48

Guter Lohn

Druckerei
Th. Maag
Glattbrugg

Kraakelpllegevercin Opfilon-Glattbrugg

verlobrr ng,r- und v ennäblungtkarten
l.r;,tlrtrr sie :roruilhaft in ler

BUCHDRUCKEREI TH. MAAG



lhr Arbeitsplatz bequem
in der Nähe:

Wir ruchen tilchtige

Sekretärin

ftir un6ors Korrespondenzabteilung. Fliesaend Ma-

schinenschreiben Bedingung.

Hendschrfiiche Anmddung g,afl. en:

SERVA-TECHNIK AO.
Glaftbrugs rcr. &t ee 11

OANKSAGUNG
(Stalt Kart€n)

Für die vielan Bcweise hezlicher Teilndrmo wäirend dem lan-

gen Krankenlager und dem Heimgang unseres ligben Gatten,

Valors, Schwio€6rvaters, Grossvatsrs, Urgrossvaters, Bruderg

Schwagers und Onkels

Emil Frei-Meier
danken wir herzlich. Bssonders dankoo wir Horrn Plsrrer Hirr6l

lilr diq lioben Trost.swortq. Von Her.on danken wir Sch$estat
Olga for die auloglomde Pflege, Herrlichen Daok auch dcm

Männerchor Oplikon für die slimmungsvollen Liqrie orlrägo in
der Kirclre. Danken möchten wir auch lür die vlelen Kranz-,

Elumen- und K€rtensp€nden.

Gtattbrugg, don 26. Februar 19@

Ois Tr.uortsrnilisn.

Donnorstaq, 8. Mär".

Stimmung Humor

Verlängerung bis 2 Uhr

Famili€ Grimm-Achormenn

Frohsinn
0plikon
Bockahend

zu Ei.rro &r[cüt
.rll t. Aplil voD junSnr
Tocüt !
Zlmmer
in GlatlbruSg.
M- volltD!r., Gaorpletz,
chur.

Zu toiets! Serucht
aul 1 Aprll oder 1. Mei

3+Zlmmoruohorq
von pünltlichem Zshler,
Offe.i€n uDtsr Chiffre
C. C. {5 eD d€n Gemeind€"

1"Alr"'. Gt"t6-rr 
_

Zu volkauIeD Setrasene

llenenklelder
Cr. aa iowie ilt€r€r

f,ltlds]ragGn
Oöe.hauBerstress€ aB

Zu mielen 8€sucht von
Stcward möbli€rles

Zimmer
Auskunrr Tel. 83 82 03

zu v€rkauteD Deurs

0anenrelo
rToür de §uisse ,unjor.
Aüllunft Tel- 83 .4 40

Zu voflricten per 1, Mai od.
f.äher in Glattbru8S schöE!

I -Zimmer-Wohnung
AßLunfi 'fel. 83 a4 lo
ab rg Ubr, .us8. Dielsta8 u.
FrellBg.

Zu mieten Sesuchl vo! r1r-
hi8c. Schw€izer Familie p.r
rofo oder spätsr

3-Zimmer-Wohnung
PünLtlicher zaller.
Oll€rtsn u[te. Chlü.€
N, N. r0 aD den Cameilde-
Arr€i8er oder Tel. 8l) P 5a
ebend! 7-€ ubr.

Welcho Mutter möchle Bir
taSsübe. oder wöchdtlich
ib!
Xind

Auekunlt ertellt Tel. 83 82 (ts

Gencht

Pulzlrau
iD teptleStetr Hsushslt.
2 toel pm Woche.

Tel. tBS74

Wit suchen jün8erc

Frru
tär diwrr€ Re iniauDssa rbc i-
leD iar Noirbau Er! rlir IDdu-
rtrioltraBse iD Glsttülu8g.
Wöctrertllch total 0Gtundet
wehr€üd Crscättb.eit.
NlhaF Auslurlft ertellt
lhDeo gem€ Tel. 35 6E 10,
intem 355

Zu dioteD 8€suchl

Zimmor
auf 1. April ia clsübrugg
Olrerter unte. Chift!6
K. 8, 12 an den GeEeildo-
AnzeiSer, Clrttb.uSa.

Za Ei€l€n Besuchl Eöbli€r-
leB oder ulrmöblicrter

Zimmer
for ell€En MsDn.

Tel. &l4210

Zu vermieleo p€r solort
möblierte modem€

I -Zimmer-Wohnung
Fr. 270.- motreu,, rllsi h-
bqriflen. T€1. 83 {l 19

\Mr ruchen 10. unscr tlqrhulsbtiro in
Glattbrugg

funge Sekrettrin
die an erakteg tnd speditiveg Arbeilen gg-
rvöhnt ist.

Wir offorie.en intereEsante Tätigkeit in fort
schrittlichem Eotrieb. 5-Tage-Woche.

3 Wochon Ferien.

Cu{nod-Orllorrrungcn
Postfach Zürich 1

Zu v€rmioton auf 1. April in Glattbrugg

3- Zimmerwohnung

mil Ol6nhsirunq.

Oiferten unler C*rif{re R. K. 12 en die Erpa.
dition des Gemeinde-Anzeigors.

Gosucht stundenweiso abonds oder Sams-
tags

Steno-Daktylo
Iilr franzöriache und deutsche, gelegentlich
auch englieche Korrespondenz.

Tel. tB 62 87

Gesucht mit Eintritt
wois6 tiichtigg

ab Mai 1962 halbtags-

kaulm. Angestellte

für Buchhaltungs- r.rnJ Korrespondenz-
arboiten.

Otferten unter Chiliro F. i. 12 an den Ge-
meindo-Anzoi96r, Glaltbruqg.

Bürohllte
f0r 0blich6 Btlroaöoiten ge$Jchl. stunden-
oder gelcgentlich halbtagswEise.

Oflerten unlsr Chiffrs A. N.90 en den Ge-
moindo-Anzeiger, Glrtlbrr.rgg.

Gceucht aul Anlrng April der Schul€ €nl-
laegener

Jilngllng
Iür Botengänge und Milhilfe im Bilro und
Lager. Boi Eignung kann nach einem Jahr in
modomst oing6richtetom Bolrieb Mechani-
kerlehro angetrelen werden.

Entd B.m, T.ttilmtschir.n
Bllro H{lfienriog 32, Zürich ll 52



Sabato.3 Marzo, allo ore 4.30
Domen,ca,4 Marzo. alle oro 3 6 5.30

Moniag,5. März bis inkl. Sonntag, 11. März

C)int Walkor, John Russell
Ein Wildw6st6r dor Extraklasse. in Farben.

I

2. Ein Tag der nie zu tnde gem
J R,rth Ler,rerik. Hansjörg F6lmy. Hannes

Mossomer.
Ruth Leuworik in ihr6m schönste. Film s6it

l. ltugeln der f,ache
Randolph Scoll in 9in6.n spanndonden We,
storn voll Rass€, Tempo und Humorl

Eine frau türs game leien
1906 - lglS - 1948. Drci Gensralionen im
heiteren Wirbel der Zeit und ;hror Musik.
Ern Lr-rslspiol in Farben mit Ruth Leuwarik,
Thoo Lingon, Grrstav Knuth.

lz.
l

Cinque orc in contanü
Cyd Charisse - Ernio Koeacs
Una comedia spiritoga. - ln ilaliano

Samstag 4.30 Uhr - Sonntag 3 und 5.30 Uhr

,Die Irapp-Familio". - Faöf iinl

Fünl goldem §tunden
Eine g6ist16iche Komödie! - d€utsch-Iranz.

Soooo billig !!!!
Sie finden diverse

Beleuchlungskörpor
Ständerlampenschlrme
BUro- und Tlschlampen
Plannendeckel
(verschiedane Grössen)

DamplbUgelelsen usw.
Allü ro billlg zu Occ.dontprdt.rl
(stark reduziert)

Darlehen
dlskret

Wir verpflichten
uns k6inc lnforma-
tionen beim Arbeit-
96b6r, HaLrsm6ist6r
belVerwandten od.
Bekannten ein!u-
holen.
Seit 50 Jahren ge-
ben wir auf dieser
Basis Darlehen an
Tausende von Leu-
ten-

B.nt Prolrrdll
Löw6nstr. 52 I

\'*:"' --l

Dauerwcllen
Hardy Coupe
JaID

Salon Karrer
bel dor Glellbr0cl..

T.l. ßi62(F

Slahlrohrm0bel
sind modorn und praktisch.

Wir lühr€n:

Küchon[tsho, rchon ab Fr. 98.-
Hoclodi zu Fr. 16.50 19.50 22.50

Stühlc zr.r Fr.39.- und 44.-

3erno roigen wir lhncn die verschiedsnon
fypon. lhr Bosuch freut uns und ist lür Sie
rnverbindlich

lll0belhaus Forluna

Flllelc Glrttbnrgg
Schaffhauecrclr. 104

Tcl. 83S9{
Ausatollung : Fabrikatrasso 1 O

l(E$$lEtu',,.
Elekirote,:hnisch6 Untorflohmungen T€l 83 92 22

o
o
a

Je-ka-mi Autolahrschule
E Gonl.trrparfor, ltratl, Oeprtlft §r.ndpl.E ln Glt{üruIg Tcl. {l 91 28

Dic ncucn blsu/wclaaen OD.l trnd VW b.ingcn Sio in kur.or Zeit srfolorcich durch dio F0hrcrpr0fuog
Unlcrricht a,rch in hlnrörhch, itdicnrch und 6ngli3ch.

Spezial geschält Iü r Tricotwaren
yormala Olto Loher, Schaflhauserslr.T6

Jackel-Kleidcr, Weeten, Fullover, Jupee
zu Fabnikpreieen
Bluccn, Combi und Strilmple - 6norm bllllo

Annahmc von Rexy-Hemden-Reparatun'Sorvlcc

Ablagc: Chemirch Reinio.n

Tricot-Stübli S"t'uttt'uu"erstrassa 76

Umzüge
mrt aLler GaItll l o

Leerlahrten Einlagerungen
Wir kombin. iedo Wochs lvlöboltr6nsporto
Richluno Bern, B,el, Nguenhurg, Laulanne,
Genf, T[un, Frei5u,g. B6sc:. Luiern, St. Gal-
len. Chur, Schalfhausen. L.icarno, Lugano
Chiaseo. l'litfahrOelogenheit 7 Porsonen.

H. B.orli, Schlfthaut.rstrttt. tl55' Zürich ll
fol. 46 7() Ol I

I
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Mitlrg 12 Uhr. - Tsl.8!62ß - PortchocM 2&51]8 - D.zu8!pr€i! hrlbl. Pr. a.- | wlrtif6 12 Rp., ReL4.Bro 15 Rp. - D.uck u.Ed V.d.t: Th. Mrr8. GhttbluStrrl

Den näch.sten WaJrlen entgegen
Io den Kommentaren zu den in unserer Ge-

meinde kürzlich durchgeführten Wahlen ist
mehrmals Berügt worden, dass der parteilose
Bürger keine Gelegenheit gehabt habe. seine
Itleirrung zu äussern. Das trifft insofern nicht
ganz zrr, als der Gemcindeverein jedermann
zum l\litwirken Ge!:gcnheit bietet. ohne dabei
ein bostimmtes politisches Glaubensbekennt-
nis zu fordern. Dieser Verein hat die letzten
Wahlen in einer Versammlung einSehend erör-
tert und darauf das Ergcbnis der Aussprache
in Form eines Wahlvorschlages publizicrt.

Um nun aber auch denjenigen, deren Unab-
hän8igkeitsdrang selbgt den Beihitt zum parlei-
politisch und konfessionell neutralenGemeinde:
verein nicht zulässt, doch ein Mithören und
lv{itredcn zu ermöglichen, rollen zur Bespre-
chung der Wahlen vom t. April nicht nur die
Mitglieder, sondern alle Interessenten Zutritt
erhalten, wie das Inserat in diesem Blatte be-
kanntgibl. Diese Veranstaltung möge das Ihrige
dazu beitragen. dass die Wahlen einen ruhigen.
würdigen Verlauf nehmen und dass dennoch
die richtigen Leule suserkoren werden. Wir sa-
gen Leute. nicht Männor, da dieses lahr la erst-
mals auch Frauen in dte Schul" und die Armen-
pflege gewählt werden können.

cleichzeitiS wird die Zusammenkunft auch
zur Besprechung der Traktandenliste dcr auI
den 20, März filstgesetzten Gemeindeversamm-
lung Gelegenheit bieten. Dabei mögen beson-
ders die letzten Traktanden zu einer Diskus-
sion Anlass geben, Sie sehsn den Verkouf von
Gemeindeland für rund eine halbe N{illion vor,
nachdem schon an der letzten Gemcindever-
sammlung gleichartige Ceechäfte im Umfang
von drei Viertelmillionen genehmigt lvorden
sind. Bei aller Anerkennung der Vorteile. wel-
che der Cemeinde durch den Zuzug gut fun-
dierter Industrien entstehen, muss man sich
doch fragen, ob der künftige t,andbedarf der
Gemeinde angesichts solcher Veräusserungen
noch gedeckt werden kann. Immer häufiger
hört man ja, dass kaum mehr Land käuflich
ist, weil die Eigentümer vorziehen, selber zu
hauen. sich am Bau zu beteiligen oder ein Bau-
recht einräumen.

Allen Interessenlen sei daher auch an dieser
Stelle empfohlen. sich den Abend des 14. März
freizuhalten zur Teilnelme an der Aussprache
im *Frohsinn». Dabei relen ale auch Sebeten,
das Gemeindebüchlein betreffend die kommen-
de Gemeindeversammlung mitzubringen.

Wahltag irn Eanton Zürich über das Woohenende

ln einer grossen Zahl von Cemeinden fan-
den über das Wochenende Gemeindewahlen,
so am See, im Ober- und Utrterland, statt. Es
ist mehr und mehr Brauch geworden. dase sich
die Ortsparteien vorgän8ig dieeer Wahlen zu.
sammenfinden, sich auf Semeinsame Listen
einigen und sie den Wählern präsentipren. Nun
ist es jedoch so, dass die Wählerschaft diese
Listen nicht ohne weiteres akzeptiort. [m Ce-
gentei), in einer ganzen Reihe von Cemeinden
erfolgte Opposition mit Cegenvorschlägen ge-
gen einzelne Kandidaten der gemcinsamen Li-
slcD, ofl mil Erfolg, Das ist gutes demok.ati-
sches Recht der Stimmbürger und ein Vorteil
Segeniiber den Wahlen nach dem Proporz. wcl-
cher das freie Vorschlagsrecht ausschliesst.

Auch in unserer Gemcirrde rvurde von dies-
sem Rccht beim ereton Wahltag Cebrauch ge-
macht. Dieses Recht zu beanspruchen veran-
lasslL'eine bestimmte Gruppe, gegen die von
dt-,n politischen Parteicn Semeinsam vorgeleg-
ten Kandidaten-Listen Sturm zu laufen und im
letztcn Moment mit anderslaulenden Wahlvor-
schlägen im Gemeinde-Anzeiger aufzuwarten.
Man kano dieses Vorgehen als verwerflich ta-
xieren, anzunehmen blelbt imroerhin, dasa die-
jenigen, die sich anmassten, die Besamtpoliti-
sche Suppc zu versalzen, dies aus einer ge-
wissen Notlage helaur laten. Oifensichtlich

hatten €8 die lnitiant€n dieaer Wahlkampagne
auf die bisherigen Mitglieder des Gemeindera.
tes abgesehen und es ist anzunehmen, dass sie
Gründe zu haben glaubten, die Celegenheit zu
benützen. und ihnen eins auszuwischen. Ob zu
Recht oder zu Unrecht, däs müssen die Betrof-
fenen selbcr wissen. Sicher ist. dass das öf-
ters angewandte Wort von der "Blutauffri-
schung seine Berechtigung hat. Tatsächlich hat
man. gerade im Gemeinderat, mehr Vakanzen
erl\'arlrlt. um rvieder einmal nunverbrauchte
Kräfle" zum Zuge kommen zu lassen. So kann
denu auch die respektable Gehaltsaufbesserung
seine gute und weniger gute Seite haben - die
guto Soil("., indem die tüchtiSen Behördemitglie-
der fiir ihrr' Ilühe!!'altung und ihren Einsatz
anScmcssen entschädigt werden und weiterhin
im Interesse der Gemeinde gewonnen lverden
könnr:n. und die rveniger gute Seite, indem die
n a ngrschlagenea, Bohördemitglieder sich nicht
zum Gehen entschlicssen können. Wenn der
Schein nicht trü8t. werden im Gemeinderat in
vier fahren mindestens 4-5 Vakanzen eintre-
ten. Die ocuen \,1änner werden dann die nicht
leichte Aufgabe haben, ohne vorherigea Einar-
beiten das Gemeiodeschifllein durch die Klip-
pen zu steuern.

Um nochmals auf die letzteq Gemeindewah-
leo zurückzukommen, ist dio überaua schlechte

Flarchen
mit Fünfiigrappenstüc*en füllen. hat
d€n Nachtoil, dass bei dioser Spar-
m6thoda kaln Rappen, geschweigc
dsnn ein F0nlz;g6r mehr herauskommt,
ais man in der Flasche d6poni€rt hat.
Mit Gerrinn sparon Sie dagegen. wenn
Sio alles Geld, das §s nicht lU' di6
täglichen Ausgabon boi sich haben
mü3sen. zur Bank bringen Und dorl
auf 6in DopositenMt anlegen.

scHwEtzEntscHE
BANKGESETLSCI{AFT

GTAIIBNUGG
FREUNDLICH PROMPT ZUVERLASSIG

I tüil lnül

Wahlbeteiligung zu erwähsen. Viele Stimm-
bürger scheinen sich in unserer Gemeinde noch
nichl zu llause zu fühlen. Ich glaube, dass da
seitens der Gemeinde. dor politischen Pa eicn
und von den Vereincn noch ein Mehreres getan
rverden könnte, um diese Mitbürger zum Mit-
machr:n zu gervinnen. Wie da cin sog. rKorr,r
in Sachr:n Comcindewahlen im «Zürichbieter»
noch von einem erfreulichen Resultat faseln
kann, isl mir unerklärlich. Und wenn der Herr
nKorr., dem Gemcinde-Anzeiger noch eine Ohr-
leige applizieren will. wenn et von (Verant-
wortunS und Würde der Presse» redet und
glaubt, daes dem Redaktor «i! dieser Himicht
einige Unterweisung fehltr, so kann icb ihrn
nur erwidern. dass mir für die Veröffentli-
chung iener Wahlinserate keino Schuld trifft-
Weil dabei niemand weder angegriffen, noch
in seincr Ehre vetlelzt wurde, hatte ich keine



Veranlaseung dlese zuräckzuwriaen. Hätte ich
Letzteres Betan, so wäre es ungefähr dasgelbe,
wie wenn der Herr rKorr.» am Ende des Mo-
nats die Annahme des Zahltages verwe§ern
würde, mit der Be8rüadung, er hEtte lbn nicht
nötig. TM

Und doch Fssloil cs lmmerwlsdor..
Trotz der erschrsckeaden Höulung von Zei-

turgsneldurgen, trotz frühzeitiger Aufklärung,
trotz Mahnu!8 urd Warnung laufen Kinder im-
mer wieder iu Verbrecherhälde. in dia echnu!
zigeu Hände von Sittlichkeitsverbrecheru. Kin-
der sind gef6-hrdet, aucb Ibre Klnder. Wo Ge-
fahr ist, braucht das Ktnd Fährung uld Schutz.

Es ist Pflicht und gehört zu unserem Erzie-
hungsauftrag, unser Kiud zu schützen, Aber
wie?

Dr. lÄt. Hubatka von der Zürcher Stadtpoll-
zei wird uns ln eeinem Referet <Schutz de!
Klndcc vot gittlich}aitrvcörechenr den Weg
wglcen.

Wie schon der letzte Elternabend, findet
auch der angeHlndigte to Slngsaal des Schul-
hauses Hald6n statt, am Mlttwoch' den 14'

M&4 um 20 Uhr (v8," Ingeratl'

Turnvercln 0pllton-8lrtütugg
G.nardv.ü@lu!t

Dor CrGsautEaEch sclon vot B€ginn d'r vet§amm_
trnq vom tstzten SaostagrbeEd ia Hot€l '8ah!hof'
zriite. dass deo lE.llr lcljl foa dat C,od6lh€o des Tum_

veriinr Opfltoa4lsttb.ulg b€lolder€ B€d€ulung boi.

"".*Li'*,a, 
Scht es 

-äoci vor slloß d'rrrm' das

io.oco deo EedilrlDi'3tn dor Zeit sDaupa,too, e' wi€-

der volkstüollcb zu mäch!tr. geh! o a€ulich war, dasB

viol. |lrd86 TuErol durch ilrr Eßchtiäetr lh! lltc&se€
r. f,i-""" tE sllSoEsln ! uDd ae Tv opllkol! lm -b'-;;.; b-".rd Daru Eu!! helvorgrhoöel werd'o'
l.r" 

"och 
dtä !o viele EhED-' P!Gl' sid Pt'tttoit'

"rr.Li-.i"lr.t"o riod u.Dd di.dit b.t l..!r, d"r ruch
iha"a rirl eo dar lüo.scb. &1c8.[.ht. E! ltt 6iic

"-i* c-ost rot ror allee mr dic thtttt G'n-'r6'
iiou. zu wlcrn. dara MEonat hilttt daE v'rtin ltlico
ar. irt"t.u und i.dc8!tt FrrUlt rbd. tlHtrB Dittu-
Üler. 

-rv*" 
Nri all Meä rrrr .ollt'' IhDn t'l arch

"" aLit srotl" Boch66lt rsdt L.ttltch gedtrlt'
Allo Gecüfifte pirci€rt ! tthltr d.E Vo!!cül!8€n

a". ilir-a"., .it Aum.üm; d.t w.LLn' Utrt!! dl€-

i". ir.t-a"i f.u"" ilch dl. ceoot r t.lh'd' "h!i..ri. *"" r! httt&s! Dttl8tlo!.o fohü' wlcd't
,üä t***at"ti ,t ü drt b6!ültr .trvar .bgit'8rtl'
IeD. SDrlch-ott: rAllca Lottco rtcht 8Gtt. h !i!e
Kußt. dh tlcülrd L.!t"' lroch t.d Een tchllettllch

--*"i i"ft". tot""rrrl - etni lö.!ig' DsEnech Prl'
*oii".t ir"f dlr lattsrS d.r TutlV.rlLD. for de! lehr
1m/63 rl! tollt:

Pr&radeltr Krll lirYrt
lr&tprLldtlt: Wdtr! Hottl!8lr (D.ü
1. Altur!: P. Prttto (aa)
2. Alcu.i: H.LDrlcb Rru
Obnrtoro..: K.d Müll6r (!atl
l. Xart rr: Mrx Schori
2. Ktt.hr: E*rld W.HEe!r! (Dto)
Mel.ddvolv.lt€!: Drahl BurLhard
PNtr€ und PropEgdtdr: Mlr Sutor (!.ol

Weiletg Chttlaa:
virGoh€itumorl Wiltl Krebsoi (Eeul
L€iter der Ku.Bttuttotdsg!: Mrx Suter
virrleltor Wsltct Hottlo€§r
12lti! dor NotiooElturnert'l€ao: Beds SchuEEchll
L€itrr der Laichtethlotenr WÜl Kr€üler
Ris8.nleiter SektioDtturtreD: 

"*",U 
*"t;l..;1,1,.

,ugoudrl€80:
l,oittr: ,ekob Bräro
RlegeDleiter: Mer Sut€r. Wrltet HotttnS€., Wllll

Kreba€r

Dsr neue Voßt&[d batradtot c! 61, 3alDo - tichlr
alcbt loichts - Hsuptsufgsb€. di. Grö's! d€r Tv opli-
Io!{l&ttb gg wi€d.r i[! dchtbo ly'Üüellnit zur Ei!'
ivob.Errehl zu brlrgon' Dlo Holrt6ldlteD Anltae€ des

!aue! vortiDslEhrc!: vetb.ldstualcrt WrllltlUed' Jo_
g.ldri€8€Dtu Clattü!o88, vcricLbdloo WsttltEple de!
KE!.tturnord6g6, Rslgtrrtrro Glettülusg, Ko!üball6!l-
stsrtcärft uDd wledomm - dlemrl r €!o Eößlich mit
2 odor 3 Maaardaltu - dla tl.Dtoüale Valtbld8lrt.r_
rchrtt de! Küalttulicr,

:bt!!! l.t g..u!d,
Tsür €ttllt ,u.8, 0!d
tl,ot tultt h.tt D.bt v@ L.b€!;
Lüq 9b .otoa, gl. w!!do!'! .l$sal lro!ü

Sollrrrrrrrln 09fl ta-Blrttüru1g
DiE di6!räh!ig. gchler!.lrE wltd wi6do! wi6 ill don

Vorrihr.ü dutch .i[ koDbldolt . Pründlchalts.chls&
rG! dar Sctlearvat.br. AtütelacLlellvalah urd Ara.
brürllcüotloavor,aLor aröftoct. D6r PloßrmD b!!t6ht
lur ,e I ochürrr! ttrit GGr^,.ür dut gX, E uDd tolt d6r
Armbrt§t euf 30 !l. B.ida lx.telr.n !u, dl. 106!-Schel-
bs. Probolcbürte €xt,q. Die §cLcarzeiteo alnd: Sü) D
von 0-12 Uür, 30 6 (b6i de! Scbulb.ücl€) 1F12 üad
1$-15.30 Uhr. ,od.a T€il!?hEer, r,rdcher dar ganze
P.otrsoB ablolvl€tt brl. lst ber€chligl zr, €iEoE Gra-
li!-ZablB. 3owie eineB Ald€Dkeo boltehend au! WbiE-
gler Eit Oplilerw.ppetr. Nadi Schlu$ des Schiogaens
ca. 16.9, thr. Re[8ye.lsa6D i6 Re.täursnt rFrohrlnor
mit anschllelreDdem k8me.adschaltlichen SchilteB-
hock. Alh Milgli€der obon 86aaanler Verelne !ind
fr"undlich eiryelader. Wir hoff€D aut re8o Teiloshlr€.

Die Voßtände.

löeltcrrchlo0vcroin 0pfllon-0lrtürugg
Ftrurdrch.lt aaLl.ra.n llil

zum dieriähriSen FlEundscheJltsch,ee*n in OpRI(oD
srnd unserc SchützenkolleSen r.drt herrlich ein8eladen.
Telloehmende Vdrein€r Schlercvemit|. Almbru!t-
schilten und Aibeiterrchler$ergiD. Datum: 60 rta8.
d€n 11. Värr. Schiorsz€lteD sloh6 Einsendung der Vor-
stÄnd€. Schisssplsn:3ü) m I Scbile!ä aul die loct-
scheibe und 4 Prob€schilllei go E 3 Sch0es€ aul dle
'loer§cheü6 uDd 6 Probolc,häcre. mr da! SaDze PI!-
8!sEm wlrd eir Doppcl voa Fr. 5,- ve.lsDSt ohDc Mu-
nitlon. Jcdor T€ilnehm€. 6!hält beiB Absenden, das lm
Re6taursnt Frohsinn uü 16,30 Uhr statlfi[det, einen
Sc}ilblig und ein€ FmuodlchaftrSabe in Form elo!!
Weinglaies mit Oplilorwsppon urrd lnschrilt. Di€ höch.
3tea Rslullste iedos Vortlns erh.lton Z GIäs€r.
Zu die3cm Anlass erwa eo wir sitr€ 8116 Bet€ili8n!8.

tor.

Unroro Toten
.Rasch lritt dor Tod do! Moolchotr ür...t. Dlelo

Ito.te slnd utr! co rscht wiede. gegBowirlig geworden,
al! wlr dl€ Kul|de vor! plötzlich€l Hioscbhd von Fr3nt
Tschappu orhlolten. Ita 57, AltsErahr bat ohe
Htrrukrke 661tr6a Lrbo! alo Eada beroilat. nechdoB
bolaltr ld Heört vorlSe! Jahro3 raio SchwsSEr A-lrrrd
Scbaiüer iB 8l6ich6o Allo! eb€ll|lla 0n di€leE L!i.l6a
unarwallot v6rslofbon lBt. [16r V6ßtorü6D6, FraDz
Tlcürppu, wtrd. lE JslrE 1cx ltr Zäticb-Wip&io8en
8oborcn, wo 6r ruch trcE vbl€a K!aok!6i! dlG Schü-
l6D b€aucbac. 8oinstr V6tor wrlo! o. nlit 2 ,sh!on. Selße
leplEE Mutler Dural6 nuD d6d Verdionlt Dachlphen,
um ln äulopforDdo! Lleb€ lih, dh bsldeu Kladcr zu ror.
g€o. Nsch Abrchlurs dcr gciule! ad€rtDl! 9! dsD Be-
rul elDea Ka&€ndchloeram und ln dtcßi! Bt8ensch.It
wrchlcltD cr Dlch rblgan lehral drol t'i!6r g€lblGD
K6nncnr doD Bclut uod wuldo Kodtt Ltcnr. D.nL
rotosE rprich!,völtlicbso Trhot L@fo Easü. IrLa tr
dh Plsxir un{eaet t werdea, uod weDo 6! luah &u!
relnell ErfindunSrtr kdlr al!!r6 taatcrblbo GerfiE.
6rrlolt€. ro waro! ra viellalchl doah sndcl!, dio d.r-
!ü Kaptd schloSoo. Al! ldodtlt, d.r .! z€itLboos
rrir. lorntr lh! der G€ld s.ll€lu Dicht glüclll& ne-
choa; i[.8 la8 rnehr drrao, lr dor Prriralt dcm Laben
aolDo Ssd.lttllchan §ett6tr &fir86rvlmao und bol altEo
drollrtlraha! Stuopca und 6l!ao 8ut€a Glas der Le.
bena tl{rlaicikoatlD uDd WHefivlnlSteitoo ts ver8gi-
.€u. Lu .llcn lagoE daa LeboD. llt iha tRioe OettlD
tspte. rur S.ll€ gaalaoden utrd hst Eil lhln .ll€ Li.
de! u.trd Fleud€-E 8!tcilt.6uct iLn!. al9 daa DUB ve!-
Btorüoft ln dslt lotzteD la'brea voo eloen rchooahaf_
t€tr Bolnlaidel b{If,ll€n ws!. Sro w€r.r, dle ttm half,
der L6beo lobersw€rt tu 86!telt.D urd äber alle
§chwirrigl€lIea. dia der Lcüen nu, .inEel Eit rich
brlagt, hiDiregEuh€Uen. - Ixc Alcha dot Ve!3torbsn€n
ruht nun aul de,n Füdhof Haldeo. Wir ebar werdeu
ihm slelr €io SutEt Andenke! t critrhaen.

Am Mittwoch, d€n ä. F.bruar lrt ein b€ta8lo! Ge_

DoitrdeSli€d zu. eleiSsn RuI€ einScSangen: Emil F r e i.
im 8il. Altetriahr. Br wtrde am 14, J.rnl 1679 alt {. Kind
von l0 c€schwlst€ra td tleoberg 8ebo.€n. Al3 er ito
echulpflichtigco AIlel war, zogea taitrs ElterD [ech
Dlchwit SC. Dort besuchlr er dio Schules voo Bictwil
und Uzwil und wurd€ auch in Urwil Lonltrmie.t. Schon
früh mürlte er mithel[en. ru.E Unterhäll det groroen
F.milie teizulrqSeß und rls Sciulknabe lchon b€i Bsu_
oln aöeitea. Ak Eravach6ener voöredtto er 6 lshre
als Meller kn Sciloss W6ll6Dbor8 im ThurSeu. von
dort lam er d4on rlecb DllbeDdorf, wo er ir der da-
msllSeo Gorier€l oaboltll€. Nsch ei[18€n r€irln zo8
er nach Oplilon uld l.Ed dott h dc. Sägrrel Hiltri
Arhelt. Im Mai 1012 tr.t o! l[ dG! Bood der Ehs Erit
Emlllo Moisr eut Op{t}o!. Det Bmctlichrlr Eh€ eat-
spmloeD r$d 8öhna und riD€ Tocttot. Solt 1cr7 aF
boltGte or iD der Wetbougarcldaeotsbdt Bilhde iD
Oollllotr, ryo !! 30 J.ür. ho8 ttru !€l!a! Diotrlt sl!
K4alo'ü&! v.r!rh. Wlh!6sd dh.r.7rll b.t!e €! dl.
Lalla! Ktl'€aralr! rEü ru r?!r!n, war tbot looer

8aüügcn §b dmr Baüttdlt?
Den&en Sia an ehen l{er6au, Umbau
odar art oint Reirouatim? Ecrprochen
§ie db Finrrderung lhrpg Vorhöens
mil unr; alc grücrto Hlfflot snöük
der Scl|gcir vcrfllgcn wir 0bar 6ine
rsichs Erfdrrur€ und werden auch lhr
Kredilgcruoh wohlwoltend pr{lfen. Wir
(}bernelrnsn auch Hypoth€koo auf güt
unlerhaltene L§;enachaften im Kan-
lon Züilcfi und beldnen Schuldbriele
zu g0ottig€n Btdinqungen.

ZllRGIEB f,ITTOilAIBAxf,
Agentur Glattbrugg 1ol. &Jl,1.n
Schaffilausorstrsssc 121

ein l!€ubedorater Oott6 und Veter. Für rlch rolbrt war
er eßierordeoUicA Senilgrao üDd lsbto rlur mr reine
Faeih€. S€in6 Gettio äbts wablsDd Eohrlten Dqz€a.
nion deo Belul olnal H€bEDm€ io ußroro! Goorsinde
au3. t)6h.lb D{[Dt€ Eelr i.hn iE Voltrould ointsch
.de Hetamas-Froi,, zümal, llod u.ü VetttrechslunseE
voEubeugon, uiBer dsEalise Gotooidoprisidarol cbeD-
fallr EEil Frel bl€Js. Wstr! Eea das P.ädikEt d€s Bu-
loD und tl?ube3ortte! Ehogsttsn rrer€{rd€u lasa, daur
8.n, bsrtioEt l0r EEiI Flri. Er ws! auch frei voll
Noid urd Ml6Bgrlost gegenilber andcm. In 3ei[eü lleirn
an der Bubedtolzrtra$6 l8hlta 6r rlcb 86bo.!o!, Saios
Etöolu!8 sucbto und hod er such iE Kreb6 lein€r
SiDgerle[r€radEtr im MaoD6rcior Opfilon. dsD 6r
wtlhrend {) r€hleD di€ Treus hielt. Wsr ls8 dr na.h€r,
als die3äE Frsrnd daB CeaatrSe! uDd d3r Xeroorsd.
tchqlt die Ehllunitglicdlchsft ,u ertoiloa. Mlt zw6l
slltaEul8!,volls! Litdero DsäD d6! M[[D6ichot lr d.a
xl!.&s Abschcd voo iä!s6 trsu.a Sä!8arftaood - So
irt wied.r 3iaer vo! d!! rlto[ Getd€ vo! u.ü t6grD-
8atr. Eit doE rftl ro stttrch€s goBitrrloa 6lo8r!ttlt-
16[ btruchtoB - uuo rrclr.l!ft d6r Bsda, d6araD Ohr
8clsurctt rD sDdeFr W€lt tr Tor,. Bchlil woäll TM

Ilroherzotbl
f.ft(dGr. &Eüi.
8ooDtc8, d.o 11. MIEI
g.I) (Eldlutc! 0.16.4.S) Gottcrdhlrt. Higt vo!

Plr. Sporll. Text: MrrL 0, 1{-20, Li.d.r: g{2.
Zn, A\ u. Er !l!8t de! ,og.!ddo!.
KlDdaräot iD UltarrsLo,lg:hat

10.c) 96Dtaar.clul6!. 10,.5 Xhd.d.br.
WocheDvalaD'tahult!!:
Moatrg: 17.@ tlhr, Jugeadcf,or Llo Sb8.rd
Dlooslagr an.{D Uhr, fkd.Dchor lE Bln&..1
MittsocL: lt.X, Uts. 

^lhrtDacüdtfüS 
h UDtoüel.

runSülblG!.

XdL.ü.d. f.tr4dfr !c lu
SonltrS, da! 11. Mf,E, MtrlDoarootrteS

H. rylri6l6r, HaSt üd OptcrE.hl
Hl. Opf!ü!hr. PlldiSt u.Ed OpI|rE.U
Ecrelalo !.llglo.o tcr i l!.t!lll . toFllo
d llrtSu! itaf,a.lr

Ror6skran,
Fs!t6lp.!dlgt, aarchll.eaud Hl. Opf€r!.i€r

Mittwoch. dr! 1a. MIrz:
17.00 Ab.adllcüor Cottlrdl€ast tür dte schnlruSold

DoEnerrtr8, do! 15. MIu I

s.m Hl. Opf.dol!! m! db FrouoD uDd Miltt.r

Ao dea lbri8€n Worhagtn: Hl. Opterlchr uD 8.m Uhr.
6b€udi a).m Uür tlguch RoroDlrttrz.

MittodLroErcöc cLh.ld.Lrüüx 2
SonDtaS 9.00 Uhr: Gotioldiotrlt, E. glgrist

20.(P Uhr: Soüotrg$ohul€
MittwDch zo-m uhr: BIbelBtEEd..

tudtvereln 0plllon-0lrtürugg
Sci! &r lstst6tr F!61t6!@rob. bdtoB wit boreits

eweiltal iil6 Ehts uod dri VGlgDo8Ro, rw€l uaa€rar
läErlÄhdrpü 8!sund. üDd Göar.r Eit üboE klainetr
G6bultrl.glgtladcbo! zu llborrerchoo. Ata P!rlts8. ds!
z März wir d O.I.! Kollor old .E Mlttwoch. d€! 7.

Mtrr w.! !! vst6. Do.LL I». beld.o Mo6lll!"stdr!
wlbrd@ ül! Yo! llrz.! allct Glte.

H.otr P!.lEt, den 9. Ml!4 o|! 2o.ll t L!, Prob! lü
9iasrad, Dltslüoo: HcE llro gt ür!"

7,§
10.q,
11.15

1S.00
20.m



Ocmclndevereln Opllkon-Glattürugg

Versammlung
zur Berprcctrung dcr aul dsn 1. Aptil 196'2 t€stgEctzlon

Gemeindswahlen
(Schql-, Kkchan- und Armenpllcgre

Xitlroch, ön 'la. trftr, 20.ü Uht' iln R..trurrttt 'Frohrinnr

Um alhn lnlsro$onten, also such Nichüflitgliedem, Gelegca-

hgil zur O,isntigrung und Msiflungsäusgoru.rg zu g6ö6n, llahl
diee

Vrrarmlurq lrdonmnn olhn.

Um 2ehlr6ic-h€ Teilnaluna bittet der Vorstand.

Weltgebetstag der Frauen

H.ut. Frlit e, 0. ilirr, 20.O in drr Kirchr
Gcliut. .b 19.45 Uhr-

Leitrvort: .So rohr hd Gott dic Walt gali.bt..

Anspracho von Frqu Pfarrer Naegeli, Bassorsdorl

Kollekte l0r geistig€ Hilre an Frauen aus bolierien
Kirchen.

Alle Frauen und Töchtor sind zum B€guch der
Feler her.lich €ingoLderr!

Xlrchenpflogr, Pfrrft rr und
n.ülodrt ng.nt.ind..

Fahrschule
RichardAltorfer
Ehemaligor Prulung8oxpcrto daa Kant. Slrasaonvorkohrsamtoa

Theorie und Fah.achulo l0r all6 Kategori6n, Schulwaosn Opel-Rekord.

Rohrslraase 26 Glattbrugg Telolon 836043

G6eucht 8u, Anlug April
lasaener

dcr Schulc cnt-

Gouohl D.tte, h.urdllcb

Aushlllr-
SorYlortochlor
lilt 2-s T.8. pro WocL..

Crla XiEll, Gl.ttbrE8!
Tol. 83 fi, 5a

Zq v.ELt D su, 1. Aprtl l!
GlsttblutA, !o!DI8!, Dod.

l -Zimmer-Wohnung
lä! 1 Po.!oo, Dsu6ltd.tlr.
Abusludr Tä1. Ba z 8ü

Zu Llulen 8esuchl

[rulgltlar
T.I- 83ßa7

Zo vlriat€o rot blJoflol

Zimmer
P.r 15. März, fr. tzt.-

T.l. al ll ct

kaufm. Angestellten

II,T[ßN.

ABAND

M, Hlnzcl

Jllngllng
t0r Botongäng€ und Mithillc im B0ro und
Lrocr, Bei E(1nung kann nsch sinGm JGh. in
modcmlt aiogc,lchtctam Botri.ö M€chrni-
kcdchre angctraten wrden.

E ted Balu, Tqü[ntcltnrn
B0ro Höhrnrim t2, Z0rich 11i52

Wir suchen

filr unsc.r Speditionsl5tcilung. Voßtändnis
für tccinisctre Bolsnge ht arwonscht.

Geiäuligca Msschinonschroiban und 9ooo-
graphieren so{ie Konntnissg dgr trarzösi-
schen Sprachc isl Vorauesekung.

Wir bieten abrrechalungrsreic-lre Aösit bei
gutor Entlö,hnung rowic $Taga'Woche.

Beworbor, dig aul Daugrltolls W6rt legar,
bitten wir, ihr6 sohriftlicho Oflorte mit dsn
üblichen Unterlagcn zu richten an:

J. WORIISER AG, Römerw€s 27, Kloton

Mlttwoch, 14. ilärz 196,2
2O.OO Uhr

im Slngsaal Schulhaus Haldon

-Schulz det Klnder vor
Slttllch keltrverbreehen .

Rsfarsnt: Or. W. Hubatka
Stqdtpolizoi Zürich

Anschliesssnd Olskussion

Alle an Jug6nd- und Erziehungs{ragon int6r-

6ssiort6n Einwohner unserer Gemeinde slnd
Er-Ir. q!-,-- Ffi !ry*lE.r t..i -:.: :-
zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen.

ll6Eitssruppe Schule und Elternhaue
und Schulplleoe Oplikon



Schwärmer. Fröschen und bengalischo Z0ndhölzer
nie in der Nähe von Gebäuden abbrennen lassen! rronren

O EETSSBERBER O
tlhrt rnit modornsn, gutgelleizten Autocers ab Klo-
ten, Glattbnrgrg, Scobech, Ocrlikon, Stadtthcrtar
und laut Verciaba.uai

Skl-Express
a.rch t0, NichlrpqrtL, lohngld.

T§lloh:
6.00 Wsng!. Fizol inkl. Bchn
6.30 Flumrerbergc - Tannenöoden
6.30 Stoot inH. Hm
6.$ u. 9@ Engalhllg
9.6 Engelberg - Trilbcoo
7.00 u. 9.00 Unbrnaarr - Wlldhaos -

Alt-St. Joh8nn l,l.-

18.-
14.50

r3.-
14.-
19,-

8.-
10.m
7.50

I1.50
8.-

7.m 
'r. 

9,m HochstucLli
7.m, 8.m u. 9.00 Obadbarg
7.00, 8.m u. 9.00 Einsbdoln
8.@ u. '11.30 Amden
9.00 u. 13.30 Atrmännig - Goldingen

V€rlangon Sio Prospekto und Prsisoflorlen. R€ise-
ma*en wenden anggnommgn.

I{orlrtrgü Keino Abfahrten vor 7.00 Uhr
Stoos und llochrtuckli zusät liche Fahrten

8.00 Uhr

8,M AMDEN 16.-
inkl. Tageskarte aul allsn 4 Skiliftsn.

F0r Va.cioo, Hochzoitsfahrten, Exku.sion6n,
Schdpisen, ln- und Auslarrdreisen empfeh-
ien wir lhoen unterc modernen, boquemen
Autocar§.

Eolcsüorgor-Autorolson Z0rlch ll
Gl.ttil.tr. la S..bach

WALDIS
Rossnstr.l

fapzlcrorgoschlll

Glallbrugg Tsl.83ffl19

o
E'}
trro
a)
L
o

o
tr
Lo
E'o

=

Grosrer Maskonlrll
Klnderlaglnacht Sonntag, den 11. Män, ab 3.m Uht

Rest. Glatthol Glattbrugg

Samstag, d€o 10. März

mit Prämiiorung

Montag, d€n 12. Mär.

mit Prämiierung.

Höflich empfiehlt aioh: Fam. Hirter und Orchsster.

Kehraus-Ball
ln gtmtlichen Räurnon g€rütlic+e9 Meskentroiben.

Holal-fleshunnl Ba[nhol

Buntss Maskanlrsiben
'10., ll. und 12. März

ßoslaunnl Frohsinn, 0pllkon

Bauernlaslnachl

Smrh0 und iloilr0

Musikalische Unterhaltung

Mit höIlicher Emlahlung Familie Maier-M0ll6r tam, Grlmm-lchsrmann Eeacblen Sle der Schau{enrtrn



lhr Arbeitsplatz bequem
in der Nähe:

Wir suchen

2 Spengler
spazicll für aurwärtigo Montagen

Einfenrilicnhaus mit gro3sem Garten zu billigem
Mi6tzios od€r l-Zimmcr-Wofinoug kann iur Verfü-
gu'lg gcrtclh woßdan.

Anmaldurqcn

Zur Ergärqlrg uaaeree Stamrnporeonals srlchon
wir in un§.r nr.lls Bst.i!ölgcbüudc in Glrttbrugg
cir€n

lur Akzidenz. und Tebellenselz und einen

an Hcid€bsrgtr- und Thompson-Tiagsl-AutomEten.

Wir bioten ein ang6n6hms€ Aöeilsklima, moderne,
h€ll6 Aöeitapläks, ein€n rechten Lohn uod gute
Sozialloistungoo, 6ngl. Aö€itszeit, STage-Wocho
und oigeno Kantin€.

Eb€nso rind for ittdligenten Jüngling mit Sekun-
darschulbiHung ab Frühjahr eino

frei. Unse. modern eingerichteler Betrieb und un-
9,€re gut auaggi.io3onen Fachloute garanlieren für
oine umtascende Ar.rsbildung.
Bowoöung€n sind !u richten an

ROEGGIIAEGELI & Ci6 AG, Abt. Druckerei

Karlalstrasse 19, Glattbrugg
T€lof,on $ 4f 41

SERVA.TECHNIK AG.
Glattbrug! rer' sil ee 11

br*d1.4.§.
l-arll;rntttotrrq
Zilt tlo.flcö Pr. loa,-.
dl- ldr$ü.o- Nor r!
8ch{!br.
Tel. Al a2 ao

Z! Lr& tr uctt
I Pa.r a,t .rLauas

Funtrllrotüo
Gt. lH

T.l. 89!§

Gsrucht l0r Lrh lDs ru,
r. Apltl .i!llch.r. Dltt 86.
bllcrter

Zmnpr
e.!! Dödtc.h Dll P.olltü-
f,!ichlü.
Tel.83ma/$@12

Zu verseben lohn€nder

llebsnmrdlonrt
Nöli8Es Kapllel ca. {)O Fr.
X.Ir Rais€n.

OtlertcD u!te. Chillr€
S, E. 10 ao da! Geoei[d6-
Anrolgcr.

Setzer

Druckcr

Zu v€rlaüt€D

BnulkhH
Gr. aoiar, Lotz. lcnrertlg,
proi!gän!ti8.

T6l. ß rla

CiIDrtiS zu vorl.uleD

[0rehll-Kooblsltz
koEDl, dt Aülorprnt!!.

T.L ß 6e zt

Zu varbdtt

Klndsr-Rennruto
wls neu. P!. 6().-.

T.l. 83G *
Zu Eialon 8srucüt

2-Zirnmer-Wohrung
out l. Aprll ln cLttbmSt
OürrtG! uEt!. Chlrii
K B. 12 an d.! c.Dhdc-
AE.lgcr.

Hllddrrfrclon
.u. xolloktloD, Sit rtts eE
,r8ab.a. DlDan Gr. 43, sl,G,

8.!le Mod.lle.

Wrbor, Ind.rrtdlrt!. 8
T.1.89s661

2 FEundinDotr luchsD

2-Zinmer-Wolrnung
h Gl.ltbru8g. 1, Aplil ode!
aprl6r.

Tol. 8a 18sa t6b ,0 Uhr)

W€r.rteilt

Oautmh-Untonlcht
filr FortS€schritlaD€. haupt-
tIchll.ä cmDartll?
Otterted unror Cbilfrc
A- S. a0 sD doo G.D.bd.-
Atru al8ea.

Wer €rtDill

Engllsch-Untarrlchl

Buch druck6r.Loh ratel le

Guls Exhtonz lllr lrndwlrt, Arbelter odor Handserksr

Wir suchen t(lr eines ungerer Gebieto iting6-
rcn Mann al3

Uortraler
For deo Beouch voo P.ivat6n, L.ndwirten
und Handwcrkern.
Gründliche Ausbildung als Vertroier-
Wirlsamg Unto.düEl]l'rg dsrch Rokhlr|o.
Wir bozahlen Fixum, Speson und Provi-
!ionen. Krankenkess6, Für9org€tonds.
Wcrm Sir Frsudc an oelbltärdigor Arbait
in 6in6r gut ausggbauton Organigelion h..
ben, dann schreiben Sie uns ur'tor An-
gabe lhrer bishcrigen Tltigksit.

U.Blü$ & Go., Chomlsc[e Frbrlk llrsle-Buoguu

Eit rort8src.brltteDro Kaalt-
nkaar?
Olr.rt.o nnto! Chttt!.
B. A. ,2 a! d.! C!o.lod.-
AtEei!fi. Cloltönus.

Für laichtc Magnzin- und BüroaöGital|
(Adro!!ir.sn, Prorpcktvcrsand etc,) rucicn

lllnke Angestellte
halbtegs- oder stqodentr6l$.

Bri rut?i6dcrlsAa[cndar Lcidung id Oguer-
stelle und oula, Lohn reg€otcrlcrt.

Ei!frlE Boros.'n Ghttbn4s

Kendstrallo 12 TGl. 639747

Wir suchen tür guteirEC{ihrtcr Minrral.
wassor und Tafclgetrlnl

Depothalter

in grö8s6ren Ortschaften dar Ksnlono Zug,
Zürich urd Aangau. Es mögen sioh strob-
same Arbgiter, Voraö€it€r und Angestellle
molden, die Froudc am Verkaufon hab€n und
üb6r oin gocignot€s Lolal verftsen (2. B.
Koller im oigenon Haua).

Wir bieten guten, risikolr€ien

llebenverdlonrt
ohno Einsatz von oig€nen Mitteln.

lnt6r6ssenten srhslten Auel(unll suf Of{erton
unlsr Chiffro A 4866 Lz an Publicit r LlE.m,

ln Auftrag zu migton gesuc+lt f0r
6ngl, logGrieuFEhcpr.r mit Brby

2-3-Zlmmoruohnung

rtrttblirit, für ca- I Jrhr ö ao{ort iln Raume
Kloton, Ohtlbrugg UJ Sl.dr.

Of{erta uator Chifio A 8C61 Z a P6lisitr
2ilrich L

Gesucht per solort tochtigc, g€lemto

tär Jupca, halbt4e. oder Hsinrö.lt.

J. Hi.tantt nn, Eruggsckc6tr. 3{

Glattbrugg Tel. &i &159

iläherln

Gesucht jung€r ttichtiger

Hilfsarbeiter

p6r sofort, ovont. mit Frtrrausweio Kat. A

H!ö Elch'ltlrln, Trlnrportc

Plattenstrasse 25 Tel. l§66m



v
Vorfrsaaga

Ra$rYlcEn §lc rlch dr
2. April ,0r dcn gro$c

Fllnrorlre rsrn Rrdlol

Helner Gautschi

§lc rlch dcn Mo.rtre$. d,
dcn grorcn

rsrn Rrdlokommentrtor

obcr CHllll - El TnIIr VEtgOTEll
lm Ghtthofmel, Glrttbrugg

Dlplomiortq L.Hn ortüilt ln Glrttbrugg

f,tanzöeisch-Unterrtcht
N rdrtrillcetwrden
Geschlltokorpopoodcnz
Voöertitung 8!f dir Maturitlt

To1.899260

taulend Zimmq getuül
Flughalcn-Rcrt.urlnt Klotcn

Tdoloa 84 77 66

Golucht mit Einlritt rb Mai 1962 hslbts!-
woiso t0c+rtig6

kautm. Angestellte
f{lr Buohhaltungs- und Ko nscpondenz-
arbelton.

Ot..lon unlcr Chllfrs F. R. 12 ä dsn Gs.
Doando-Anzrlgcr, Gldtbnrgg.

tlchwclz. Kmnkrnkege,H.lv.tlr"
t3.lüon lt Gl.fitrlllf I und 2

Gltarrenkurse
Einzel- od. G ru ppe n unte rricht,
Schlager, Jezz otc. - Anmelduogen an

E. Lrnr, c/o Hr. Jatob, Kirchenateig 17

Glrttbrugg

Generalversammlung
Frcitao, den 16. März 1942, &crdr 20.@ tlfir
im Rctt ursnt ,Bahnhof., Ghtfbnrgg

Statutarischo Traktenden.

Olo Vorstlnde bcirer Sgklio{ton crt rtEn
einen v.ollen Aufmarr,h. Entrchuldipngen
nchmcn dlc Keeeicru bie 16. Mä,2 1W ont-
gegen. M chlbauclron der Geocralvorganrm-
lung wird g€ötl$t: M&rror Fr. l.-, wchl.
Mitgli!d€r -.§0 R9.

Oio Vorstlndo.

Beginn noror

Foururrk an dor Frshrcht
Nach der Polizeiverordauag iBt das Abbrentrea
von Feuerwerk (Knallfauerwerk, Frösche,
Schwärmer usw.J ia dc Nähe von Häusernr
Personan und Tieren vetüoten,

Ladenlnhaber und Eltem werden darauf auI-
merkssn gemacht, dase Verkauf uad Ueberlag-
aung votr Feuerwerk al Klader unter 14 Jahren
urtersagt sind.

Im besond;n wird noch auf die Gefshren
hiagewiesen, die für die Klnder mit dem Span-
uen von Papierschlangen über die verkehrgrei-
chen Strasgeu verbunden alnd-

Zilrcher Kantoalbank
Aganbr G:etteqg

SchaflhauseBtr.l2l To1.834477

Unsgro Kaason und Bureaux bleiban
arn Fastnachtmontag, don 12. Märr 1962

nachmittegs geechlosrcn

Oic Kir&rrtubc Glatörugg o.ge.rrisiart cin
privatc!

Forlonlrgor lm Torsln

Mondonico bli LWmo, vom 1. bis 19. April

F..g G. Schrtutr Tel. IBg76"7

Examen de'r Arbeitsschule

Die Examsn der Arbcilrqchulklaggen sind wie folgt angssot?l worden:

DonroöLi, drn '15. f}" tlG2, Schulhru Hddrn

Zu verLol.D 81 .rhdllna!

f,indervagen
Arioi, Seltsclor3tr.sro ül

Tel. 83 {2 ao

8.0G-10.00 Uhr

10.G-12.(X) Uhr

14.0G-18.00 Uhr

3F

1. RealklarrE

Klasse 4b

Klasse 8b

Lchrorin: Frau Zuber

Lehrsrin: Fnu Wddvogcl

Lchrorin: Frl. Thöny

Oie Auestellung der Hsrdarb€iten, sovrie dio Arb€ilon dor Hrndfortigkeits-
kurse linden statt:

§-6S,- d.n 24. lllz lecl, la.S-lt O und 2OO-ZIO Uhr

Die Eltam dcr Sch0ler, !owi6 dlo Schullreunde eind zu den Erarnen, eowie

zur Ausstellung herzlich cingeladen

SctuhfuOo und Fnrnlomrnirion.

Gesucht per I. Apri.l
v. zahluDSrtähigs|tr MiotoF

2-&Zlmmorrohrung

Ehepa.r.

Ariti. Bell€cl.rrtr. 13

IlriD$üd 8eluüt

Elner- oder

I!oppolzinmer
Tel. 83 92 a

X.r*.n?fi .ruV.rdi ffi korGhtörugg

Eirldung zur

Generalversammlung
aul Mittwoch, den 21. Mt.e 196'2, 20.15 Uhr

im Sdl dg! Rcataurrnt 'adrnho{., Glettbrugg

Tr!ktrnd!n:

I. Protokoll

2. Jdrrcrrcchnung wrd Rcvirc re nbcricltt

3. Jahrsrbrrloht

4. Drcharoc-Erteilung an don Vo6tand

5. Entschädigung dor Kaaeiorin ucv{.

8. Wahlen, Rcchnurigsroviso. und Krrrierin

7. Oiv6rs6s

Dar Vorelend.

§rnrrltorvereln
W.blwsi!€ trächltei MoateS, d6o 12. od€r Di€!sto8,

den 13, Metz PaboulllE!,t !bo.E8. Bctoa6lu.Dg 20.(x)
Ub! k! v6!ri!!lotd, Nsu-l'itgliedar Lönosu lhr€ AlslD-
tslche b Eeplltg lahtlrGn.

Alteingesessener Geschäftsbetrieb sucht
zwecks Vergrösserung ca.

25-30 OOO Franken
aufzunehmeq geSen angemesseDe Verziusulg

und absolute Sicherheilen,

Offerten unter Chilfre A 6M2 Z an die
ASSA Annoncen-ExpedilioD, Zürich

Ba.hnhofstrasse 1«)

Feurer Aulolahnschule
st rü. g.pr.

Nt'r.nttr. & h SrhhoI Ocilfon
Tcl. {8 @ 76

Dcr k0r:üb urd b{lbrtc W.e arr

Führerprllfung
ht drr ldlvldudlo, dalg.rrdtb An!d-
unlonldlt lborb üd Tcdrhrhr Or
lcdcnmnn.



Bauausschreibungen
Emmr Staub-Srurcom.nn, Glattwiesenstr. 2, Ober-

hausen-Glattbrugg, vertreton durch Josgf Bu-
cher. Architekt, Baldemgasse 9, Zürich

8-Familicnhrur, Bettackerstrasse, Kat. Nr. 4560

Frib Rothcnn.nn, Rohrstr. 23, Glattbrugg, vertre-
ten durch Franz Gigor, Archite*t, Kirchstr. 1,

Wallisellen

Eirflmilienh.ut, GIärnischstrass6, Kat. Nr.,+874

Di6 Pläne liegen im Gomoindehaus, B0ro 27, aJr
Einsicht auf.

Privatrochtliche Einsprachdn sind innert 14 Tagen
an den Einzelrichtor des Bezirkes Billach oinzu-
reichen.

OpIikon, den 2. März 19@

O.r G.mdnd.nt

Schulpllogo 0pfllon

Elnschrelbung

der schulplllchtlg uordenden Klnder

Aul Beginn des neuen Schuljahres (24. April
1962) werden alle Kinder schulpflichtig, die im
Jshre 1955 geboren wurden, aowie alle dieieni-
gen, die im Frühling 1961 zuräckgestellt wur-
den.

Die Eltern oder Beeorger dieser Kiader werden
aufgefordert, sie rmter Vorlags dea Gebwtr
ccheirer lür die erste Klasse einschreiben zu
lassen. Die Einschreibung findet statt:

Moaleg dea 12. It[tE, 17-10 lrht
Dietttlr& doE 13. MII!, 15,31F17.3O Lrht

im §ekunderechulheur Hddcn, Zto[ct 1

Vorzoitiger Sohulaiatr{tt: Kiader, die zwischen
dem 1. Januar 1958 urd dem 31. Mälz 1956 ge-
boreu wurden, können in die erste Klasse auf-
genommen werdeu, sofem eia ArrEcngaL über
die Schulreife vorliegt. Die Schulpflege emp-
fiehlt 8ber, von dieser Möglichkeit nur in wirk-
lich gut begründeten Ausnahmefällen Gebrauch
zu machen.

Diopeneetion: Im Jahre 1955 geborene Kinder,
die nicht schulreif oder körperlich schwach
sind, können durch die Schulpflcge für ein fahr
dispensiert werden, aber nur. wenn etn [rzlli-
cher Zeugnio vorliegt. Die Gesuche um Dispen-
sstion sind dcm Präsidenten der Schulpflege,
Herrn Dr. Th. Ulrich, Glärnischstr.9, Opfikon,
bis spätestens Montag, den 12. März 1962 ein-
zureichen.

Beachten Sie bilte: Ohne die Dispensationsver-
fügung der Schulpflege können im Kinde!8a!-
ten keine Kinder des Jahrganges 1955 aufge-
nommen rverden. Die Einschreibung für den
Kindergarten wird in besonderem Inserat be-
kanntgegeben.

Klndorgrrlen

Eltern und Eesorger, welche lhre Kinder mit
Geburtsjahr 1958 uDd 1957 auf Beginn des
Schuljahres 1962163 [24. April 1982) in den
Kindergarten anmelden möchten, werden ein-
geladen, sich zur Einschreibung mit dem Ce-
burtsschein der Kinder am

Mitlwoch den 14. März 1962

im Kindorganen Glattbmt& Blulrenstl8sse 10
vor. 74-17 Uhr oder voD 1$-21 [Ihr, oder

im Kindergarlen Opfiton, Dorfstrasse 27, von
'lS-21 Uhr einzufinden. Verspätete Anmeldua-
gon können nicht mehr berücksichtigt werden,

Die Kinder sind nicht mitzubringen. Von Kin-
dcrn, die vor dem 1. Januar 1956 geboren sind
und somit schulpflicbtig wären, kann die An-
mcldung nur enlSeSenSenommen werden, wenn
gleichzeitig die Dispensationsverfügung der
Schulpflege vorgelegt wird.

Bei zu vielen Anmeldungen müssten die jüng-
sten Kinder zurückgestellt werden.

Ucber die endgültige Zutellung an die Kinder-
gärten entscheidet die Komuiseion.

Opfikon, den 2. Merz 7SA2

Die Klnderyedeakomrohdon.

Frolwllllge Kurso

dsr hauswlrlschrfll. Fortblldungsschdo

SomrlerseDester 1902

Begion: Nach deu Frühieirsferien

Samostorturlo:

Kleideruachen, z0 Abende von 19.0(F20.00 Uhr
Kursgeld Fr. 8.-, Haltgeld Pr.5.-

Knabenkleider, 20 Abelde voB 19.0(F22.OO Uhr
Kursgeld Fr. 8.-, HsJtgeld Fr. 5.-

Anmeldungen bis spätestens 77. März 7982

in Glattbrugg bei: Frau Altorfer, Metzgerei
Schaflhauserstr- 105
Tel. 83 61 35

in Opftkon bei: Frau Grlmm, Rest. Frohsiun
Tel. 83 61 43

Dle Anmeldungen werdeu der Reiheu-folge ent-
sprechend berücksichtiSt.

§chulpflego uad Frausnkomubaion.

0le Gemolndouorualtung blclDt
am Samstag, don 10. ilän
e0sGhlosson.

An Futnschhoal,tg; der 12. Mir, 1S82 tind
dio Bämr 3eöflncL[rla SchslptrG3s Irlo ccundhdohhördc.

Plerdeinrpel«tton 1 962
Die Pferdeinspektion firdet statt:

Donlerlta& de! 15, März 196a 10.30 lrhr
bei der Gsneirdelcheung im Unlerdorf

Es werden persönliche Aufgebote zugestellt.
lm übrigen verweisen wir auf die Anschläge iu
den Milchsammelstellen.

Nichterhalt des persönlichen AufSebotes ent-
bindet nicht von der Vorführungspflicht.

Opfikon, den 7. März 7962

Dor Gsnsinderst

0fhntltcho unontgotttlcho
lmplun0 gogm llndorlühmung

Die zweite und dritte Inpfuag wird miteinan-
der durchgeführt utrd findet statt;

Mootsg 12. M§lz 18-al Uht Dr. §pitrer

DieutaS 13. Mitz -At Lihr Dr. Grctcoc

Mittwoch 1{. März 18-20 Uhl lrr. Hoppolc

im Singsaal des Schulhauses Haldan.

Personen, welche die erste Impfuog Dicht eln-
genommen habeo, können trotzdem a-n der 2.
und 3. Implung teihehmen. Die Impfungen sind
für Säuglinge, Kinder und Erwachgene. Auch
bereits 8e8en Kinderlähmung Geimpfte und
solche, die einmal eine Erkrenkuug an Kinder-
lähmung durchmachten, sollten die neuen Imp
fungen nicht versäumen.

Wer in Besitze eims Impfauswaises lst, soII
denselbeu für die EinhagunS der Schur.lmF
Iung mitbringen.

Die Verwendung des neuen Impfstoffes,der
durch den Mund eiagenommen wird, birgt
keine Gefahren in sich. Trotzdem wird folgeu-
den Personen von der Impfung abgerateu:

- Schwangeren bis uud mit dem 3. Schwanger-
schaftsuouat ,

- Pemonen, die vor weniger als zwei Wochen
gegen Pocken oder Gelbfieber geinpft oder
an den Mandeln operiert wurden

- Personen, die z. Z. d.er Impfung fieberhaft
erkrankt oder sonst ln schlechtem Gesund-
heitszustand sind.

In Zweilelsiälleo wende man sich an den Arzt,
der die Implung beaufslchtigt.

Alle Impfiurgen erfolgen wie bigher aul frei-
williger Grundlage.

Opfikon, den 9. März 1S62



Montag, 5. Mär2 bis inkl. Sonntag, ll. März Sebato. 10 Marzo. alle 016 4.30
Domenica, ll Marzo, all6 ore 3 e 5.3t

Sonntag. 18. März

oin ilann
t. l(ugeln der Bache

Randolph Scott i,r oin6m
stern voll Rasse. Tompo

spanndenden We-
und Humcr!

I piaceri del sabato notte
E sa l'lartinelii. Jeanne Valerie

Amorer Lussol Vru iositä! - ln ita'anc.

Ene Frau fürs ganze Leben
| 906 - 1926 - 1946. Drei Gene'alronen im
heitere6 Wifbel dsr Zert und ihrer Musik.
Ein Lustspiel in Farben mit Ruth Ler.rwerik,
Theo Lingen, Gustav Knuth.

Samslag ,t.30 Uh. -' Sonntag 3 rnd 5 30 L.rr

Galls Girls
L 6be. Luxus. Lastorl - DeL/tsch lranz. Texl.

E,r Riescngaudr rxit Toni Sailer, Margrrt Nunkc
urd GLrnlher Philipp - Fa.bf,lm

2. oic unsichtbare Front

Spionage.Thriller nach dern Fall -Cha5anow"
Ernesl Borgnine. Rey Millan3.

Soooo billig!!!!
Darlehen
diskrel

Wir vsrpflichtgn
ung koing lnforma-
tionen boim Arb6il-
gebgr. Heusm6istor
bei Verwandten od.
Bekannten oinzu-
holen.
Seit 50 Jahren ge-
ben wir aul dieser
Basis Darlehen an
Tausendo von Lou-
ten.

Hier kault man günstigl

lll0d0rn0 Bullols und Geschinschränke
in div. Holzarten ab Fr.415.-

Kombi- und Wohnzimmorschränko
in versch:sdenen Holzarten u Ausiühruneen

Polslergruppon
sinlach brs rsichhaltig.
Mii und ohne Schlafsola
3ie l9 ab Fr. 185 - b,s 1450

Couchbetlen
kompl., schon

Couchrmhau
mlt Bettleüglruho ab Fr. 155.-

Sl0dlos, Komülzimm0r, Einz8lmöi01. T8ppicho
;nmer vorteilhelt bei

M6belhaus Forluna

Filiclc Glettbrugg
Sch.ffhrus.r.lr. l(N
Tcl. 8tl S !4
Au8stollung: Febrikat.asso 1 O

Sio lindon dlverso

Beleuchtungskörper
Ständerlampenschirme
Bllro- und Tisehlampen
Plannendeckel
(verschiedone Grössen)

Damplbllgeleisen usw.
Aller ro billlg ar Occülompr.it.nl
(stark roduziort)

Brnl Prolrrdh
Löw€nstr.52
Te|.254750

l(E$$lERu t,,
Elsklrot6chni3cho Untornehrnungen Tel 83 92 22

Daucrwellen
Hardy Coupe

a
O

l

Salon Karrer !l
bei der Glltlbt0cl.-

Tcl. !s az d I

I

Je-ka-mi Autolahrschule
E G&taülo.r!.r, rtrrtl. 0.p.0ft SbdPlrtr h Gldfbrugg Tol. 469428

Oi6 n6u6n blauiwEislon OP.l und VW bringpo Sie in kur.6. Zoit erfolgrcich durch dic F0hrcrprolung

Unterricht auch in frc.zörioch, italiensch und englisch.

Umzüge
mit Ellsr Garsntie

Leerlahrten Einlagerungen
W;r kombin. jedo Woche Möb€ltransporto
Richtunq Bern, Bisl, Nouenburg. Lausanne.
Gont, TFun, Froibuig, Basol, Lurorn, St. Gal-
lon, Chur, Schaffhauson, Loca.no. Lugano.
Chislso. Mit{6hrg€l€g6nhoit 7 Personen

H. B..rll. Schttlh.uxr't.rt. t(i5, Zürich 11

rel.467OOt 
f

Spezia I geschäft fü r Tricotwaren
vormals Ollo Loher, Schaffhauserslr'76

Jackel-Kleider, Weeten,lPullover, Jupee
zu Fabrikpreisenl
Bluaen, Combi und StrÜmple - enorm billlg

Annahme von Rery-Hemden-Reparalun-Servlce

Ablage': Chemitch Reinigen

TfiCOt'Stübli s"t uttu,.ersrasse 76



AZ GlatlbruSA. den 16. :!läz rs62 Mh p.riodilctrlr Blld..b.lh8! AchlEr lahrgena Nr, 1l

Gemeittbe =?[nteioet
Antliches Publikatioumrgu für 0ptlon Glatt[rugg 0berlamen

Errchcint wücü.dtlich ra Paaltqr. Eior.odunSttarah tür lDa.rlia: Mltt-od
Mlllrg 12 uf,.!. - Trl. ss82o! - Portcä6ct vln 2$r8 - BEüarp..t helbr, f!. {-

t n t a ! t I o tr a p r a I a a : Dla aLorpslttSr EE-Z.U. od.r dar.d R|!.r! 10 Rp. rra.
wllli8r !2 RD., R.UIE ! s5 np. - Dlucl lad V!r1.8: TL. MtrS, Gltttbtq'.El

gind rrrir gewappuet?
Die polilische Enturicklung ist seit dem denk-

würdigeu 13. AuSust 1961, an dem die de-facto-
Trennung zwischen Ostzone und Westdeutsch-
land endgültig vollzogen wurde, nicht etillge-
st;rndr:n. Es folgten ihr die Wiederaufnahme
<lcr russischen Kernwallenversuche und die
Belgradcr Konferenz der neutralen Staaten.
Seithrr hat sich zwar das politische Gleichge-
rvicht der Crossmächte, dem wir ja letztlich
unsere Existenz angesichts des unverkennba-
ren russischen Expansionsdranges verdanken,
wieder etwas gefestigt. Wie labil es aber noch
immcr ist, haben uns die höchst uneinheitli-
chen Reaktiouen der Crossmächte beim Ueber-
griff lndiens auf Goa neuerdings Bezei8t. Die
Neutralisten machen mehr und mehr ihren
Einfluss auf die Geschicke der Weltpolitik gel-
tend. lvlit ihrem Aulstreben sind zwangsläufig
woitere Machtverschiebungen verbunden.

In tlieser politisch bcwegten Zeit haben wir

Schlycizer einen Entscheid von grosser Trag-
rveite für die Geschicke unserer Landesvertei-
digung zu treffen. Am 1. April dieses fahres
rverden wir zur Abstimmung über das Volks-
br-'gehren. wclches nllerstellung, Lagerung, Ein-
fuhr. Durchfuhr und Verwendung der Atom-
rvaffen sowie ihrer integrierenden Bestand-
teile» r erbieten will, an die Urnen gerufen. Der
Bundesrat hat in seincr Bolschaft zur lnitiative
vom Iuli 1981, in welchcr er nach reiflicher
Ueberlegung deren Ablehnung beantragte, be-
lont, dass mit der Ablehnung der Initiative die
Beschaffung von Atomwaffen keineswegs be-
schlossen sei. Es geht vielmehr um den grund-
sätzlichen Entscheid, ob rvir uns im Hinblick
auf die Zukunft unserer Landesverteidigung
alle Möglichkeiten offen halten wollen oder
die Hände binden. Sowohl National- wie Stän-
derat empfehlen die Initiative mit überwält!
gendem Mehr zur Ablehnung. K. S.

Propheten und Warner
,l:.be. unsere Laac in einem Kriefe zwi$ch?n Frnnk-

rcich Ltnd elner neben oder hinte. uns lilrendm Macht
hal sich bcksnDllich Gemoral Dujour lünxsl jn einem
Vorlrage vor dem Otfiaierszlrkel in Genl aus8o!pro-
ch.n. Die Ansichten de. dls Palnot wie al! MiLIär
ßlcrch hoch geaciletcn Mannes sind mit deln grösiten
Bprf,rll auJlenomln€n und von der N{ehrhci! drr Zcn
tun$Fn ndoptierl und BiederSeSebcn worden. Ferne sei
r:s von inB, än de! Aufrichrigkcit der cesjnnunß d-$
Sreisen Ci-,norals zwoifeln oder oigene Ansrchten den
sr:iniß"n cntSeg€nsl€llon zu wollenl,

.Wonn wi. - sej es mit dsr Vo.slockhoil oin('s Kcl.
zEt'§ .Zrveifel uns erlaubAn, 30 berähren Cie$ollt,,n zu-
nächsr n,cht die Rede Dufours selbst. sondeln den B.'i
fnll, mit de!! sle die Mcngc sul8enommon hat. D,-.nn
die3er Beifall aalr hauDriächlich dsmienis€n Tail. der
trasl:chon Rede. r+o von dcr t.,nwa}lrsch{!nljchL.rt "t-
nes .{narilts auf unser I.snd sr:sprochen rvird. Isl os
schon süss, sich !on eioem euperklugen p.rzifistisflhen
Zeittrnßsschreibe. bewsisen läs3en zu könncn, dass
man keinrn lrrilitärischen Anriiff zu bofilrchrcn h,rbr.
so :§l os si.h.r noch wAil süsser, von der l.jpper oines
,,benio -hrenrverlen als einsichtiBEn Erdr.noss.n wii
Dntour die Tmsteswnrt. zu hären. drss rvir s,rhr-
§choinlici nichts zu ris&ieren haben- Dir ßrüssc M.nee
irberlässt 3lch ia so teme unC leicht dem §onniqen
Gefühl dcr Sichrheii.,

NIit diesen Sätzen hat der Leitartikel eines
libr:ralen Ostschweizer Blattes vom 8, Februar
1861 begonnen. Wie oft ist in den 1OO Jahren,
die seither verflossen sind, im selben Sinu ge.
rvarnt rvorden? Wir kennen den Kampf gegen
das Erlahmen des Wehrwillens aus den Briefen
und §chriften Ulrich Willes, des späteren Ge-
nerals. wir kennen ihn aus Aufsätzen und Re-
den bedeutender Publizisten wie Albert Oeri.
Ernst Schürch uod Theodor Gut, und wir ken-
nen ihn aus eindrucksvollen Vorträgen, die der
Zürcher Historiker Professor Karl Meyer, der
damalige Korpskommandant Henri Guigan in
den dreissiger fahren und dann Oberst Oskal

Frey von Schaffhausen gehalten haben. fene,
welche prophezeit haben, unaer Land bleibe
im nächsten Konflikt verschont, waren in die.
sen hundert fahren zwar jcdesmal im Recht.
Aber waren sie es nicht vor allem deshalb.
weil es die beharrlichen Aufrüttler gab, die
unaufhörlich für cine wehrhalte Schweiz ein-
standen?

In der jürtgslen Geschichtc unseres l,andes
ist keincm Mann eine so tiefe und allgcmeine
Verehrung wie dem Oberbefehlshaber im letz-
len Aklivdienst zuteil geworden. Aber für viele
bleibt das Andenken an diesen grossen Schwei-
zr:r unvcrbindlich: Zwar reden sie dankbar und
glriihrl vrrn ihm - ohnc sich jr:doch von s-ei-
nem V.rrmächtnis betroffen zu fühlen. Dieses

lnd ividuelle Eedienung filr:
Dauerwellen
schöne Farbtön ung
und moderne Frisu ren

a

(0t ttuRt -u*a!,Ah
Glattbrugg
lm Hause Cin6mä 861-Al.

Tel. 83 67 90

lir foscor Traum
aul den oigenen zwei, drei und vier
RMorn durch die Welt a rollen, kann
lhnon drrch die Ersgarnisso auf dem
Dopositenh6lt erf üllt we.den. Möchten
Sie noch mehr wissen? Unsere Schal-
torb€arnt€n trer.ren sich, Sie beraten
zu dürlen.

scHwEtzExrscHE
BANKGESETTSCHAFI

GLATTBRUGG
FREUNDLICH PROMPT ZUVERLASSIG



Vc@lchbrt hdolrsn lrt dr elDdgc Am6ll
zrrn Solbstv€rEausn h ehe nla srlehnslalm
Wehb€lofrgohaft Mlt dem Gsnsral HBnd cut-'
!aD" da chsbodc Brlubungm ta "ne auf-
ruft, id dc Kän/er Heorl cuisatr, der h de
frü[m &dedge f!tr@ ffi t.füSr ADI&
duagen durch dle Aatlnllitarlctan f& elle
8terke L8[dosverteidigung focht, untreunbar

Gegen das «wonnlge Gefühl der Sicherheit»
rnuss heute freilich, anders als vor hundert
lahren, nicht angekämpft werden. Wohl aber
gegen den Kleinmut angesichts des sowjeti-
achen Geschäfts mit der Atomlurchtl
verbunden.

Osl(ar Rock im .Schvreizer Spietel.

f,rlturfllm-Eomohdo
Aus dem erslen Jahr der Kulturf ilm-Aktion

in uuserer Gemeinde erinnern sich die damali.
gen Teilnehmer sicherlich noch an «Scotts
letzte Fahrt», an ieoen erschülternden Marsch
durch die erbarmungslose EiswüBte, bei'wel-
chem eiae kleine Gruppe tapferer Mäqner
zwar den Südpol erreichte. auf dem Rückweg
darrn aber den Tod fand. - Vor wenigen Jah-
ren konoten wir anhand der Zeitutrgsberichte
die moderne Südpol-Expedition ler Forscher
Fuchs und Hillary verfolgen. Obschon mit allen
Mittelu der heutigen Technik ausgerüstel, war
doch auch dieae Aktion mit vielerlei Abenteu-
ern, Mühsalen und Gefahren verbunden, deren
Ueberwinndung von den Teilnehmern eine un-
glaubliche Härte und Einsstzbereitschaft ver-
lan8le. Ale fesselnder Bericht zeigt der präch-
tige Farbfilm

Qua durch dls Artsrktir,

welcher nÄchgten Mont88 iE Cinema Bel-Air
laufen wird, die ausserordentlichen Leistungen
der 12 Menner, welche mit Schneetrslitoren
und Hundegespannen srstnals die 3200 kD
lange Strecke quer durch deu reuhen Konti-
nent dea Südapolea überwunden haben. Dleser
packende Flm, übdgenB der letzte dar laulen-
deu Splelsaison, darf allen Freunden guter Kul-
turfilme bestens empfohlen werden.

Anschll,sscend an diese VorfüIruag wird die
KulturfllE-Gomehde ihre Generalversammlu-og
durchfübra. Zu deraa Eatlastulg Soben wit
schoa hler das Piotokoll der letztjährlgen Ver-
sammlung auazugsweiae bekannt:

Wthr€äd lD erlt€n l.ir dcr Kültu.f ilm+Ition 3&
Mitgliedlane! vottqrrl wGtdco loonts§, rsok dEt
AbrsE Lü swetL! rrb rol ä6 Karl6D. DoEcnttpte'
chend wa*n euch dl! Vortilhruosea teihv6ile nür
onbelriedtgend betucht, Der Vorctend slehl vor, die
wsrbuDa im lomoeoden ,ahr ,u vorstXilon. Geoärg
Isbrcsr€chnung kotrnleD die AuESsbe[ vctD Pr' . .

dur& diE Eitr;ah-E€i dot leuie don lehrlr 3edeclt
1verd.tr rvoboi loch cln Ueboüchult voD Pr. .. ver_

blieb. K.er6enboit aDd Fr. ...
Lolztiäirl8e! Pmlololt. Idr!.süerlchl u!d'rcch'

nung w€tden deD V€r{a!!em verdanlt uod Seneh_
migt-

6er MilfliederbeitrsS tvitd lilr dst lommcode lair
rrnvetändorl sul Pt. 2.- fetlEes€tlt.

Ar Steua von HelrD Lohü. Bleulor wird tlrr Leh_

rs! Bozrl io den volBtsnd 8ewühlt. Al. Recluungs_
r€v,i.ot*o ulrdeD FrL Thsiler uBd H€rr Jalob Al_
tod€r bostiE rt.

Trotz der Bemühungeu des Vorstandes um
bessere Werbunß ist der Besuch der Kultur-
fllm-Abende ln der nun zu Ende gehenden

Spielsaison welter zurückgegaEgen, so dase

ri"h di" ft"g" aufdrängt, ob rüs Akdon über-
hsupt weitergefüIrt werden aoll' Eine anläes-

lich der lelzten Filmvorführulg durchgelührte
Abstimmung hat aber doch ergeben, dass eiue
ansehnliche Zahl treuer Besucher die Kultur-
filme vermicsen worde: der Vorstaud plädiert
deehalb dafür, dass auch auf nechsteD Winter
htn wieder ein Spiolprogramn vorzuberelten
goi. Da aber vergchlodene Vorstandsmitglieder
zurücklreten wollen, wtd die Versamml"'8

alch $!d€!E a}üveq Hcücca Aulrcüsu hdt€o
Elissoo, wolcho dle gaa.za Socüo wteitcc h
Schwung b'lngeu Alle Kulturftln Freundo coll.
teo dahcn o da Vanoolog tetlashsa uual
.lspt (h Vorgtod dE EöüSr Rü&h.lt
bletuü.

Aur don Verhandlungon d. Gemeindsratsr
Der GemeiDd€lil Serl€hmi8t die Beiichte und Anträge

[ür di6 GemcinderergtrErmluns vom 20. Mär' 1962. -
Vo.schled€!e cesuch€ fü. den Erwerb von Eidamilien-
hsus-8suplätzEn werd€n bcbnEd€lt. - Ein€m ccsuch
um dio vorzeitiSe ErlIelluoS der KEnalisatlon in der
Talaokerelislr€ zn Lasten des prilrsien Crundsiscntü-
tBers und u& das Erstellen DiDer pmvjsoricchen Zu-
Isbrtsslmssc irn Ar6al dcr TElackerctr.3sE vrird unter
86drn8u!t€n entsproc,lt€n, - Die Abrechnun8 für dsE
Aosbau des Trottoirs an der Flushofstrs3se zwischer
Rohßlrasso urd Glalt wird E€n€hmi8t. - Der cemeiD-
deral g€DehrDiSl das Proi6lt und rlBn Kostenvoran-
scbla8 {ür don Ausbau dca wesl3€itigen Cehwe3es an
de. Platlen!lIa 

'' 
irDTellrt,!ck Riethof- Rislslr{sss uDd

berillBt den deffir er{o.derlichen Nelolr€dit. - Dem
Pmiekl fär d&! Erstslleo dor T.lack66kas6€ Eit Ka.
nalisatio[ uod einet Fu!s8{n8erunledühruni wird au-
gesllmmt urd de. Ce6ejnd€vsßammlunS C€nehlni8unS
besntraSt. - Dcm Eezihls.at Bülach wl.d beäntrsBl.
degl Ptoielt lär die AnpalouD8 d€r WallirellsrBlraste
.n dis NetionElstrt3se Ooilttäcl: Kurv€ .FrohBinn.-
MilllacleBtr&rre) unte. BedinSuoS.n zLrzu3timE €ni die
GemeindeveEsmmluns wild €r'uchl, filr dsa Aurbat
eiae! CrwoSe! auf d€r Nordtoll€ der wsllissllerstrtrrte
d€r erfoderlicben Xledit voD Pr. 78 583.- zu bewilll-
80. - Di€ Ab.echounSeo Iür den Au3bsu det vrcnik€r-
stra3se uad der Stainackel'lrstse werd€n SsnehmiSt. -
Der OsElviDdstal rtelll lidr de. Dircktioo der öffenlli_
chsD Bautsn d€r Kantons Zärich für die Mithiffe bol
der OrteDi.ation lür die ElaßaihunS dor ThurSau€r-
stre3se zur Verfä8ün8i eiDe UDlreSo b.i deo Präti.
dmteD der Do!fulldin€ bst weiter etgebcr. dsss dies€!
Anlass - d€r im luni vor8e3€h€i isl - 6ll oiled Ge_

meiode- üod Vollsfest velbutrdeo welden sollta. - E er
C,€Eleiod€rqt gonohrtligl deo 6urdühdichon lohrerbericht
und diB ,shr€st3chnunS ilbor don Betaieb dor Gs8eindo.
bibliotbek tur das lsh. 10ol i dio BoMrde dash ded
C€heindovcrein fär dic vortildlidlo B€treuu!8 d€l
Eibliothek. dic rich ei.Ee3 sch! 8üten Zulpn chr e.lEut.
- Der Jahl?lbaitrs8 s! don Mutllvercin OplikoD-Glelt-
bnug8 wird nou falt8es€tst uDd lil. besonde$ Anrchat-
fungsn ein susse.otdeßtlichsr Beilraa 8elr,ährt.

Der Bezirtsial Bülech hst säIBtliche 8e8cn dl€ B.u-
otdnuDs €iD8or?ichlen Relurse ebßeleiesen. Der Re_

girerungsret ds! Ksntons Zärich hel die Abänd€.un8 der
BauliDi€n lür die Talacle.slt6lse 8€Behmi8l. Am 15.

Pebruar 1go2 irt dle neue AlarmanlaSo do. Fouenv6ht
in Bel.ieb Btsettt worden. Dot Re8ie.un8§rBt dei Kan'
lom Züricj hat dss Prolokt der Gemetnd€n Zilrtrch utrd
Optilon lür die lDslatrd.tcllung des Xslteobacbes 80_
DehrriSt und einen St6.tebeilla8 zugesicherl.

WeBeD Ueb€rlettung des Ab.tidrt'uog3lälGnderc wlrd
die wahl für die 25 Milglieder des Wahlbäros aul den
27. Msi 1042 voruchob€n. - Dcr B€llrä8 Bn die Plir-
sorgesre{l€ fär Alkohol8etdh.dete im Bezi.k Bülach
h.l.d Eeü leBtSesot l. - Der Gem€iDdeversemmlu'l8
$drd b€anragl, die G€o€indeordnuDs d.hih zu ätr'
d6m, das! für dic Em€uerunStttahlen des Wahlbüros
aultllch€ Watlzell€l rtril Sedrucklen \lvnhlvo chl6qen
verweodet werdeD künnen. _ Au[ weigunS der trllall'
venlc}erung muslle für den w€it€tear Scht€Brbetrieh
suf deln schler3plstz .Srilnnli' oine provitorilch€
Hochbtende eBl6llt werd,gn. - Geodinnälzißsn lnttilu'
llon6n werdon Abz€lchstrlorkäute und Stnmkltr8en be'
willigt. - Det Gemeitldev€6smmlung witd beonra8l.
das Prolott und d€! Kostenvor0Dtclüa8 für den Bau
sines weilercn Teilttäcles dcr Halrplüvatserleitunl
SladtSlotze-KloftB ,u Senetrllben und dcn erfordor'
lich6, Kredit zu bewillia€n. 3o$ie dem Ablchlusi einos
.{nrchlugSv€rt168es zuzuslimmen

Das ObsrScriäht dsi K6nloos Zürich hst den R€lurr
d€r EöorSsmelorchaft Cerba. betr. BauDinBprache 8e'
Esn dar rlguo Schälz€nhaus io .Rohr. sbsewiesen.

F0r'vsrcbled€De Ga16Sebsulen, ein ElnlsmilleuhauB
sn de! Cttftischrlra'se und ain Mehrtamilienhaus 3n

de. Betlrclerttralre werden BsubewilliSun gPD erleill.

- Der Cem€lndorat b€williSt verschied6na Cosucbe lilr
RehameanlsscD. - Det Oomolnderat 80nehmigt einen
öttetllllcb beurlundet€o vettmg lür den Verksuf €in€s
Bauplalzs an det Cl6rDlschslra*€ von 7m m2 zuE
Preße von Fr. az 361).-. _ Eineln Celuch der Schu!
plleSe tü! dio AbtretirnS von cs.4(m rDz Land iD

.Nonwieeen' rur ErttellunS eioe3 Spielplatz's3 wlrd
8ruldsätzlich zu8gstimmt. - Dis Arbeil€n lür den Bau

d€! SBtDEell&nalG3 ltchl! dor Gletl §td dor Sä8erei_
Btlsrle wordeD ve$rü€!. - Dio Haldenslras§€ uod der
Cbrppolonr.ln werden dit Obcrlltchenteerungstr veF
aehen. - IE Trerte der proiektierteE CheEtrasse witd
voEeilit eis durchgelEldo! Kierloller etilellt. _ f}ea
Vorstetrd der lDdlElri€lls! Botri€öe der Strdt Zürich
rvlrd uü et!ü Berpreclnrag bctrsffeld den FahrylaD d€r
Vrr*.h.rrhetrlste der gttdt Zü!ic[ ersuchl.

lr!ügü th o[u tilmn?
Dailora §b rl rlrur i{.röcr, urbr
odcr ra clnr Rcnordqr? EaaDttdrlt
Sb dlc Flmndcrung lhrc Vorh.bens
mh unr; ah gröllto Hypothckenömk
dcr Sohweiz verlogen wir ober eine
reiche Erfairung und w€rden auch lhr
Kredilgesuch wohlwollend pr0ten. Wir
übernehrnen asch Hypotheken sut gul
untsrhaltene Lhlenschaften im Kan-
ton Zilrich und b€lohnen Schuldbriefe
zu gti.§tigon Bodingungen.

z0[cIEß rAxT0ltArBAXl
Agentur Glattbrugg 1.1. B41n
Schafthsur.rlka!3! 1 2l

Der Beschlürs des Bezi.rklrates Bälach belretteod die
noue Eauordoung iBt voß drei ßelcuatlrI€n beim Ro-
gierungsnst der XaEloDs Zürlch sogotochterl wordeD.
Der Re8rerungrrat äet di€ Ae[deru[fcn d.r GrEeinde.
ordaung voo 18. DezerDber !S6l genlhnli8t. Ge8€n Be-
ichlär!€ des Bcdirlsrater belr€rfeDd d'e Aullcbung d€r
Eichslresrs und detr Qu.ruelrtrslrenba$ sind icim
Ro8ierungsrat Rekurso orhoben wotden.

§klklub 0lrttörugg
AE nichiten Sonntag. deo r8. MEI, lührt d€r Sti-

Club Cl3l!biu88 su,' dstn Bmstibel? flalrlstion Atrjr!8-
hausc! UR) 6cin di6slährb"r Cluö.Slirsßnen durcb.
Zur Au3t.a$rn8 Sslatrgen .i!€ Abfahrl ulld citr SlaloE.
Es wird u[ ,ol8€nde Waödorpr€is€ gclällPft: DameD,
H€rrco ulld luDiorsn [Mödctoa uod Xsf,beil..{llc In-
Ir.elretrtea, truch NicitDilslisder. Iordam wir hiennit
zurn Mitltrscäln rur. Aud! Nlch!6l,irehrtr rlod herrllch
6i!gelrd.!, u'r ras eitrb;e Stuada! iE dar heülicben
BErgwsll ar va!üai.!ge!, Püa Ulterlunjl habeD rvir iD
B€t8bsus rd dEE Bnritlb€r: zu [urtoBt güorn8en
P!ri!c5 ge!or8t. AoDeldunsen iiod zu rlcht.n an vil-
lor Bee., Opliloo ftel. Sl] 08sr). Hi.

ilurilvsrcin 0pflkon-0lrtörugg
Pt hG i.do Pr.lrrS. or u.t! Utt IE thSr.d Bchol.

teor Heldca. N.o! Hob- lod BhLblL.r rid lcdc-
r.lt h. liot rtlll.obürn. D. tur Zolt aE BoEE rpro-
8.rED lm ,.ibt wld, la6!i.! .lch !dr. lr slHar
iGEd. ,cEt r.ch tll drl.b.D. B.rtlEEt ilbr cr rl..
da abc t!.& A[.hl !a! rrltraoto. $rL HoL- ntrd
Blacüh!5..r, sd.ü. d6 wat r! rEr nocü öt 8rr[r-
dea trbcn. Elr ldrPt6L.f.r Ä.[trd .! dro Eridd.!-
lar llmrr Lotlo (Bßr3l 8.nlitt oad gtor *crdco
lrh 8lc vo...al abllal tu lL!a. aua.ltcüan- Andaro.
Idl. rl.ht ,.d.m ba.ü..atr! u.[&. Ptob.loLll .ü
F.tltr8rbcDd el chro grr Blvdblndlloüan Bt.uch.
olfdt,

Frsundschafsrchieron 1902
Am letä6n So rtES. den U. Mdr, wurde die die.-

,ähri8€ Schiersseigon wlBder Eit dsrE lo&bj-Dierte[
F.euDdschaft3schiD!3eD Schie$v€!ein. Art€iiergchiess-
veroia und A.EbruBtldrülleDverei! eröffo€i. Es warcE
al Schütren. dle ihr Könncn mil dem cervehr uDd der
-Arlnb.usl erprcbten. Der gslrillliche Schot!4nhock. ver-
bunden Bit deEl Ralgverlerstr ud dom SchilbllS-8.n-
kett i,r ,Fmhrinu. 8ob Ve'8llaerutrg ru. Pflegc der
Kameradschalt uDter do$ Schiltzeü.

Nachstehoad .laeD Toil d€r R.s8risto.

1, Strchle. Ha[s
2. FuDaroli lo3e,
3. Ciraola PetEr
a. SoloDlhaler Alberl
5. M.sg Albort luu.
8. Altodsr H€lo.ich
7, Altorter Edß,i!
L Hofer llermenr!
0. Reutlmentr Haus

,0. M6ier Wallor
11. Schloidll WiUy
12. MeI€rc HcrmsnD
13. Hi.lchl JesD
l{, EgEeDrchtvller Emat
15. Forrter Wrltsr
16. Weibel AdoU
17. PriscibecLt AuSust
,& Bü-ote. Th6o
,9. HolliS€r ArDo}d
20. Gil{r! FrlE

3mm 30o

:IE 52
a5 53

a6 50
43 {9
fi47
aa {e
50 43
4)A
§a
ßA
+ao
17.l
a0 30
37,J

51 55
47ß
51 50

{1 a5tc {o
a9 3A

Total
1m
103
10,
lm
sa
s8
§a
s7
ct
93
9t
$
90
c)
8a
8A
Ü7
8A
m
85



Die Stimmberechtigten der Gemeinde Opfikon
werden eingeladen zu einet

GemelndeuGrsammlung
Monts& den 28 MäI,r 196a 20.00 Uhr

ir deu Saal zum rGlatthof"

zur Behandlung nachstehender Geschäfte:

A. Schulgemeinde

a) ADträ8s der Schulpllqe

I Errichtung r:iner neruen Lehrstelle an der
Oberstufe

bl Anfragen D8ch § 51 der Gem(indetesetzet

z Behandlung allfällig eingereichter An-
fragen

B. Politiache Geoeiode

a) AnlräBa der und deg
GeEeioderste3

I Genehmigung des Projektcs, des Kosten-
§oranschlages uod Erteilung eines Brutto-
kredites von F'r, 750 0OO.- für den Bau
der I IauptwasserleituDg (Teilstück: Ste]ze

- clatthof) und dcr Erschliessungsleitung
iu der Talackerstrssse

2 Cenehmigung eines Vertrages mit der Ge-
meinde Kloten über den Bau und Betrieb
einer Wasserleitung zum Bezug von Trink-
wasser vou der Stadt Zürich

3 Genehmigung des Projektes und des Ko-
stenvoranschlages für eine Quellfassung
in nPfändwiesen' und Erteilung eines
Bruttokredites von Fr. 123 000.
(Der dringliche Antrag ist in der gcdruck-
ten Woisung an die Slimmberechtigten
nicht enthaltcn)

Anttäge dea Geoeiaderates

{ Gcnehmigung des Projektes, des Kosten-
voranschlages und Ertrilung cinos Brutto-
kreditcs von Fr. 3 520 000. für dcn Bau
clt'r Talar:kcrstrassr und einer Fussgängcr-
unterführung in der Oberhauscrstrasse

5 Gr-'nchmigung des Projektcs, dos Kosten'
voranschlages und Erteilung cines Brutlo-
kreditcs von Fr. 17.1 000.- fiir dcn Bau
lines Cer!'t:ges an der Bruggackerstrasse

{i Gon(]hmi8ung des Prolektes, drs Kosten-
voranschlagcs und lirtoilung oino§ [Jrütto-
kredites von Fr. 70 00o.- für den Bau
r:ines Cehrvege5 an der Blumcnstrasse

7 Genehmigung des Projektes, dcs Kosten-
voranschlages und.Erteilung eines Brutto-
kredites von Fr. 78 583.- für den Bau
eines Gehweges an dcr Wallisellcrstrasse
Teilstück: Kurve uFrohsinn» - Müllacker-
strasse)

b)

Genehmigung eines Tauschvertrages für
den Abtausch von 2800 m2 Land in «Plat-
ten{ Sc8en I «)9 m2 Land in "Neuwioscn,
Genehmigung eines Vertrages für den Ver-
kauf von 59 Aren Industrieland an der
Flughofstrasse zum Preise v. Fr. 310 0oO.-

10 Cenehmigung eines VertraSes für den Ver-
kauf von ca. 39 Aren lodustrieland an
der Flughofstrasse zum Preise von ca.
Fr. 202 00O.-

11 Ergänzung von § 2 der Gemeindeordnung
Verwendung gedruckter Wahlvorschläge
für die Erneuerungswahl des Wahlbüros)

c) Anfragen nach § 51 der Gemeindegeoetzeo
12 Behandlung allfällig eingereichter An-

fragen

Die Akten und das Stimmregister liegen in der
Gcmeinderatskanzlei zur Einsicht auf. Uebr-,r
die Stimmberechtigung giht das Wahlgesetz
\.om 4. Dczemlrer 1955 Auskunft.

Anfragen nach § 51 des Gemeindegesetzcs sind
nrinrL:slens r,ier Tage vor dcr Gemeindever-
sammlung den Behörden einzureichen,

für nicht stimmberechtigte Personen werden
besondere Plätze bereitgehalten.

Opfikon, den 16. N'lärz 1962

Schulpllege und Gemeinderat.

Wohnungswechsel und

Adressänderungen

Peraönlichs Mcldapflchr
Wer sich ln dsr Gemehde Opfikon nieder-
lässt oder aufhält, hat sich iuert 8 Tageu
bei der Einwobnerkoutrolle persönlich zu
rneldetr (Art. 10 der Pollzelverordnung).

Maldepllicht dlr Vcrnietsr uad Haushal-

tulgrvoretinda
Dle Logisgeber [VerEüeter utrd Haushal-
tungsvorständel haben jeden Ein- und Aus-
zug ia ihrem Hause bzw. in ihret Woh-oung
oder Familie innert I TageD der Einwoh-
nerkontrolle atrzuzeigen [Art. 10 der Poli-
zeiverordnung),

Vollzug der Meldepllichr

Bei der Einwohnerkontrolle (Gemeindehaus.
Oberhauserstrasse 25, Erdgeschoss, Schal-
ter 8) haben sich persönlich zu melden:

- neu io die Gemeinde zugezogene Perso-
nen zur Aamelduag und zur Schriften-
abgabe,

- rver innerhalb der Gemeinde die Woh-
nung oder das Logis wechselt.

Vermietern und Haushaltungsvorständen
stehen zur Erfüllung ihrer Meldepflicht be-
sondere Formulare zur Verfüguug; diese
können bei der Einwohnerkontrolle bezo-
gea werden.

4 Bitle helfen 9ie lritl

Wir dauken der Bevölkerung, wenn sie durch
die Beachtung der Meldevorschriften mithilf t,
die Verwaltuagsarbelt zu verelnfachen.

Opfikon, den 16. Ivlärz 1982

Elawof,acrrlonlrollc.
Beachten Sie das Schaulenrter.

6 EIS$BER8 ER

fährt mit modernen, gutg,olDizion Aulocgrr ab Klo-
ten. G!8ttbrugg, Sebach, Ocrlikon, Stsdtth.ator
und laut Vol§inbarurlg

Ski-Express
auch für Nichtsportler lohnend.

Täglich:
6.00 Wangs - Pirol inkl. Bahn 18.-
6.30 Flumserberge - Taanenboden 11.50
6.30 Stoos inkl. BEhn 13.-
6.30 u. 900 Engelborg -14.-

9.00 Engelb€rg - Trijb6eo 19.-
7.00 u. 9. ) UntarwasEer - Wildhaus -

Alt-St. Johann 14.-
7.00 u. 9.00 Hochstuckli 8.-
7.m,8,00 u.9.00 Ober.iberg 10.50
7.00, 8.00 u. 9.m Ein§€deln 7.5b
8.00 u. 11.30 Amden 11.50

9.00 u. 13.30 Atzmännig - Goldingen 8.-
Vsrlangen Sia Prospekte und Proisof{erton. Reise-
markgn werden angenommen,

Wcrl !9.: Kein€ Abrahrt€n vor 7.00 Uhr
Stoos und Hochstuckli zusätzlichg Fahrten

8.00 Uhr

8.m aMDElil 18.-
inkl. TagBskarte aul allen 4 Skilift6n.

Für Voroin€, Hochzeitslahrten, Exkr.rrsionen,
Schulreisen, ln- und Auslandreisen empfeh-
ien wir lhnen unsero modgrnen, bequemen
Autocaß.

Eolssiorgor-Autorelsan Z0rlch ll
Glattalstr. 13 S6ebach

WALDIS
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llsümmun0on und Uahlon

I,

Am 1. April 1962 finden statt:

a) Die eid3enössischc Volksabstimmung über
das Volksbegehren für ein Verbot von Atom-
waffen.

b) Die Volksabatimmung über die gemäss den
Beschlüssen des KaDtonsrates vom 4. und
18. Dezember 1961 dem Referendum zu un-
teretellenden Vorlagen:

- Gesetz über die fugendheime und die
Pflegekinderfürsorge

- Cesetz über die Abänderung des Gesetzea
über die Alters- und Hinterlassenenbei-
hilfe

- Beachluse des Kantonsrates über die Be-
willigung eines einmaligen BeitrsSes von
Fr. 2 50O 0m.- an die Genossenechaft
Zoologischer Garten Zürich zum Ausbau
des Zoologiochen Garteos Zürich.

c) In Anwendung von § 32 des Gesetzes über
die Wahlen uod Abstimmungen vom 4. De-
zember 1955 erfolgen die Erneuerungswah-
len nachstehender Gemeindebehörden für
die Amtsdauer 1962-1966:

- Sdrulpfloge, u MltSlieder und aua
deren Mitte der Präsident

- Armenpflege, 4 Mitglieder und aus deren
Mitte der Präeident

- Steuerkommission, 2 MitSlieder und 2 Er-
satzmÄnDer

- Bürgerliche Abteilung dee Gemeinderates,
3 Ergänzungsmilglieder

- Kirchenpflege, I Milglieder und aue deren
Mitte der Präeident

d) Wahl einer Lehrerin der Primarschule

- Fräulein Inge Ziegler, geb. 1938, von Ueti-
kon am See, Verweserin an der Schule
Opfikon.

lt.

Stimberechtigurg - Autütuag doe Sttmm-
rechtot

Stimmberechtigt sind alle mänulicheo Schwei-
zerbürger, die des 20. Altersjahr zurückgelegl
haben und vom Stimmrecht nicht ausgeschlos-
Ben sind.

ln kantonalen und Gemeindeangelegenheiten
erwerben Bürger anderer Kantone das Stlmm-
rechl nach einer Niederlassung von drei Mo-
nateD, sofelB sie es nicht unmittelbar vorher
schon in einer anderen Gemeinde des Kantons
Zürich ausgeübt haben; im letzteren Falle be-
ginnt die Stimmberechtiguug mit der Nieder-
lasaung in der Gemeinde.

Dieienigen Stiumberechtigten, die üren Stimm-
rechtsausweis und die Stimuzettel bis Mitt-
woch, den 28. Merz 1062, abeude, nicht erhal-

ten haben. können das Slimmaterial im Ge-
meindehaus, Erdgeschoss, Schalte! 6 (Einwoh-
nerkonlrolle), bis Freitag, den 30. März 1962,
12.00 Uhr, verlangen.

Jeder Slimmrechtsausweig muss die eigenhän-
dige Unterschrif I des StimmberechtiSten traSen.
Der StimmberechtiSte hat seine Stimme per.
sönlich abzugeben.

Erlsichtcrto SriEEdhgebc

In kantonslen und GemeindesnSelegenheiten
ist in folSenden Fällcn eine StellvertretuDs ge-
stattei:

a) lm gleichen Hause lebende stimmberechliS-
te Familienglieder dürfen sich bei Abgabe
des Stimmzettels unter SleichzeitiSer Ab-
gabe des eiSenen Stimmrechtsausweises
vertrelen.

b) Stimmberechtigle, die das 60. Alterslahr zu-
rückgelegt haben, sowie lnvalide und Kran-
ke, die ein ärztliches Zeugnis darüber bei-
bringen, dass 8ie am Gatrg zur Urne verhin-
dert gind, dürfen ihre Stimmzettel durch ei-
nen anderen StimmberechtigleD zur Urne
bringen lassen. Das ärztliche Zeugnis isl
dem Slellvertreter mitzugeben.

lst mit eine! längeren Dauer der Invslidität
oder Krankheit zu rechnen, eo kann der
Stimmberechtigte beim Gemeinderat unter
Vorlage eines ärztlichen ZeuSnisses d88 Er-
suchen stellen, dass er für eine bestimmte
Zeit oder dauernd zur Stimmabgabe durch
Stellvertretung ermächtigt wird.

Kranke und luvslide, die aich zu Hause oder in
einer Krankenanstalt ihres Wohnortes aufhal-
ten, können bei der Gemeioderatskanzlel bis
am Freitag vor dem Abgtlumungstage das Be-
gehren eteller, dass ihre in Kuverts verschlos-
senen Stimnzettel abgeholt werden.

Slimmberechtigte, die wegen Ortsabwesenheit
am Cang zur Urne verhindert 8ind, können
vom Donnerstag vor dem AbstimmungstaS an
während der Bürozeit lm Gemeindehaus. Erd-
geschoss, Schalter 6 (Einwohnerkontrolle), ihre
Slimmzettel in verschlossenem Kuvert mit dem
Stimmrechtsausweis persönlich abgeben. Stell-
vertretunS ist in diesem Falle ausgeschlossen.
StimmberechtiSle die wegen Orlsabwesenheit
Krankhelt, lnvalidität ode! vo!8erücklen AIters
und infolge gesuodheitspolizeilicher Massnah-
men aE GaDg zur Urne uud an der vofleitigen
Stinmabgabe verhindert gind. können ihre
Stimme auf dem Korrespondenzwege abgeben.
Sle haben spätestens 10 Tage vor der Abstim-
mung bei der Gemeinderatekanzlei rchriftlich
und bogrü[d.f da8 Ab3timmun8smaterial zu
verlangen und e3 im Rücksendekuvert frankiert
so rechtzeitig der Gemeindratskanzlei zuzu-
stellen, dass es spätestens am SaEstag bis
12.00 Uhr vor dem Abstimmun8stage dort ein-
trifft.

StimmberechtiSte, die von der Möglichkeit zur
Stimmabgabe auf dem Korrespondenzwege
wührend einer längeren Zeit Cebrauch machen
wollen, haben der Gemeinderatskanzlei bei der
Bestellun8 des Abstimmungsmalorials snzuge-
ben. bis zu welchem Zeitpunkt sie die Zugtel-
lung des Abslimmungsmaterials verlangen.

Fehlt diese Angabe, so wird dem Stimmberech.
tigten das Abstimmungsmaterial nur für die
nächste Wshl oder Abstimmung zu8eetellt.

Vom Augland aus kann auf dem Korrespon-
denzwege nicht gestimmt werden,

§tiomebgrbe der Wehrmäaoer

Die Stimmabgabe der am AbstimmuusstaSe im
Dienst stehenden Wehrmänner wird mit Bean-
epruchung de! AbstimmuDgsorganisation der
Armee durchgeführt. Die am 28. März 1962 ein-
rückeuden WehrmÄqner (einschliesslich der zu
den Vorkurgen einrückenden Kader) sowie all-
fällige weitere von diesem Tage an einrücken-
den Webrmänner müssen auf dem Wege der
vorzeltlteD Stlmmabgabe stimmen, wenn sie
sich an der Abatlmmung botelligen wollen und
wenn sie in Angelegenheiten des Kantons und
der Gemeinde ihr Stimmrecht nicht durch Stell-
vertretunS ausüben könaeo. Sie haben sich da-
her vor dem Einrücken währeod der ordentli-
chen Bürozeit im Gemeindehaus, Erdgeschoss,
Schalter 6 (Einwohnerkontrolle) unter Vorwei-
sung des Aufgebotes und des Dienstbüchleins
persönlich zur StimmabSabe zu melden.

Besondera Anordnungen für einzelne Truppen-
körper blelben vorbehalten.

I II.

Abrti--uagalokde, Wellbüror u. Aurrihlung

Die StimmabSabe erlolgt:

in Glattbrugg:

Freitag 19.(x)-20.0O Uhr im Cemeindehaus

SamstaS 12.00-13.3O Uhr im Gemeindehaue
1s.0o-20.00 Uhr im Gemeindehaus

SonntaS 09.00-10.00 Uhr im Gemeiudehaus
uud CafE Künzli

in Oberhausen:

SonrtsS 08.0(H8.45 Uhr bei Hrn. A. Schwarz

in Opfikon:

Sonntag 09.fi).-10.00 Uhr im Schulh. Dorfstr.

Oeffnen der Urnen um 10.00 im Gemeindehaus.
lm übrigen wird für die Durchführung der Ab-
§timmunS auf das kantonale Gesetz über die
Wahlen und Abstimmungen vom 4. Dezember
1955 und die dazugehörige Vollziehungsverord-
nunS vorwiesen.

Die StimmreSister liegen in der Gemeinderats-
kauzlei bis Freitag vor dem Urnengang, 17.00
Uhr. zur Einsicht auf.

Der Stimmberechtigle. rvelcher den Stimm-
rechtsausweis weder an der Urne abgibt noch
innert drei Tagen nach der Abstimmung der
Gemeinderatskanzlei zustellt, hat der Gemein-
dekasse eine Cebühr von Fr. 3.- zu bezahlen.

Opfikon, den 16. März 1982

Der Geuoinderrt.



Kehrlchtabluhr

ilGtsse IEGüG

wurde kürzlich trotz unserer Hinweise
auf allfällige Brendgefahr, wieder in dle
Kehrichtkübel geleert und der Abfuhr
mitgegeben. Zweimal, innert sehr kurzer
Zeit, hat sich zufolge dieser Zuwider-
handlungen das Abluhrgut im Kericbt-
wsgen entzündel, go dass es vorzeitig ab-
geladen und gelöscht werden mussle.

Wir rufen der Bevölkerung dsher erneut
in Erinnerung, dass

lsctE dlr h dloltsbm Zustand

der Kehrichtabfuhr mitgegebeu werden
darf. Wer diese Vorscbrift missachtet,
muss eine Busce geh,ärtiSen und wird
überdies für alle Schäden am Abfuhr-
wagen haftbar gemachl.

Daa Abfuhrpersonal h8t Btrikte Weisung
erhalten, fehlbare Peraonen sofort der
Gesundheitsbehörde zu melden.

Opfikon, 18. Mtuz 1902

Dia Gcnndhc{teb*6rdo.

Irl ütlortonhngssto! lo

iE Unterweisu[gszirnrnet der rsf, Kiröe

BeratunSsns&mittag i

DieDstsg, 20. März, 14-15.30 Uhr

Kollokation3plan u. Inventar
ln der konkursantlicben Liquidatioo über den
Nachlaga des am 8. November 1961 verstolbe-
nen Alfrad Zunbruuon, geb. 1910, von Zwei-
simmen BE, Coiffeur, wohnhaft gewesen Wall!
sellerstragse 74, Opfikon, liegen der Kolloka-
tionsplaD uud das Inventar den beteiliglen
GläubiSern beim Konkursaml Basseredorf zur
Hinsicht auf.

Klagen auf Aofechtung des Kollokationsplanes
sind innert zehrr Tagen, von der Bekanntme-
chung im Amtsblatt des Kantons ZüLrich vom
13. März 1962 an gerechnet, schriftlich und im
Doppel beim Einzelrichter im beschleunigten
Verfahren des Bezirksgerichtes Bülach auhän-
gig zu machen, ansonst derselbe als anerkaunt
I'lt.
Begehren um Abtretung von Rechtoansprüchen

8emäss Arl. zso SchKG zur Bestreitung der von
der Konkursverivaltung anerkannteu Eigeu-
tumsansprache bezüglich der unter EiSeDtumr-
vorbehalt gelieferten Coifleureinrichlung sind
bei.ur Konkurssmt Bassersdorf bis 20. März
1962 schriftlich zu stellen, ansonst Verzicht
angenommen wird,

Basgerdorf, 9. März 1962

Schule Opllkon-Glaltbrugg

Frsitr& 30, Mirz 1s02

08.0H9.30
09.0o-10.30
10.00-11.30
t3.30-.1s.00
14.30-'t 6.00

08.(xH)g.15
08.30-{9.45
09.0G-10.15
09.30-10.45

10.30-11.45
13.30-14.30
14.0O-15.00
14.30-15.45

Seltttt & 31. Mörz

H. Oetiker
E. Aeppli
K. Frei
H. Rüegg
E. Hofer

L. Bürge
M. Hinderling
S. Bachofen
E. Tobler

M. Egli
S. Janetl
T. Eselinger
A. Gnehm

l. Ziegler
f. Leuenberger
A. Kihm

P. fecklin
W. Büchi
M. Bleuler

W. Meier, Eogliach
Meier/Hofmann
Hofmann/Meier
Huwyleri Moor
MoorlHuwyler
Buzzi/Moor

Chorgeeang

08.oo{xt.30
09.ü)-10.30
10.00-11.30

07.30-{9.00
os.o0-10.30
10.30-12.00

07-ü)--o7.30
07.30-09.30
07.45-{9.45
08.30-10.30
08.4F10.45
09.r5-11.15

,1.30

Examenplan

Schulhaus Opfikon

Pavillon ll

Pavillon I

Pavillon III

Realschule

Sekundarschule

Die Klassen 1b (Frl. LeutenegSer) und 4c [Herr Möslin), sowie die
beiden Hilfsklasaen (Frl. Pedrabisri und Herr Müller). führen am 22.
März 1962 von 08.m bis l2.OO Uhr einen Besucbstag durch. Die an-
gegebenen Klassen haben kein Examen.

Wir laden alle Eltern und Freunde unserer Schule zum Besuch der
Examen ein. Bitte beachten Sie, dasa Kinder, auch in Begleitung Er-
wachsener, keinen Zutritt zu den Schulzimmern haben.

Dia Schulpllqe.

Klasse

4a
58
6a
8c
8b

3c
2a
3b
2c

38
1a
1c
2b

5c
5b
4b

2R/20s
1R/3R

1R/10s

3
3
2a
18
2b
1b

Golucht per lololt
Putzlrau
tilr Büro- u.nd T.spOrD[x&
rsiDiSuq, i6wrI! grctrsr.
GrolraclG.lt!, Z)

ad. at 0i, §

Zu vorhulcn
E ö.n.pplcü
nlttcfurort, bol!
.lclitltlch.t Odl€ll
.Ll.lr. ?Pldh-n .l.!i
1 WI..t .löDxl l!! Kl.l!-
wärie, elleg lcüt lEt .!-ldtc, uDd lGht bUIg.
ArJ!i!c! Tcl, 8t 65 8t

Zu votrnlrta !'Gr 1. Ar![
Oarage
KtrchmltEk 15, Mi.Eila
Pr. 50.- pro Mt. ltrkl. Hc&t.
Au.ku.ft: Tol. Et 97 58 od.
29 54 11.

GorEcbt pcr lolort
2-Zlmrnce-lVolnung
io GhtSmSg, TGl. t0gl0

Jongc Frro
lrrcäl Boa4lütlaü!& 6yaol.
eh H0tß.rüln erln.

T.l. At aA 6a

Zu rdrufrn
r dlr dct-. ttuLüü
I .rlr 8ür.Lrb4., h.nrl-

8.rcüEtod.r
1 rltar Ltt@!.L. tü- ObeF

Est!.tso uld K.ll
, Molottrd .l.r.r 25O c@,

,llr G.I,fl d6polt ror8.-
rilBt€t ltoDplrit od. tdl-

T!1. 8ir 43 23 eb Molteg.

,nD8ar MaDn loclt

l{eüenüescffifllgung
ca. 2 6td, rüsllch,
Ollettco oater cl'tll'"
L, v. u I doD C.DLod.-
AEslgar.

Konkuerrnt BgordorL

Bauausschrelbungen
Polttt tttn AG' Kretrzbilhlstr. 8, Zürich 8, vertre-

len durch Ern6t Mosserer, Architekt, Augusti-
nerhof l, Zorich

Flbtiln.ubtu, Flughofstrssso, Kat. Nr. 4?01

Wilh. Zubcrb0hlcr, lrangstr. 6, Opfikon, verlrelen
durch W. Ncf, Architekt, Brandsqh6nke6tr. 170,
zurich 2

Garago- und Lrgrrrnbru, lfangstr.6, Kat. Nr.
3406.

Die Pläne liogon im Glmlindraus, 80ro 27, zur
Einsicht auf,

Privrtrrchtlichc Einlprachrn rlnd lnnert 1,1 Tagen
an d6n EinzElriciler dec Bezi*es B0lach ainar-
roichan.

Op{ilon, deo 16. Märr 1962

Dlr Gorn.ffi

Hauspllege

Krankenmobilien-Magazin

Aurgrbc:

Montag bir Freltag
Semstsg

SoLm 8l. .ln! H.u.pfl3grrln bcnötlg.n, w.nd.n
Sic eich blttr .n Frur

L.Oottll-Hrrler
' F?ohdörfllltr. 10, olattbrugo

Tclcfon 89 06 04

W. Wehrli, Schaflhauserstr. 135 Tel. 83 § 58

18.00 bis 20.00 Uh,
13.m bb r4.m uh,



Jüngliog oder Tochter is( per soforl oder
nach Schuljahr-End6 Golsgenheit geboten,
eino

kaulmännlscho lohro
in modernem, göasgrom Botriob zu ebsol-
vioron. Nouzcitlichs Aö.its.n6thoden, snge-
nctrmr! Aöcitrktlnl Gewähr for gute Aus-
bilduns.

Junge Le{rle mit Sokundar- odsr gloichwerti-
ger arüerer Schulbildung, die glanbon, dio
nötig€ Fr€udo lür dissen Borul zu habgn,
wollen gich bitte melden mit handschri{tli-
cher Oflerte und Zeugnisabschrifien, svtl.
Photo an

GLATTAG Gro.rrärcharli AG, Glat$rugg

Auf Arch;tsktuöüro und Baugeschäft

Büroangestellte
g€sucht (6vent. halbtage) ftlr a.llgemeine
B ü ro arb€ite n .

Ofterten unt€r Angabe der Lohnansprücho
r.rnd dor bisherigen Praxis an Chiffro
U. G.36 an den Gameinde-Anzeigor.

Nebenverdienst
Für leichlgre Vorpackungsarbgiten suchen
wir halb- oder ganztags flinke Mitaöei-
terionen nach Glattbrugg. Gute Bezahlung.

BP BENZIiI E PETROLEUilI AG
Oepot Glattbrugg Tel. 83 62 62

Wir slchon per sofort

kaulmännische Angestellte
zur Erledilung dor Korr€§pondenz, Spedi-
tion, lGlkulation usw.

Raecho Auffasqrngsgabo und gut6 Kennt-
n;ss6 der ,ranzösischen Sprache sind Vor-
ausgetzung: ebenso ggläufi g€s Maschinen-
schreibsn und Slanographi€ren in deutsch6r
Sprache.

Bei uns findon Sie abwechslungsreiche Ar-
boit und gut€ Entlöhrudg sowie s-TEge.
Woohe.

Offertsn mit den oblichen Unt€rlagsn rich-
len Sie bitto an

,. WORMSER AG, Römarrog 27, Klotan

Mcthodlstlscho Wocho lür Mltglleder
uad Frcundc

Dienstag,20. - F.eitag,23. März, je 20 Uhr

Samstag. 24. März, 19.30 Uhr

Gemeindelest

»MARY« Davnenvnoöe

M. a c. Nigg

dtafihrrvnt ot* r,
clanhngg

Eiuige e[egantr, trü$lings-xleider und Derx-Pieces,

aon besu, qtuliüt wi zu aorteilhaften Preisin,

bereits eingevoffen.

Gulo Exlstsnz l[r Lrndwlrt, Ariolter odor Handwerter

Wir suchen für oines unsarsr Slcts i0noe-
ren Mann als

Usrtreter
Für den Bosuch von Privaten, Landwirlen
und Handwarkern.
Gr0ndliche Ausbildung als Vortret6r.
Wirksam6 Untorst0tzung durch Reklame.
Wir bezahlen Fixum, Spesen und Provi-
sionen. Krankenkasss, F0rsorg€fonds.
W6nn Sie Freude an solbständigsr Arboit
in einor gut augg€baut€n Organisation ha-
ben, denn schrsiben Sie un9 unte. An-
gabe lhrer bishcriged Tätigkoit.

W. Blaser & Go., Ghsmlschs Fabrlk llasle-Buegsau

Zu ElGt.! gr.odt .d 1, 7.

3-Zimmer-Wohnung

Eit Wrrlrt tt!.r!,
ca. lo D2, m! rtqLn B.tnl,

?61. 83926

Zu v€r*!{lcD

Bullot
Prrb Pr, 1s,-
Frou I"IalLi
K&al3t!, 16

T€1. 61 0a B

Cdnrtlt trt v.rltlrt
a€hr gut srialt€oer

!(naionanzu[
l0r 1F15 Jahr€.

Tel. 8ll gt lg

luDSs Atztg€äj]li8 rucht
r€tt8 Eöblierta3

Zimmer
T€1. al g 9l

Dr. eed. A. Gretca.r
EchEllbau36lltr. 3

Zu loietEn sorsaht

0oppelzlmmer

Olferten uatcr Clr.lürc
s. R. 1z aa dea GsEobda-
ArEclg€r.

Musik-

Unterricht

l[r

Hodhrrmonihl dial, chrom.

Phnorllordoon Oltrntn Blocmötcn

Jrfd Wlcderbcgtnn ncucr Kurr.

Vonellhaft kaulen Slc slmtllch. lnllrumonto,
ZubCtor und Noton bcl

REGI A STREICH

Musikschr.rle Glattbrugg

Jstzt Schsaprri.raortr. t0 T6l. 83 93 30

ADrllg(. n&ch lhren llasßert
gcr<inittca und vcrarbcxcr. nicüI t€!r.! alo [osfeL-
lion.

. Relchhaltlle tlorterk.rllekllolrerr

Andom und Rcparicran von tlcrranklcidorn.

(:helrr. l.eltllfen

M, GEIGER Schncldercl
U.lli.cllct.tr.... 35 'l'clefoa 83 63 17

lm Auttrag zu mieten g€sucht for
engl. lngenieur-Eheparr rrit Baby

2-3-Zimmerwohnung
möblierl, for cs, I Jahr ab sofort im Raume
Kloten, Glattbrugg bis B0lach.

Offe.ten unter Chiffre A 8261 Z an Publicitas
Zürich l.

taulend Zimmq gesudrl
Flughalen-Rc3t.urant Klotcn

fdeion 84 77 66

E Gü rnrprryrr, !,trad, g.proft St t+le h Ghtü gf T.l. {6ea28
Dic ncusn blu/wcbqsn Op.l und VV bringtn §lc in kurrcr Zclt crfolgrclc-h durch dic F0hrrp lunO
Unlr.rrlcht auch ln lran:örhch, lt llae.cä und engllechJe-ka-mi Autolahrschule



ftdclrrr- und KnrbraUcrr

Xrn&- utd Dan rlkortütt

rowic

Dllnantntntal

Schomlor
Soldbachstr. T Tol. $633.7

YoruEalga

R.!.wlor€o 8lc glch dcn tllcüerb.d'
2. §ril fOr dcn grc*an

Filnrvortrrg vom Radiokontmontrtor

Heiner Gautschi
oher cHlt{a ,,Eilfin UGlbtlttlt"
lm Glatthof!8r|, Glattbrugg

Krrnlenpflrga-Vrrrin OPfilo!-Gl.ttbrule

Einladung zur

Generalversammlung
au, Mittwoch, dan 21. März 190'2,20.15 Uh'

im Stll dg3 RestruLrd ,Bahnhot , Glattbrugg

Traktandrn:

L Protokoll
2, Jahrosrechnung und Rovisorenbericht
3. Jahresberichl
,1. Dachaae-Ertsilung an den Vorlltnd
5. Enkchädllutrg dcr Kassiorin usw.

6. Wahl6n, Rochnuoglrsviaor und Kargierin
7. Divergos

Dar Vorslend,

Feurer Autofahrschulc
!t rll. gapß

Nan .n!ir. 3, b. Bahnhof Octlikon
Tol. 48 80 76

Der k0zacle und billigot W.! alr

Führerprüfung
lll drr lndiylduolb, ddgc'tchla Elozcl-
unterrlcht. Thcorlc und Trctfthrtcn for
ledermann.

Qrob*rolgeschäfi

KLOTED
Dorfstrasse tl6 Telefon 84 70 75

r930
z).m

Llrohcnzctt l
Lffiffi
SoDot.8, dctr 18. Mltl
s.so t8hl. O.1H3OI Gottoldt !rl. Prrdgt PIr. Hlrzol,

Text: Joh. 10, 1-6, Li€d6!:151,2U. Ltoblr8ebe
filr da! slllenircL Hiliewott.
Kbdotäort i.ü Uatofw6irungtalotner,

10.30 Sonlt 8.!ehulc! 10.§ Kbd.dchre
z).m {Ehl, 19.{S-20.m Uh! 

^D.ndto[t!.dl.n.l.
woch e nve 16Dttrlts!!en '

fugcndchor, Probe, MonteS l7 Uh!
Zwinglibund, Moot6g, z) Uhr, Hrlr RäfoDrch erzählt.
I(ircheacho!. Proöo DieDrteS. 20 Uhr
Unt€racekuDg lilr Envschtero Mittwoch, Z) Uhr, lD

UntE.wolau.uga.lEEor. ThsEa: Wer ist uls die
Eibol?

Donner!ta8, Soo!l6BBichulaolbsrriturS.

Für smllich€ Funlllonen weudo aa! eich volläufig
aus3chlielalich !a Pf!. Hirr€|. ober€ Bubenholzslr. 17
oder an eln€tr dor Kircüosp0a8or,

l(.lf,dLcL Pr.nfü.hdr 8L A!r.
SadslES. den 17. Mätz;
1r.m Hl. Oplerteier

Sonntag. d6n 18. Märr, JusRodsolDtra
7.3O Hl. Oplorf€ier, PrsdlSt urd Opforolh.l

10.m HL Opforrrisr Elil Pt€dlgt uH OPtctmahl fär die
Se3etnte schuuug.!d

11.15 Sonrizio Eligioro pe. i ltrt6lli e lorelle
di lilgua ltrlistro
Ro..!lta!t
PsBteorpßdBt, Hl, Oplerlel.. Eit Oplermahl

Miltwoch, d€! 2t. Mf rz
17.@ Hl. Oplod.ier d.! SchuliusoDd

DoorerslaS. d6! 2. Märzt
9,m Hl. Oplerfeier [ür di€ Fr6ü€n und Mütt€r

An den übriSGo Wealtagen: Hl. OplE.feior unl 8.m Uh.
abendr A,.m Uhr irt tf8lich Roren}ßnz.

M.rLodht aldEüa. chb.ldlL.t ... 72

SoD.lag 9.m Ur!t: Gotto.dl@rt, B.9t8 rt
20.(n Uh!: So!trtr8rlchElo

DieDstag ti! SaDsla8 .MethodiBtiBche Woche'

Turnwrcln 0pflkon-Slatttrugg
If.r Strt roLl ..lt.cü] . . .

Nach eltrem TsschoDdieü, d€r aul eiDeD Nudisten-
CsmpLugplaE sein U yosen trieb. [andsto die polizei.
Ein Sprechar der Polirei elklärts. das3 eiDem der Nu-
disl€n aus cinem aül8elliD8letr M€nt€l Celd go3lohlen
wu.de. .Wir konnlen die NudiBten natürlich nichl
durchsuchen., lü8ta der Sp.echer erläutemd hinzu.

Wa3 hal nun diesea Sp6B lrlt dem Turnvet?in zu
tun? Hier uDs{:ae Anllyoal: Auch im g€ordnol stren-
8gn Tnmb€trisb verlearG[ uoi4nr VortunrDr da! Eine
Dichtr .L8chen IBt gesund, D t Humo! Saht vieles beB-
ser!. G!:rrde bei uns6l?ta SEheEroh teben mä33en wir
versuchen. unaar wahrcB lcü öIteas Einrnrl auslobrn
zu hgsen. Schon die Kilder Eüs3en vorsor8eD und
Rücl.icht auf die Gerundheil oehmeD. Schicker sie
thr6 Mädchen ufld BuhED, um Halhrn8sBchäden ,u vcr-
EeideD, i! die M§dcbeo- od6t lulendriES€. UDd Sie? -
Boim Tumen tindetr 9i€ die bllllgsle Erholung - flir die
€n8§sp.nnten NorveD Entlpan ü!8 - fltr die GoBuad-
heil, ohne Arrl. ds! Reropt. Zö8erlr Sle licht Eehr
län96.: .Probiere! gaht äb€r StDdieE!, - totlrao! sie
i! dlo Tul!trelL Hslds!. Pot Ze8brfts @d Mlsstroui-
acbe hebso wlt ab heutc riDaa Gralia6uslun lsdtonil
orSanblert. Jodeo Abend, suaggnoEltren Die!31s8 und
F.eita8 ab 19.m Uhr gibr TcI 8:l gl 60 Au.kunlt üb€r
Iit sein - flt bloibeDl MASU

Toaadaaür VorlllLrrlcüt rE!.. t üüt to! U. totl.
TurobegiEE: Mlltwoch. ä. März. ä.00 Uh! Ii-d;

Tumhall€ Haldeo. Wir lume!: Mittlr,och uDd Fleitag
zo.(FZ2.(I) Ubr. Teilo.hmeb€Echligt sind die IahrSän8e
1§{7-19a:.

Wer mllel. der mllet. alBo Eached rnit! W. K.

Furrbrllolub 0lrtttrugg
Gl.tlbm88 I -Il6ltt I 2:1

Dicses Freündlclrsftlrpicl wurdc aE glDslag au!8e-
lregoll. Einttral mehr ral8fu 6a !ici. da6s utrBora Bur-
schtn SeSen.besrere' Morarcbefte!, wie dies dor
L-Li8B-G€gnor H6DSB we!, rraSsD löla6aL Hoffen wir,
dagl unaerc Memlchslt süch l! dar McbteßchaJt mll
SloicJ}em Elsn reiie*lEptt.

Welteres Rs.ultrt: Turicuü b - Clatb 8S lt b 8:2.

VorBchäo: NechlsD SotrDtt8, 10. Mlrz, 10.15 Uhr
trllt onoslt .rrl. MllEcüdt ad deo Fonlibuol

rüI lndorl.I! l. D.. GatD.r lI d.8 bdstüilqüartiar
hntt fl! Z.lt dr 8duüUd ur! tndU utdlÄ
dsmüh, .. locur{ardco. AEdarrab lX E!ü mr
W rul Pqlte ü8av1...r. Br ta!{ldü! rLo, 6
h6br€r RlDScD ru wsrdeo.

Dic zwrite Mealrcb.lt Dööb E tll! l6s rd dr
.Rohrr 8e8€n clattleld.! 3oh! ga$atada lotuato.
um dErl crupp€trmektortitel !!d rLllalcüf dE lUb
ahrsufrtie8 in d1e 3. LIg8 wlalor rüoa 8c}r dL..
zu rltclrn-

Im woit€r€n rpielt uor€re drltr Groltc rd do
.Neudorf. gegen Seebsch llt. Dla Jldora .fod rbG!-
falls voll b€schÄrtist:

SamstaS: clattbnrSS Jtrn. C - Ptaoh r[. C
Soontag: Schwrmsadlngen fu. B - Glrttbrqg tuo. E

Schwsmendürgen ,u!. A - Ghtftilgf r!ü. A

Gln6mr Bel-Alr
.I». Brücl.,

D€ulBchl.rds FilD 8e8en den K!ie8 ürd den N{iss-
brauch d.r JuSsDd.

Vom 20. März bj! 25. Mär. im Cinema B€l-Air

Ein Buch hat in Deutcchlerd vo! rich redao trDicht.und Eehr noch €in Pilm. der auf Grun:l dcr-Rooeuc
enlstsnd6n tst: .Di€ 8räoler. Dier€c Werl aun küDdat,
knapp und ehdlch i! der Au93s8!. votn Wähnwitr urd
Wied€rdlrn des Krloges. vmt sjnnlosen HeldeDtod bloh
iungor Menschen. Ein AntitrieSsf:lm slso, eiB prz:listi,
scher Ftlm? In getyi.ret Hinsicjt ,weirollos. U;d doch
i3t rDi€ Brüclcr [icht etwa Ein polltisch naiv€r proto.l
gagaa drr raaolyraer UoSehcuer de! Kri€8€3 sll sicb,
- iE G€3entcll. d€r Pltr llellt elncn REcüenich.(ll-
boricht dar, d€r von De$trobladda 4rbotvälhSlcr Vaa-
Ban8€rheitr, wie mel| dir ita! der Hitlorl6Sir!6a
nürdlich unseror GrsDr.6n rontrt. ZauStis rbruletcs
weisB. Msnfrad Cre3or, dcr SOiähnBe Autor des Du.
chcr. 3ett€ seblt: .lucin Wunscb war ci, die Wr-br-
hoit zu lchllibe!. ,slrcla Voßtrllun8en tibea dio Ju-
BcDd von damak zu lord8lore!. Di€ Tr&8ik vs.fühda!
jurger Monsr.heo wollte ich wiederS€boo, den lrrrl!_tr
des KnieSes und die menscällcio Tregödlo, dl6 tq.od-
lach hiDEr led€r EdolSr. uDd V. urtE ldrD, d.r da-
rnah8€D W€ärllecht !l.odr. uDd ryeo riuD z6igt ünt
Manf.ed GarSo! in seiDeE Bericht? E€clz€h!4ähri8a
Iünglinge. dis in drd Eüdts86n dc! Z|llto Wcltlct6,
8€c auszosoDt ura lilr! .Votr .Ddr zu k6mp{en und ru
steaben.

Der Serchlldn e Vortdl b.nül su, Wahrüelt. Ahcr
kein Heore3bericht hrt vo! d6! emteu.ulich€n Tat dat
Jünslina. rrzihlt, dh ds h dor Tod B6![4tso sird: ür
nichllg eEchien deB Eroigtrl. llr lcDrn Drlrch.nrrördc-
ri8chon Ta8sn. Noch ElEmBl st€i8en hi6r dio Bildc!
einer i.regeleilete! luge.rd vor unr auf: wie ihr E!1.
h!!i8mue dürch schrtElole Gsieter dcs Bsllonilirtl-
Bchcn EhrSelre. ltllsbrauoht uDd wle ilre Krille sinanr
verloS€non HDlCcntusr urd eiD€r fatal€n Vaterl8ndr-
liebe dien3lbar 8erDecht wurd€n ru eanor Zeil, da dcr
Kri€8 bersltr vsrloren wrr.

cyBnlrieslsD rpiolon dio Roll€! dio!€r dsul6chaa
,un8€ni eßtaullich wi! B€mh..d wiold, aus dem ld-
zernbiel tebürtiß. rio zu erlebnllvolloü Ausdrück tilhrl.
Aur ihr€n ,ünSlhgr$licitern drilckt unr die Anklago
und die MshtlunS dcs Filmr Doch hn86 !ach: dle An-
klage gegen eiDen abrurd€tr. tinnloß! Kr{!t, uDd dL
Mahnung vor dell polithchen Mlisbreuch d€r Ju8€Dd.

§chrchklub
ObU8. Sphlibrld l.d.n Mtttrocb LE f,ht.t! g[l!

Pilultrdv6! spLlb.t .b §out.gvolEitts8, Koslot nt
dlnüü 1- Btocl dr Hold.R.atrrranr Brhlhot

Saubcrc uird mod6m aueooluhrto

83
Drucksachen bgaoro€n wir lhnen

62
zu kulanten Preis€n. T€1. 83 62 03

03
Buchdruckaroi Th. Maeg GlettbruCC



Mont.g, 12. Mäz bis inkl. Sonntag, 18. Män
täglich I Uhr

t2 tädchen und sln trm
Ein Rioseogaudi mit Toni Sailcr, Margrit Nünko
und Gunlhor Philipp. - Fa.brilm

2. llle unslchtiarc Front

Spionage-Thriller nach d€m Fall .Chasanow.
Ernest Borgnine, Rey Milland.

Sabato, 17 Marzo, Elle ore 4.30
Oomsnica, l8 Maao, alls ore 3 e ancho 5-30

"Sedüocl" - L'srede dl §Etana
Un sadico? Un criminal€? Un mostro?
Piü lerocs di Jokyll, piü mostruoso di
Frankeost6in o piü sartsuinario di Dracula.
ln italigno - deutsch:l.anz. Tit€l

Nur Samstag 4.30 und Sonntag, 3 und 5.30

'SGddrlGlr. - llas Erte des Sstans
Di6 Geschicito einer unlreimlichsn Liebe.
Wahnvorslallungen, di6 zu ents6t liche.n Gs-
schehon führen. - Doutsch tran.. Titel

Dieistag,20. Mdr2 bis inkl, Sonnt8g,25. März
täglich I Uhr

Ilio slcrümtac[e RachE
Grandiossr S r.r pe r-Wildneste r. Mit Cowboy-
Star Nr. 'l Randolph Scotl

llb 8r0cto
Prädikat: Bltoodrrr wcrtvoll. Ein Film, der
keine Kompromisaa kennt, dor man gehen
und diskutieren soll (Woltwoche). Ein Doku-
mont von hohom künstlorischcm Rang (NZZ)

'Presse urü Puölikum im Banne eines Filmssl.
Mehrlach preisgekrönt. Reg;c: Bernhard Wicki

Kulturfllm 0uor durc[ die Antarktls
Monlao, l9.März. abends 20 Uhr

Suchsn Sie sich im Fachgeschält

den modernen Leuchtkönper {ün lhre neue
Wohnung aus. Nur im Fachgeschäft werden
Sie vorteilhaft beraten.

Sttnderlampen, Woh nzl mmenlam pe n,

Lauchlen, Tlrchlampen u. a. w.

Ob modern oder antik, alles finden Sie im
Elektrofachgeschäft:

lG8$lER*',,
Eleklrolcchniache Untsmohmungen Tsl. 83 92 22

Eln n6uer Dolumantlillm ln F ban, dor zum

Erisbnia wird.

Darlehen
diskret

Wir v6rpflichten
unl kalnc lnforma-
tionon boim Aöait.
g€b6r, Hsusmri!trr
bciVerwendten od.
Eckennten cinzu-
holcn-
Sclt 60 Jahrsn Ec-
ben wir Eul dlcgar
8ub Darlehcn an
Tl»cndc von Lcu-
ten.

hnl Prcbrdl
Löwenslr, 52
T.l- 4?il

Dauerwcllcn
Hardy Coupe

Salon Karrer !
bei d.! Gl.tibr0cl.,

?.1- il 6lat

o
o

llier lässt sach herrlich wolmcnt

Mod. neuzoitliches

Studio
Gold-Teak

beslohend aus: Couchb€tt mit ang9bautom
Schubl. Kästli, Toilctle, grosser freihängen-
d€r K.istallspregol mit Ablogekonsole, ge-
räum;9or zweitürjg6r Sc-hrank mit Wäscho-
und KleiderEbteil. Güt€ Garaotis-Fodsrksrn-
matretze nit §chalwollaJilage.
All6s zu3rmmoo koatet nur Fr.9lll.-
Wir fuhrso §hrdios in Eschs, NusEbaum und
Mahagoni.

Prilfen Sio, bevor Sie keulen und profitieren
Sie von dioso.n äussorst glingtigon Ang€bot.

ilätelhaus Fortunr
Flllalc GLttbnreg
Scheflhl§rrtr. lol
Tol. 89 S I't
Auaatollung: Fabrikstra8s6 I 0

Huldreich Meler
ihla- lnd frpcrirrorgelchätt

erpfiohlt sich für sämtlicho Maler-
und Tape2isre.arboiten

Tol.8ii9349
W6rkstatl: Schaffhar.rserslr. 94

v erlobuugo- uul v mr ähluugdkaftn
Sezichn sic wrcilbab tu lcr

BUCHDRUCKIREI TH. MAAG

Umzügc
mit dl.r Grr.ntb

Leerfahrlen Einlagerungen
Wir kombin. lcdc Wochc Möb€ltrlnsportr
Richtung Bom, Biol, N.uonbu.g, Lruaannc,
Gcnl, Thun, Fr.ibsrg, BaEol, LuzGm, St. G.l-
lcn, Chur, Schrffhaucen, Lecarno, Llgano,
Chluro. Mlttlh.gclsgonhait 7 Perronsn.

!I Bori, Sdulnnnrfrt.'er /UIL Z0dch 11

Jede Frau gawlnnt durch olno Suto
Frigur. Melne Spezlalltät:

Tönetr und Färben in den Deuesten
Farbhuaacen.

Wir bieteu erstklassige Dauerwellen
ab Fr. 22.-,

ßlviro §c[wob söuopDwic'on't!.e

hinter Migros C 83 83 71
T.l. 11670 ot



AZ GlattbruSg, dcn 23 Mär, l§o2 Mlt p.dodlEhq Bild.rbrtl.gr Acbrer lshl8alg Nr, 12

0emeinbe =?[tttei0et
tntlic[m hhlitrtiomorgu füt 0pfiloa 0latttrrugg 0berhrusen

arrch.ht wücü.otllcü lr Ft6ttrt. tht odunllt.lab fllr lE!.rrt.: l,iltttocl
Miüe8 12 Uhr. - Trl. SS(,.(E - Po.tcü.(ü VItr 16428 - Et u8!Dt t btlbl. lt. a-

I r I g r t I o ! . p r . I . r : DL .lEpsltlSo Es- U! od.! d!!ä! RrüE i0 Rp. ü-
wlntr. 12 Rp., R.U.E ! 95 Rp. - DmcL ori thd.t: 11. Mer3, Glrttürqtgl

GemeindewaJrleu
Auf den L April irt b€i unr - und zwat nicht stwa

als Aprilscier, - der 6,\,eito Tell der Gdmeindowahl.n
,rLngesetzl. DieBmal handelt es 6ich to die Noub63t€l
lunS d.r A.men-. Schul- und KircheBpllege, der Steu€r-
kommission,ind dEs hü.Serlichen C,eDeind6.tto!. Zut
wahl des letzteran iiod natü.lich nur Bilrfe. vo$ Opti-
Lon zuständi8r ni€lnänJ wur,dors lich dal€r. wenn or
hjefür in seinem gtinmkuvert leireD Zetlel find€i.

Der Gemeirdevsr€i, uots$aeilet d€n Stimmberech-
liSl(in in dieEcm Blatl eioen umlslsenden Wehlvot-
§chlr8. Er ßl ilbrleu8l. dn13 die dsrin empfohl6non
Bürssr dcm vorSelchenon AIot voll Serecät zu werden
vermö8?n rnd dess dio StimmborcchtlSlan rn Ihrom
B{ slrebcn. der C€m€jrde ein6n gulen Dien3l zu lci6t6n.
nlchr tehlSehen. wenn sie die vorßeschli8enen aul ihrs
w.hhettel üb€rn€hmon. Zum 8.0!rten Teil hand6ll
es sjch um Männ€r. welche rchon blrher im Amle go-

stenden haben. Di€ neu Vo.seschlaBenon sber reien
hlrr kul,l vor8€ltsllt:

Armenpll€8o: 8t.ll!E Alb.tt, Schlossermoirlsr,
gpb. 1915, in der C{msinde aufgewachsen und de-
5er mrt ih! besond.)rs slark veöurden.

Schulpllese: BacLia Walnor, Dr. rer. pol.. Bob.
1915. wöhrcnd vi€l.r Jahre ale lländehlehrer täti8,
heure Rcktoralssclretär eD d!! ETH in Zllrlch,
dank d,-.n Erfahrunsen aus s.iner eigenen Luh!sml6'
pra:cs rlrrd er der Pflege besonders willloomen
sein.

BlrDcbi Edwln, Verllelcr, gerb. lsog, seit ,ahrlehn-
tpn in dcr Cemeind$ wohnha{1. bcatcr,s bekarnt

als ruhiS€r. tolorsnlor uod rilr di6 öllontlichsn B€-
Lan!! int€r"!Bierto. Mitbür86r.

vy.bar Hana, votridrenlo83beaarler. 8eb. 1917,
[inrmt rsSon Ant.il eE GsoeindeSeschehen und
zeigl debsi iEEr wlcd6r, dasr er betäht8t i3t. srch
seine eigene M€inun! ru bil&n und rie iachllch
zu veflltton.

S t € u e r k o m m i s r I o n I H.rlüa rol.., KauI-
oano.3eb. ts26, el! Toilhsb€r ds! Schl?iDcrai Ha.t.
mann lachlundiger Ve reler de. ödlicllcn Co-

Bilr8.rliche. GerDeindorsl: M.l.r wrltrt, waSnerme!
tle!.96b. 1922. doo 80r8ern voo Oplilon bsstene
t»Lannt.

K i r c h s n p I I s 8 e : Brutocr Han3. Landw., 8cb. 1919

Dold.r Adoll, Buchürlt r,86b. 1sl7
G.arl.r Gi.o, D.. phal MeteoroloSe. geb. 192r
Hotllo!.r W.lt6r, B.hnhofvorstand. 8ob. 18ffi

r\lle dirse Mänrler habeD ihr Int6.e6eo alo kirchlichco
Lshlen bewiBren und werdeo der pllege b6i der Et-
füllun8 ihrar vrslE€iligrD AutSsbgD wertvoltr DrEmls
lelgten k6lroen. Hanr B nDer wlrd dabei bosondeß
dir ltsditionello V€rturldenheit voD Alt-Optilor mlt
drr Kir€he v.:.körpem.

Der aul8€woSene Vorschlag dcs Getreindevcteins
mö8e dazu beitIagen, dass die bovorste.henden Wahlcn
Inen rirhiaon und rvürdisen Wrlaul nehm€n.

0cflontl. tilmyorlng mn 0r. Holnor Grubcüy,
Brdlo BoroEllrrtar, übct dEt ltaDr

CLh. - Ehtdtl Yltfol.s'
SchoD vo! zwoi ,ahren hEtleo wl! C,clcSonheit, den

bekanDlen Konutenlator von Radio B€rodiln3tsr.
Dr. Hola.r G.uLcty, io eiDcm FilEvorlrag über das
Tlema .Arnelika, hdst du e, b€rrer?' iD rclatthof.
in Cl.ttbrug8 lpr€che! höFa. Wie ber€ib den Voran-
zeißcn rn unserem GFmeirdeblatt ontnommen we.den
konrte, wird Dr. Gruttchy rt! z. April laoz wl€de.
nach claltbnrgg kotooea uod dlc Zuhörer durch rol.
non Erlebniebe.lcht.Chioa - El!ldlt vorbotEn. llnd
teinc Schild€nr.B rur de!ü lolEienilumlvilt€rlen [er-
nen rReich de. Mlltor zu l.rselo trisFn. Dor ReIe'
rent, du. sichor k6lner beaoDdorotr Vorttollung und
Einfühnrng mehr bedarf. be.icitol u[r, wi! der chi-
nesischa Mcnsch houlo lobi und arhejl€|, wi! er vsF
dienl. Er zeiSt uns: Lebe6 in dsr Volkslomdluna: sul
dem Land. ,in der stsdt - Lieb6 ln de. chinesischen
vollsripublll - Auttau eircr induBlrlellen Cesell-
schstt - Bcsucb in einom Gelängnir [ür politirch Ver-
urleille - PjlSerfrhrt iluf den heiliSen Be.8 TBlshsn
- was dir Chin€Ben von dcn Ruseen denl€n und om-
gele}rt - dar verhältni! zu chruachllchow. usrv.
Dazu fährt Dr. Gautichy zwei €l8ooe Filme vor. be-
llt€llr (Msnscbetr om Psia.lsg in PeIlnS' und don
Farboofillt: .lloGloü8 - Kronkolonie und Oase det
Fr"ihcit'.

Mit dl6En waligm Hltllvolten möchlen vri. die Be_

vdlkorula erro6ärD. lich durch Teiln.h6e an de!
Vcarnslsltutg 6ltreD €inmaliSen iDtErearsnten und
lehrreicben Abend nicht €nl8ehsn zu ltataD. Dsait
orrl Eibuagrloi.r Ablauj der varslttaltrr.g Bcwähr-
leirt\el. lst. bltte! die veranrtaltor di6 Beluchlr.
Einerrcitr den ot! Sliltr8, m. uDd 88ul.g, Sl. Mlrr
im Foyer zum .Clerlhof, drrrchrrührender! Vorwr
ksul r€gd zu benilErn urd anderiolts 60 arllhueltig
wt Dötllcb rE arrchGh.o. Pdr dla olü!!.o AE8aban
r:a!-.lt!n wir aul daa lrinl tn 8lalch6r Nltlaat
dhax thll.l

ll urikuerein 0pllkon-0lrttbrugg
Plobe ieder FroitaS um 20.15 Uhr im Sin8säal Schul.

haus Halden. Gule Holr- uod Blechblä§6r siod iedeEcit
herrlich willkomüen.

§chle*vorsln 0pf ilon-0ldtbrugg
Fr.i6 Scül..rilbun8 u.d Grupp.ntr.lnlDt: Sonnla8 :

dcn 25. März 19112. 8.3(F1l.(I) Uhr. Eitle an u6sero
Arschützen: Zum ersteD CnlDDrnt.aininS ood.nrchll.t-
lander Einteihru errariei det Vor.land elnoD tul6E
Eesuch dteser U{ibun8.

Achtung vor scht€3tgdltr! B.l Nic'htberol$rng d€r
Absperri,orschriftcn lieSt dir V6rrchuldm bei Urfall-
folge b€im Uebertrulonden.

Plrtolonraltion

Der Vomland

lxs e13t€ Schiessilbune de. lshrer fildet am nächsten
Soonta8, d6n 25. M6rr. im §l.Dd Kloten stott. Nach
de. U€bun8 wjrd obe! den Eeil.itl zum 6chwsizEri-
schen Pislolen- uad Revoh,erveibahd Eeschlur! 8€fälst.
D?r Vorsland wünscht allen Schülzen lü. db Sallon
l9A2 r€drl vill ErlolS. Neurloret.nde 3lnd l.cundlich

JahresproSramm:
25. März SonntaS 00.3(F11.30
8. April §onlte8 m.3o-:r.30

14, April Samlls8 09.3(}-11.30
1. Mai DienrtdS 18.(xFl8.m

12. M.i SatD!t88 r{.8t}-r7.m
2. luni SEmBtaS m.3O-11.30

22.,unl Fr€itrg ro.(D-zo.oo
7. luli S6m!t38 11.3(F17.0()

2r, lrll 6amrtag t{10-t7.m
l. Aofo.t 8o!!l.a m.CFlljtr

,6. Aqu.t go!!!l.t G.$-tt.30
S. 8.pt.!üü! 8o!rL3 8!dtcül.ra!!

Glllclrllcha Belse
hoisst 6in6 mit boschwington Nol6n
geschriebone Oporotte. Damil lhre
AuslandForienreise ebonso glücklich
und beschwingt vorläufl, tind viele
Noten ebenlallg unerläoolich. Bori6hen
Sie diese zu gllnstig€n Bedingungen
in lrnseror Wechgolstube. Bringen Sie
uns boi diosor Gel€gonhBit lhr€ Wort.
sachen zur Aulbewahrung mit.

scHwStzEntsc lr E

BANKGESETLSCHAFI
GTATTBRUGG

FREUNDLICH PROMPT ZUVERLASSIG

§klklub 0lrttbrugg
Ao lelzlen Sonnl.s führlo der Sl.l-Club ClsllbruSS

r{rlno errtE Klubmeillor'cMft io dsr Form einer 6li-
rcnDenc durch. Der ganze Woltkddpl rvicltlto slch l'a
Urnarländ auI deE Brurllben !b. Dies€ G68end si8ict
sich für solchc AnlällE aulsezeichnel. Man ttilll dorl
nur Kenner und der Brosre Rummel aI! Skilift findel
nichl !talt. In Sdct. i! Vorb.16ilunS wurde b6rcltc
am §am!la8 von den Weltkäm9fu.n s€h! viel Sobotcr.
Gswec-hst wurds durchue!! nu. olt Sperialsi.chuDBrD,
dle jedcr strenS g.h6im hisll. R.iultsl: EiD Trilnohnror
hsrle dersrt venrachlt, da3, e. n.chtreSlich noch lnit
dettl wortsrEh Eotzuß d.r sLitahreöGwilllguD! tschtlan
musll Abends la8cn dic EalallE Toilrlbllcr nocrh
plnetn rtloB8sn Kordifiorllrs.lnba i6 T.nrrorE ob ulld
6ln Teil hchtlEpelte noch bl3 ti6, iE dlG N.cht hinein.
Am Wellkarnp{t.8 p.§6nntlo .n €ic'h dl6 Pislea ln But-
8€zeichnetem Zultsodc. Ura Srorle DrrutgäD8or io 8e-
orduele Brhncn zlr lenloo,.Eltzte sln Rics€nsl6loo
di6 .dbfehrt. Er *'{rdg durcLreogs rllt unto.tchLd-
llch.m Ertoh 8.LäEplt. Wlhi.add.E .ln 1!{lDchßer
dL 8tr!.,t. lo rurd 6lt Mln!t.! durctdl.cltt . l.t
dh B..ltell ohr.. llbü dDrr Mtnü€l tln ShloE r.b

llHüün-liümnlrl
I Frhl Inllr
abniit



die 3raze Aogclegcüyit w.ll wlhlg.r gali]rlich aur.
und trreD loDnt€ rrch ilber dcn ponach.dti puolto Tocü-
hil nrrr fieuen. EeiD Semiltlicbon Te ;m SoanreS-
abend rE RsstauFant.frolroor tn Glrttbru88 koonre;
ol! KluürlDlrter sur8€!ude! werdsr:

Elilabeth Haup{ll slier Tig6r ber den Deoen
Villor Baer tld dsD Her.€rl und
SEbi Beer bei den ,unioren.

Alle wrren von dsr Meisteßchaft b"l.iedi8t und Blück-
lich, däss die Renoen ohn€ leden Uotill durchr;führr
tverdco konntBo. AIs vrrsntworrlrch Iür deo ganzen An-
lass zeichn€te Viktor 8ee., unser technischer ter!e..
dtrD lür die präziBe Or!äni33tion oüch an dieser Gtolle
dor b€sle Drnk aus8elprochen we.den dsrf.

Tourlshnyorsln'oio I{ahrlruunds.
Zurilcl zur Nalur.uft rn,rn üborall. Dia Naturfrcunde

höben die Srosse Aulgabe, 6kifahren. Famjlienla,ande
.unge[. B.r8steiS€n. Natrrkunde, Wasseßporl zu orSa-
ni3iercr.

Wrr slellen nuo lest. dass in den zw6i Orrschaften
Kloteh uod ClaltbrugS hit 20 (m EinwohDerll keine
solche OrBänisatron ,:xistiert. E, s:nd schon NatLlr.
frcunde. wclche .D vorschiod€nen Sektionen anqe-
lchlosreo 6iod.

Am 30. März, um 20 Uhr. tindcl im Resraurant.Alte
PoBl' in XIolen eille Orienli€rungsversammlunS §tatt.
Er retetiercn die t{errcn E. A. La08, Redaktor dEr Zejl-
schritt.Die Nsturfmundc'. und Ado]f Köoi8. Präsident
des l(.ntonälveröandes. Die Vorlrige we.den von Lie-
dern der GingSnrppe TVN Oerlikon$eet€ch umrahml.
Zu dieser VeßammlunS ist iedermann hsrzlich ern-
geladen, lung urrd alt ciad rn unscrem Kreis lrrundlic.\
willkommcn

Turavorrin 0pfilon-0lrttbrugg
.gctw.ircr uDd dautraha Toratr .ird rü tchwa.'...

Aul oerner Geschartsreise in DeutschlaDd tr"olltE
cs de. zulall, dare rc.h varnaha, dars l€Pads Kunsl_
llumer, Papst Takasbr Xoado EIt sel,lcn ZdglmSen
im SloichBn Holsl UßterlßuiIt bdtte. Dre§e GeltSen'
b€rt. ort de8 tonriü€o Tralser und P§ycholoSea de!
iapaBirchcn G€tütcläDstler eitr Plauderstürdches zu
h6ltea. li{rt! ich eir Dlcht eotgebeü. Al3o, koste es

war el wolle. deD Malr! Eua. icb t9rochcD, Nuo kam
dsr Proü16a, wio Laru lch dis!!ru. rede MlDutc des
TaSes, re relbst tyäbr.ad det Nachl bdcb,ähiSteD
MeDsch6Il. di€ Zsit ab6tsblEn? Wenn rocb tllt äIr33er'
!l€! Mühe - es l3t t[i! 8B]ungeD.

UDd hie. seitr lDterlraw. ..
Der t€istünEßuntetgchied zwischeo dEn Schwcirer

wie firch d€n d€utschen Tutioe.n irt 8rö6ser, alr die
Noteo €s lo Länd€rkÄmp{en a§6drficlon. Dis 8ewäl
liSpn Mullelpötele imponierten den .sistischen
LeichlSewoichtlem Dicjll. lE CeaeDleil, ich Dehrae d€n
Stsrldpunkt ela, de33 de. Ceräletumer ei!cn zier'
tichcn KöIp..Sau haban Eut3, um €lcSaot zu wirken
Die §chweizar. moinle der Tr6iner. sird viel zü
Bchw6r. sic heben wohl K.s{l, sbcr Krafl lllein 8e_
nüBr nichl. Es tehlt (hnen die zum Gorätclurnen er_

tordsrliche SchD6llkrafl. ohne die man h!{lle katne
LorbBeisn Deha emt6n krno. Mit den Lelstungen
z. B. ao don RioSen *erdcn dio Schl^teizrrr mc;nc.
Ansicht nach in dcn Eumpamei!terschatlen in PraS
kaum über etre Note I hinäuskotnm€n. Ei bhll das
harte und konsequente DauerlratniDB zur Err€ichung
sine. optiDrlen Koodition. Kondo ist itbriSens fesl
dovon überrcugt. dass die lapaner ihEn Mannschafl-
sieS von den Ollmpischen Spiel€n in Rour wreder_
holeo werdon. Auch rn der Einzelwcrt$n8 glsubt dcr
cloterc Mann an eiren iapBnls.-\etl Sie8. tJnser€ l,ei-
§lurtgespitzc isl in de. Ereik) so dichl wi? noch nie.
Ruod rwanzrg Tum€r 3tehen bercit. von donen icder
ieden schlasen kaon. 8ei unlelen Welltntist€ßcha{l5-
susecheidu'rg.n im Apri,l ünd Mai werien wlr Senau
!o sl.eng vorf.hren wie die ArDe.ikan€. bei ihren
olympischon Aüischeldür»8en ihrer Leicht0thlelen.
wer verlstt. verliert seine Chäncc. Dr kaon er vor-
her auch alles g"*onnei }abeo uDd noch so gul
in Form soinl'

Al3 lapani3che Schwtche beaichnel Kondo d.3
Pfardlumen. .Da wirkt sich unßer ll€hdr Kdr?ct-
wuchs nachleilig eue. Opli3ch verliert unrer Tumen
beid Ksmplrlchtet wie bsim Bublt}$m. Wir hf,tlcn
nichB dagegen. rrenn diele Dtleiplln gestdchen

.Crlli3en sie mlr zürich uod die ganze §chweiz, -
ond weg wo! Hsrr Koodo,

Ich aber h.tte mein Z{el orreicht. ltrnd nschdenk-
l:ch im Zimmer. - la, Sc.hweizpr Tumer eind zu
schlr,er.' MASU

lllnnerrloge dea TVO
Aro Slmstag, deD ea. Mtlz 196a. ä.15 Uhr. tindet

lm Restaümnl .Bahnhoft unr€rc Goalorilven'amoluns
llalt. Wir bitten .lle Mit€lieder poDkilich üDd zall-

hi.

Goldband 18Kt.
Gesclrliffenes Saphirglas

l'r.520.-
Andere Tissot-Modelle ab Fr. 80.-

H. BERCER
BIJOUTERIE

Eich ,u elicheirr€n. Dle XotDmisllon

Sonderangebot
Neuenburger
Ein rassiger, spFitzigor Weissweinl

1 Flasche 2.45
mit Rabatt

3 Flaschen 7.2O

1O Flaschen 22.- netto

Grösste Auswahl an Weine und Spirituosen

mil Rabatt



Ilas

Dienslmädchen

dar ridt iedcr leisten kann:
.MY GIRL FRIDAYT

Sdrwcizer Präzisions'Gescbir.-
*.!.lunaec-hine rnit

vollautomatirdrem Timor,
orrn preicgüodig: Fr. 1090.-

Vorteilhaffr
Toilzablungsbedin gungerl

Unverbindliöoe
ProbeAbwasöen

ruf Wrmrdr in lfuem Heim!
Sio braudrca nur

iltcaro Guttdl.h .lDzuseod€&

.r

,.tt c-'' td7

l& bttta uE d.a Dvrathaö-
Pr.ü..Abr..ö-. söLaE sl. *
D&6üdZdvel
Nrana:

BcuI:

Tcl.:

I
!
I

-
uI

ooF,
c,

. Bltta r! sti-aahada Aöaaaa Ed4L I- --x"
E. UOllfath Heizungen sanitär

FliGdsrslrasso 3 Glatlbrugg Tolelon tlil63 52

Gratis
1 Portionenbeutel Colgate-Shampoo im Werl von Fr. -'4O bernr

Kaufe einer Familientube Colg ale.Zahnpaste Iür Fr,2.85
6rhältlich in d er

Prompten H a uslieferd ienst

En Banlkonto btetet mehr

tüglichkeiEn, als Sic denlcit
Es hillt nicht or,r GoschÄJts- und Pri-
valleulon den Zahlungwerkehr im ln-
und Ar.rsland rasch und reibungslos
abzuwickoln - mehr nochr dis Eröfl-
nung 6ines Bankkontos ist dor orsle
Schritt zur Anknüpfr.ing ejner Bankvor-
bindung. Diase kann s;ch bei der Lö-
sung lhrer tinanziellen Probleme, ob
gross odor kle;n, als sohr wertvoll er-
woisen. Wir nehmen unseren Konto-
korrenlkunden Arbeit und Umtrieb€ ab.
Sprechen Sie unv6rbindlich b€i uns
vor. Wir goben lhnen gerno we;tere
Auskunlt.

z Ü R c I Eß r(AilT0 lrA LBA 1ll(
Agentur Glattbrugg

Schaffhauserstrasse 121

fal. ß tÄ71

KunstturnePische Arithmethik
kurzlrr:h iiusscrlo cLn r\n8chöll8ljr dcs l,ohrkorpcrs

dLc !rJsa. n'.shrll, im KLrnstlumen dre Noleo rmmcr
z$isch.irr 8.5 und:0 lroSrn. rn der Schule lÄm.o doch
nu€h 3llc Noten u!§rs.}cn I uDd 0 vor. Nun..rnch rm
KunsllLrrncn Lomnen Zli'iir0r und Urcxrr vor, doch
silrd s.c sehr s,)llen. Otfonb.r srnd die Kunstlurn,)r
bcsr.rr! ,Suh'll.r., denn auch srr erhalrr:n nur dano
!ul' \ol.rn, r!cnn ihr. l-crslunSsn, grmesscn ,rn d.,n
AnJrrd,,runcon. tut srnd. - Srcher inl..es*{sn cs Sre.
!!or.ruf rs b.r d,,r U.§.rlung ein0r G{:ftloübun8 an'
Lo$mr. jlls CrLrndl.rg. (licnl dnbei das 'fatrtions.
f.Tl,rorixl d.s Iiid,r,,noss.sch.n Kunslstumersi:rbnn'
ies. o:n Lrinahr .ruI tvissensch,tftlichrr ILsrs nusgt-
,rri,..t,rr.s W,rrl. Itclrdchlrn t!ir.rnmal dxr 8€dingün-
gra. drr crfiillt rsordrn üiissrn, xm irn rrnom !\Irlt-
i"nrpi !![ dr. kintunal{,n vrrc:nsnn]rsrers(ihalt.n dor
K.rr.,rori,. ll die \{d\tmalnol{. nlso crn{ 2:hn. zu ür.
hitlt,n: I).. 'l1rr.,r hat ,rn jcde.n Grrät mrndr)slens
rchl r":rr:lrorirnr 'l, ih zu turn,)n. rvovon i!{inisslrns
dr.r 'l.r.le urnon .rhohten Scht. risk(!rrsSrdd nüfwoi-
s.o mrss{rn. Weiter $ird verlänst: Schrvun.l Irnr
Ilarr.n und r.o drn Rjnsen irnch Krrlr), atsolü1e he-
h!rrschl" KörperhilrLrng, rcchnisrih richrigc r\rstiih-
runs und rDr rlle eire oflslnelli! und rhythmische
Komb:n1l:on der cinzrlnen T.:!e. Sie schon. mid for,
dpll l,,m KLrnsllurntr finises abl rchlt hir,\on etwns,
so ß:r.l rl.r K.rrnplrichi,,r Abzü8e vom.hm.n: für
jcdpn n hlrn(l',n Tpil 5 1o Punkto, ,iir jtrdcn n,hl.nd0n
Sch11 r,,rrrkcrlsisil 3 1O Punkte. tur HaltunssmiinBel
1 3 l0 Ir. fiir Llnharmonischo Baw08u,l8slührung und
schhchrr l.ornbrna!ron j,! brs 2lo Ii.. Iur tJebungs-
unrerbruche urd schlochto Kombina!ron io brs z ro
Purlle, Iur Uebungsunlerbrüche bis zu 1P.. Iiir Iuh-
irnde Sl,rndsrch{Jrhert beinr Niedersprung bis zu s l0
punkn], usrv. Dre Sulrlme aller Abzü8e, ron lo sub-
lrahrerl, crSibt die 6chlu!enote. Dln€ Nollj übcr g.s
bedeurol, Ln de. gelöüIi8€reo Schul-§lotensobun8 aus-
§rdrickl, .sehr 8Lrt,,. €,ine Note zir.ischen s und g,s
.gul,, zw:schon 8,5 ünd I .Aenügend,, zwischen I und
B.:) kn,rpp grnügond., usrv. Narüriich srnd dre An-
fordrrunscn der Kalc'gonc A hoher llO llaupt-, drei
Schwi!rSleitstsilt!). An oidgenassischcn Feston w{:r-
den so3a1 r:er Sch|rcriBkejtsrc,le gelordert. An einer
Schw.iz.r \lrisliirschal! rvie ducb an in!ernarionalen
lvcl!lämploo rnuss ?.,osätzlich eLn fünfter, 8an: be-
soiders schwturiger 'feil geturnl rvordEn, um eine
gul. Nole zr elzi€len. Sie habon sicher bemerkl. da6s
(l \ Nol"ngebrn. üb.r das hrc. nur.rn gnnz sumni-
rischer tieb€.bliok vermittelt werien lann, €ino mchl
komplizic!t. Anßeleßr'nhcil iel. Tlolzd.m }offun wir.
Ihnro damrt cinrSe Hlni!.eiso gcSebcn zu habr-'n. die
os lhn.n i.rmö8lichen, dre Taxation dcs Kampfnor:ch.
los zu vorslohon odcr so8.rr die U{!bulrgcn milzubc-
!!ortpn. wcnn Sie das nächsle Nltl einem Ger.llel^,!lt-
kampf beiwohü-'n. Si€ f,rleben dflmit nr.hl nur die
Schiinhailco dos Kunsllurncns. sondcm sie ki;nncn
rrlii,chzritig nuf rechl unlerl.llsamE W€ise lhra Keont-
nisso rm Kopfrechoen a,utfrischen. Vcrsuchen Siir's
.in mtrl I

zu den UUahlen Yom l. April 1962
Stimmbilrger, beachtet den erscheinenden Wahlanzeiger



Die StinmberechtiSten der Gemeinde Opfikon
wordeu eingeladen zu einer

Gomelndouorsammlung
Moaleg den 28 MÄIz lg0:l, 2lt.lp uhr

in dea §rd rsn tGlelthof,

zur Behandlung nachstehender GeechäIte:

A. Schufu,emcinde

a) Anträge der Schulpflegs

1 Errichtung einer neuen Lehrstelle an der
Oberstufe

b) Adregen n.ch § 51 daa GooCndegeaetroa

2 Behandlung allfällig eingereichter An-
fragen

B. Polltirche Gsuciade

al Arrtlgc dcr E

Geneiadenter
und der

1 Genehmigung des Proiektes, des Kosten-
voranachlages und Erleiluug eines Brutto-
kredites von Fr. 75O 0{D.- für den Bau
der Hauptwaaserleitung (-Iellstück: Stelze

- Glalthof) und der Erschliessungsleitung
io der Talackerstracse

2 Genohmiguag siueE Vertrsgee mit der Ge-
meinde Kloten über den Bau und Betrieb
einer Wasserleiturg zum Bezug von Trink-
wasser von der Stadt zürich

3 Genehmigung des Projektes und des Ko-
alenvoranschlages für eine Quellfassung
in «Pfändwiesen» und Erteilung eines
Bruttokredites von Fr. 123 0o0.-
(Der dringliche Antrag ist ln der gedruck-
ten Weisung an die Stimmberechtiglen
nicht enthalten)

b) Aaffige dcr Geueinderrter

4 Genehmiguug des Projektee, de8 Kosten-
voranschlages und Erteilun8 eine8 Brutto-
krediteg von Fr. 3 520 000.- für den Bau
der Talackerslrasse und elnet Fussgänger-
unterführung in der Oberhauserstrasse

5 Genehnigung des Proiektes, des Kosten-
voranschlages und Erteilung ein83 Brutto-
kredites von Fr. 174 o{xt.- für den Bau
eines Gew€B€B an der Bruggacke*hssEs

I Genehmigung dec Proiektes, des Kogten-
voranschlagee uud Ertellung eines Brutto-
kredites von Fr. 70 0oo.- für den Bau
einos Gehwegoa aa der Blumenstrasge

7 Ganebmigung der Proiektes, des Kosten-
voraaechlages urd Brteilung olnes Brutto-
kreditee von Fr. 78 583.- für den Bau
eines Gehweges er der Walliselleratrasse
Teilgtilck: Kurve «Frohslntr» - Mllllacker-
strarse)

I GeDohrDigüng elnea Tauechvertragae für
deo Abtauech von 28oo m2 Land in «Plat-
lenr Segen 1{OO E2 L8!d ln rNeuwioaen»

0. Geuehmigung einoa Kaufvartrages für
dsu Erwarb von 84,04 Aran Aclrat uad
Wlaaen la rPlatten» zum Prebe vou

Fr. 170 0OO.-
(NB. Die Ankündiguug diesee Geechäftee
ist aus Versehen in der erslen Ausgchrei-
bung unterblieben.)

10 Genehmigung eines Vertrages für den Ver-
kauf von 59 Areu Indugtlielend aa der
Flughofstrasse zum Preise v. Fr. 310 oOO.-

11 Genehmi81lng einss Vertrages f{i! denVer-
kauf von ca. 39 Aren Indugtrieland an
der Flughofstrasse zum Preise von ca.
Fr. 202 0OO.-

12 Er8ünzung von § 2 der Gemeindeordnung
Verwendung gedruckter Wahlvorschläge
für die Erneuerungswahl des Wahlbüros)

c) Anfmgcn D&ch § 51 dcr GcmolndoSaratrer
13 Behandlung allfällig eingereichter An-

fragen

Die Akten und das Stimmregister liegen ir der
Gemeinderatekanzlei zur Eineicht auf. Ueber
die Stimmberechtigung glbt das Wahlgesetz
vom 4. Dezember 1955 Auskunft.

Anfragen nach § 51 des Gemeiadegasetzee sind
mindestens vier TsSe vor der Gemeindever-
sammlung den Behörden eilzureicheo.

Für uicht stimmberechtitls Persooea werdan
besondere Plätze b€reitgehslten.

Opfikon, den 16. März 1962

Schulpllage urd Gemlnderat

Am 31. Mäz 1902

läuft die Frist zur Abgabe der Venechnungsan-
träge ab. Wenn dle VerrechtruDg8steue! 19gl
an Ihren laufeuden Staats- und Gemeinde-
steucrn abSezogen werden soll, müssen Sie in-
nert dieser Frist den Verrechnuugsaatrag eia-
reichen oder ein begründetea Fristelstreckungs-
gesuch stellen,

Dar GoDobdertausrlEt.

Wahlemplehlun[

Filr dlo Neuwahl otßer HDarlehlsdr sohlÄgt
dle Schulpflege den Wahlbsrochtigten elnotimr
mit vor:

Fräuleln lnge Zlegler

geboren 1938, von Uetikon a. S., Primarlehrer-
patent Zürich 1960.

Frl. Ziegler tet aelt Frühlahr 1960 als Varwese-
rin an unserer Schule tätig. Sie hat sich alg
tüchtige und pflichtbervusste Lehrkralt bestens
b€wehrt. wir erguchen die Wallberechttgten
unserer Gemeinde, Frl. äegler eine ehrenvolle
Wall zu slchem.

IX. 8ohh0.!r.

Bauaurschrelbungen

l{r EngctrchrilÜ, Anton-Higbtr. 6, Z0riotr 11, vcr-
trsten durch Fircher & Cic., Brrgnschätt,
Wildcgg

.ngtb.ula Gütgt, W.lllerlhrltr. 52, K8t. Nr.
?ß1412945

fflb Blrloohrr, Wallirollerulr. §4, Opfikon, ver-
lret n durch Fischer & Cia., Betg€schäft,
Wildogg

ragobanlr Doppelgaraga, W.llllellersh. t4,
Kal. Nr.494il'2944

F i.drich Fi3shr, Chriasir3in, Möriken AG, ver-
traten durch Fischcr & Cie., Baugeschäft,
Wildegg

ragrbrulo O.r.ga, Wallisollsrstr. 56, Kat. Nr,
A,§

Dle Pläne llcggn im Gamoindchaus, B0ro ?7, zur
Elnsicht rul-

Privstrüchtlich€ Einaprachan sind inncrl t4 T8g!n
an dcn EiozGlrichtor dcr Bezirlcr B0lech einzu-
rsichen.

Opfikon, den 23. Mlrr 19e2

Ilrr Gardndrrd

Dlo Ermclndarorraltun0 bloltt
rm $.m.he, don 21. tlz
msc[lossolt.

llundoDozolchnung

Die ordentliche Hundebezeichnung findet statt:

SsDrlsB, dea 31. Mirz 1064 141F17.m Lrht

im Feuerwehrgebäude, Oberhauserstrasse 27
beim Gomeindehaus).

Sämtliche Hunde, die mindeslens sechs Monata
alt sind. müssen verabgäbt werden. Die Gebllbr
beträgt Fr.31.10, bei elstmaligsr Verabgabug
im Kanton Zürich 31.80. Für fehlende Kontroll-
zeichen werden Fr. 2.- berechnet.

Vorruführan riad nur Hunde, da erctu.ir h
K8rtoE Züricb Yerrbg.bl wadc!.

Kontrollzeichen, die uicht zur angegebenen
zeit 8elöst werdeu, müsgen beirn Kontrollbe-
amten, dem Bezirkstierarzt in Bülach, innert
i4 Tager fSprechstunde teSllich 13.00-14.m
Uhr, ausgenomme! Mittwoch) bezogen werden.
Nach der Kontrolle angeschaffle oder seche
Monate alt gewordene Huade müseen ebenfslls
innsrt 14 Tagen dem Kontrollbeamten vorge-
filhrt warden. Für dlcas nachträgllchen Vsrab.
gabungen wird eina crböhte Koutrollgobühr
verlanSt.

Ee liegf im ltrtorerto der Huad6aritzst' dc
Ticre ar dcr ordenlllchen Huadeberolchluag
zu vombgabea, de ihnea bel oinsr mchtri3lt-
chen Eialöruag dor KoDEolLdcLa gmrra UE-
trlebo old M.hrtottm rrr.oü.G.

Uebertretungen der Vomchriften über das Hal-
ten von Huoden werdeu mll Buoae bls Fr. 5O.-
geahndet.

Opfikon, deu 2.t. März 7e62

Drr GrÖaürt



ArmenplleEe:
Armand Rulli

Albert Stellen
Mar Bachmann

Hans Oetlker

bisher

neu

bisher

Bauern-, Gewerbe- und Bürgerpartei
Christlichsoziale Partei

Wahl der Schulpflege
Opf ikon-Glattbrugg

am Samslag, dsn 31. tiläz 1962 §onnlag, den l. April 1962

Für neuzeitliche Schulführung, ltir gerechte Beurteilung von Lehrer und Kind, für moderne

und zweckmässige Schulräume setzen sich ein :

Dr. fheodor UIrich

Ernst Hollenstein

Dr. Werner Backes

Hans Lerch

Edi Bianchi

Arnold Kuhn

Hermann Schweizer

Otto Meyer

Ren6 Riedo

bisher

t,

neu

bisher

neu

bisher

neu

bisher

neu

Für die Wahl der Armenpflege und
Steuerkommission schlagen wir vor:

Als Präsident:

Dr. Theodor Ulrich bisher

Steuerkommission:
Mar Suter bisher

Jules Hartmann neu

2 Ersatzmänner:

Heinrich Dübendorler bisher

Ernst Hagmann ,,

Demokratische Partei

Freisinnig-demokratische Partei



lrmirurbü[trnvtnln
8cül.r!0bg!8 §o6!tra. d!! 25. Mtrrz vo! 8-1t

Ubr h Strd .! ö! €,öltht ..o h ODaffo. Ar rlrd
r!8a 86ts§8o!8 ltirarlGt. hlGraaarltton alnil laüattd-
rcb.hllci lvilllmln n-

Fulrlhhl Ortltruge
Iühtad. I - GL ltEtt I t, lo! l

Zwd Ma.olaoldtaa btuotr! rlch aul - rbcr rctluri-
a!öllcö g t!! lüo voa bcldenl Nur tr.atx! Gtstt-
brug3cr 8eü.lac&t!bünd'r, d,l6 de! tsrrtlg.n Kl.lts
ttolrLo. ralokL! rül d@ Fürd,ibscl olrctr Boyr
i4 St.öcü Ell lldl6Iri., .bür rlo lö!8.l slch rü
lhlaE lD!$rlt tr.tdla|!a, tii rüa! oi!6! rpealqt-
d.n K.DpL tjld rrre llr{rrtlld Eüg o. !u: cl,att-
brug! aütrr rlt Bdrr€ 1:o, Lodu.ttlo tl€lcht aus uid
!i!ht .at ,rt dryoa, dalo wlcd.! €ig.!r! Ausdeich
Eld 8:2.VotrpEnt u-Ed detr! lurz vor Gchhtra Eurtto
ein 9rDrtlo! Brt ehl PGEh ,rE Ettdsloru !:9 ltr Ks.rl
gouoD.Ear warda., wCl .! ainao Vlrtaidlgo! EIt Kopl-
abwahr pa''h!ta, rr! 0!6! To6llhct durch oho llel!6
Ablllrchoq rtor Eellrloütrq br [..!r tdrcüos ,u
la..€D, ru.E Krcl(ucll Ghllbrrtt I Dlt Btrcd. nihll.
L.-ofronchl t, MsrSot. Düold, Rlnltlr. Pmc&, A.gertrr,
LlnlrlDchl U. FdcL uDd gcäS.! Grütich!. trotz furr.
lrcf.m Moüat rb 8üloi Splal, ond dle arrlolten KerD-
lchürts wsroa tlnar rrle dor sndsro lecht Dlllllg. So
müchlsl! r,vir Glattbto8t lr !116! Parürn a.üaE, ro
It,rplt.ln it.ü.r Terü, r'onn s! ndll. Aarl iede!
F.ll Br.vo rlir d.n lGtslE Sotrote8.

Wciloüirr Gfoltrotö D.üe l0r O.ttünu8 It6 dl.
M.ilt.trcbrfl läron Porqnug. U!$t€ t. Ltrel, ilbGF
rpmug dlo Horö Glrtdeldel Dlt 8:2.lo8el irnd .lD-
dsoliS. §.cht Pu*t. VoEprn!8, dsr llt ,.trl rchot
.ioe h.lt MdrtrnchrJi.

Volrch.u. D.t LoEDldo SoEDt g bdDst r[i]
d.D e-LEt+toh.IrlGl GLttbn8S I - ?C ZiL,lch U .t!.
BeSa!ürq dcr arhzu .G.!lcboi!o', .ü.r lbrD 8n!
,.h!.ul 8.1d. M|.ü.chlt.! hrbo! vor I Tsto! unont-
.cLtrdlE ar.pl.h, old b.ld. !d lo.t eL vo! .t-Gtn
l.h! &8oEdvl. .l!l&.b !o€ü doht g.!t 0t r d.D Be't.
Wrtl Gllt5tlgf Eü8llct ftv.i'r wteda! .horl dLgt$dqldolf wLd &rtrlD LölneD. loliltt .! 116l-
l.lcht, db t:t+I!örbtod.lr.8r SGseü d.! Btrdtdub
tu rlchaD. Bar@d.rt garrrüt ltl Ea! rlltr dat ZüF
ch.nGaa, d.. rich ,iodürlo Ett dsE lalslährttr! N.-
lloldll8slDtek! Kohlo! vorrurlt hlt urd dr!itb.! bh-
rur *sltsl! RouUllsF Eltbaltrgen w{rd. Maaardaft*
dltrlplh uDd Kaop'teht vo!oö8r! ,cdoch tolchc MeE.
Io! watt83hend rwtuurroüco. Wra i! oDrcro! 8pl6-
lcr! rlech, r6i8a rich lGtzti! 8outa8. Ttlo sh etnGD
LUE6D Blicl 6ut d,o altEel! n .o8ll!t€, !o !*m !,ir.
luL wlchllg ,.!ada ,etrt ,.d.t P!!lt tnr G.*tcbt ßüt,
uE l. ra T.bclliDrd. l r Pro.t h N.dr! üblt ,u
nrüa apo!ütr ru too!!.D.

t. WotrttoD 11 8pld.
e Gla.rbopp.rr rs Spblc
3- Urtr! 16 Spl3|r
l.:Iuliqrd 1{ 6D!.1.
5. Dilb.ndo 16 8pt!h
6. ge.b.ci 13 gpl.lG
7. Z{idcü II tE g9hl,t
8. Gl.ttbnr|t I 1r SphL
0. 8.LtüG.Ddlo8.tr lt gDa.L

10. IDdlltrb 11 gr|cl€
u. Wdllr.hn ,a gDhl.

25 P|rah.
23 hnttt
g, PüKIG
17 Punhe
10 Püdr.
tl hrnlto
ll Pu*t!
t0 hsltr
E Puntic
I ho!.t.
7 Punlte

Tr! lpsDli lür GLttitlrgg! Fo.!bdlIt!ü!d. !.1.o:
SoDot.avotd$.E b& GDott9bt Rrür, tor.h wrm't
ldt Ltl Y}'tt üca.a 8b r{q&cnra hcdloh rlllono
rEE noclrnDd.ltt§t. Vo!.rt.l 8JO lrt : Glrtömm ub
- lffllilor lL

Glrtlbrtgg lla, xlt rbLs Lodt! @tc.ch.lrg.E,
h.t dLod .[r&Ü h Bdrob goCoa d.r dortis.
r.!g!w!h. Ihüatrrlt a a..inrta. Gdblt !Ic!.
Bll .ttö. .trf..ücEtd. P!!tb, ,o &ttlt! Err ßrdlgln8
dat a-l,lcr.lil.lrt d.ro!. to d.ollch .lhr oLry rrto.

Erul rurr t
Wt. cbt BUts ru! helL!.E Hl@cl tntr rDr lur*äl-

let .D Moat.a db füd! vE plüdlcb.D Hlucüad
u!t!!t! h.ololtn ötd.rür B. f,abor. titu!! ur}. ot§
lLb.r, b[t ü..dbr X.D.rrd u!atu.!t!t voD h!!t .rd
Eorirn r.tdn ! rl!d. 6oürt.ü.a tt rll. rütLt t
uld rtsü.! blrt0ltt eo! dro t ihrö.ü. D.! Brt.Hr osttrlr .Ptpp.r, r{. üo rte ludoret d§each
nrmt.!. rtüld !o s!.rlll loh DlötrIch tüll, d.!. L.ls.
ätrtllct Kq,lt lL! allr utt.D lou!.. D.r tLb!8c.
rcbLd.ne L8 ror ,rärB rur FCG olll d.Elt r@
forlb.ll Dur.ü tab rt L ü.rohldr!.a üd nlblt.r
W...o t!tr.ü! a! a{ü t! rallaE Allr h. AcütuDS
und Pr.@d.rürtr rlbr Jodor!!" H.üt!, a! .rb.D
G!rb! thd rüa &rtE drt Ulqo!, ulrolrt, d.!!
lvlt h.b.a ![t rn brogca mr dttl R.tt!üloa Gottrr.
Zr hlb i.t. PtüDd XltE rE u gr|,[|-. ADrt
rlt dL bolE o h 0d trda to h d.
Slarr f.ertrdo h BüDruf b.ü.lir. WF

,.lr,r-.-*., - Beratung
JJleIf§Ea8t 

ccpflcgte Freucn hebca rncbr Btfotg und fthtco

8. April dch glüclliöcr. Bcoützcn Sio ,hh.lb
dte Gclcgcnhcit, riö io uarcreo Gcrchlfi
uavctbindllch uad lortcabr duch cinc
gachultc §pca*Ca voa Hdeor Rublartda
bcnt€ü m lenea. Crtcoc cr*r.ltco rir Ibc
tclqhoai.öc odor pcoOo[*a Alodrbsg.

.ffi'tt*}# Schrtthausrrstr.t26 bslm Glatthot

IDmon-Ilrterrü&e
woice uod modcrno Farbca

f,end und Eoron
in Trevira und Baumwollo

ürchthorden
IDurüer jugendli&e Modolle

Irlohentüeher

Fär KONFIRMATIOI\
UNd OSTERN

oind neu oingetrolfen reizendc Modelle in :

Eorrenhenden woies und farbig

PyJrmu
f,rrrrtten
§ocker
Igohentillcher

Sie finden allos in reicher Auswahl boi

Frau R. Liechti-Diener
Söafihaurorrrare€ l0{ Telofoa 8i! @ ?6



lhr Arbeitsplatz bequem
in der Nähe:

Fakturist oder Faklurislin

Veriangt werden: Flinkes
genaues Arbeiten.

5-Tage-Woche.

Maschinenschreiben und

Anmeldungen gell.

SERVA.TECHN!K AG.
Glattbrugg rer 83 es tl

IIIIIIIIIIII

Flughafen
Wir möchten unseren Personalbestand ergänzen
und suchen per sofort odsr nach Uebcroinkunft
noch einige

Frauen für die Büroreinigung
unserer Gebäude in dauernder NebcnbsschSlti-
gung während der Abendstunden, an Samstagen
auch nachmittags.

Anmoldungen sind erb€ten an Tel. 84 01 61

(intern 2371)

Flughllen-lmmobili.ngcrelbchaft Zürich
Gebä!rd6vorwaltung, Ztirioh 58

Vorstellung nur nach tglephooischer Vereinbarung

IIIIIIIIIIII

Die Swissair sucht lür das
mohrsre

Oepartomont Technik in Kloten

Hillsarbeiterinnen
für leichtero Kontroll-, D6rnontage- und Rginigungsarboi-
t6n sowie verschiadene Hilfsrunktion€n beim Garäte-
und Aggrogat6unterhalt.

Wir logen Wert au, eusgoglicheno und gonau arbeilonde
Mitaöeiterinnen.

Bilte fordern Sio bei uns telephooisch oder schriltlich
6in BoworHormular an.

SWISSAIR, Porror.hbirileig Drprrtonont fochnil,
Zorich 58 Flughafen, Telephon 84 21 21 (intem 3273)

luESer MaÄD rucht

l{obenbaschältigung
ca. 2 Sld. tägljch

oftErlen lrrter Chuhe
I-- v.22 an den Geto6ldde-
Anzeiltea. 2t

Zu leflniclen

Einstellraum
cn.25 m:, per 1..4p.i1

TEl. 8l] 92 60

abeDds 18.30 Uhr

Hauptlreller
Für Drnulperr bietet .ich
dra grosse Vöglichkeit, 6ioe
hcrrsclnftliche

l{ussbaum-
Dreizimmer-
Aussleuel
rrlt l0 ,shrüü Vollgsrotb
viel b liSer zu kaoIeD, la-
h.iknsu u. zu ou. Fr.3 550.-
RilssiSes Umbau-Doppsl-
schlnfzimmcr in leilster'r
N§usrbaum ha.t, nirndeF
schünc AuslühruDg rojt
,lroca,tm 3türi8€m 6ch.sat,
KrislallBpie8eltoilctle, lorE-
schöne Batteo. auch 2um
Ejrlu Islellen.. 10t€ilig. Bett-
inhal!. €xtraauter BettiD-hBlt
nil r0 Jahr. Garas.tis. llalb-
fllumlederzeug in 8r. Ma!s.
3leiliae &paric Eeltuloranda.
Nachtischlatope! u. Deck€n-
ampel, tollea Betlübrrfirr,
mil Volar!s.

E.l.tlrtEli Prächti8. Nuss-
baum-P! raDiden-Buffet,
iDneD Ahom. weiss. rt it
Spiegelbar oder Sekrclär,
passchder elegantc. Aus-
zu8lis.h. 4 bequeoe Stülle,
l-yrcnlampe.

WohD'l#h!r: R.!ssicca Lie-
rosola mit Iogen Kissan.
fauleuil. alles Iä. Wollstoff-
bezug nach Wahl. formschö-
na. Salontlsch, schw€rcr
durchgewobener Teppich.
modcrno Hutablaße, doIorA-
llver Spiegel. SchirEBttnder
Xooldorl€uchter und dlr
K0chenmöb€|. Allß terte
Schweirrr W€rtsrbelt. -
Franko HaEs. Cr&tldagel?.
18 Monate. - TsilzailoDg
mlt Fr. 35O.- ADzahlrrns
rtl6slldr.

F.l. Loul.. 8r .r,
SLrmfltrrrtr. 27, zntlrch 6

Tsl. 45 1.{ 23

Aell€rc. rüsti8e. zoverl!3.
3l8e Frau sucht Ste)le als

llaushälterin
zu alleinstehet]ihrD Hetra.

OlfcrteE unter Chilfr€
A. E.21 oD die SxpredltloB
dcs Gemeilde<Anzolgor!.

Zu verkaulen

FIAT 600
Modoll 1959, i. 8!teE Zurl.,
32mo kD. FEöe b.llgüo,
Pleir 8llnrtl8.

H. L6lbündgrt, D!cl.'pt!t 17
b. Frau Hubcr TGI. Ai 65 2a
zu trrlraD SaDrtaSlacLEltl.

Fussbalt-ctub 
G 

Gtrttbrugg

SFOiIPLATZ IM BOHß

Trcitprnlt fiir die Fussballtrrun(lc:

srnrcrä!. :1.1. :'"l;irz llxi:]. 14.:10 uhr:

GlEllbruSS Serioreh - Thal$il S.nioren

Sonntn!. !i. \lnfl l'{i:1. Oll.:10 tlhri

clatlbrutS llb - Wilikon ll

l0 Ii tJIr:

Glattbrugg l-Zürich ll

Methodlstlsche Woche lür Mirglledsr
und Freunde

Freitag. 23. Mär2. 20 Uhr:

Oeffentlicher A r.r ss p r ac h eabe nd:

Was wird heute von der Kirche

erwarlsl?

Aul Architekturbüro und Baugeschält

Büroangestellte
gesucht (svent. hslbtags) tür allgemeine
Büroarbeiten.

Olierlen r-rntor Angabe der Lohnansprilche
und der bisherigen Praxis an Chiffro
U. G.36 an den Gemeind e-Anzeige r.

WALDIS
Rossnstr. I

o
trDc

ilE

L
o

o
tr
Lo
E'o

=

Tapeziorargeschtrll

Glatlbrugg Ta|.836319

Beachten Sie das Schauleneler,



Flughalenwächter / Portier

FTUGHAFEN ZURICH
B.im Amt fOr Luftverkchr, Abt. Vcrkctirrdionrt, rind cloigc
Stellen glr

(Eewachung, Verkehrsregclung !rnd Auskunftorteilsng)
zu b6s6tz6n-

E rfo ndernisse: Sicheres Aultreton, guto lJmgangclormen,
goistige urd körporliche Beweglic-hkeit, an
Aöoit im Fr€ien bei jcder Witterung gewohnt.
Ksnntni3§ giner Fremd3pr8che o.wonrcht.
lnhaber der F0hreöewilligung Kat. A o.hal.
ten doo Vorzug. Schwoizcö0,9o.. Ali6r: max.
35 Jdrre.

Klarlo 8/A odsr 1 dcs Hrndwerterroglcmsn-
ts8, Fr. 7 60.- 6ir Fr. 9 810.-, buw.
Fr. 7950.- lie Fr. 10630.- (di6so Ansätze
sind in Roviaion bog.itten.
ar.oglich Kindor.ulag€.

arrolgl vorllulig im provisorischen Di6nsl-

Besolduag:

Bewerbungen rind handEchriftlich, unlrr Boilaqc von Zeug-
oisabschriften, Lsbensla.lt, Photo und Aogabo d€. Persons-
lien, militärischen Einteilulg und d6s fr0hasten Eintritbtor-
mios bis 31. Märr 1962 an dis Dißktion dor öftenllichen Bau-
ton des Kanton3 Zürich, ZUrich '1, zu se,rdon.

Dic Anllclhng
vrl+lältnis.

Diraktlor dar ötf.ntlich.n B.uLo
d.t Xrnton. Zü.ich

Kläranlagovepband Kloten-Opfikon
Zur Unlgrstotzung ungores Klärwartes suqhen wir auf d€n
Frohlornmor 19(D oinen

Kläranlagearbeiter
Dierr hat bei der Reioigung 

'rnd 
d€m Unterhalt der Anlago

ntit2uh6lron. Wir logen Wo.t aul oin€n fleissigen, ehrlicheo
und r.erträglichen Mitaöcilsr. Für dic Reirigurlg und 8e-
dienung dos grossen Marchinenparkc! irt technirchee Ver-
ständnig und Frelrds aa Maschinen erwonscht.

Die Besoldung beträgt Fr. 8 lm.- bis Fr. l0 @.- (zuzoglich
Kinderarlagen). Boi dcr Fo8betzung dor Antangsbssoldung
werden die bisheriga Tltigkcit und dar Alter dos Beyrsrberg
b€ri} eksiqhtigt.

Dcr Eir*ritt erlolgl nach Vereinbarung.

lnl,eressentgn w€rdsn gabaten, Offertan mit Foto, Lebens-
laul uod Aucwcieen obcr die bisherige Tätigkeit bis spÄia-
cteos 31. Mlr. 19@ dcr Kltrsnlag€kommiogion Kloten-
Opfikon, Oberhauseratr. 25, Glattbrugg, einzurcichon.

Glatbnrgg, 13. Mä'r. 1962

Kllnnhgclormllion Klotm-Opfiton.

Errmen der Arbeitsschule

Die Aucslellung der Hrrdaöeiten, rodc dlc Aösiton dsr Handfel'tigkeits-
kurlo tind€n ststt:

trnlf.gb d.n tl, llln lCGil, 14.G18.O und 20,GZLO Uhr

Dlc Eham dcr Sch0lcr, !owl. dlo Schullreundc sind zu d6n Eramon, sowic
arr Aurdcllung hcrellch eingcleden

8.tlrdpfr.er nd Frnlomlrdm.

!Y..8i AS.rl$ zlr rt.-
Lmt!
Solrrl!üsch
rrlt türrtul{, sölrDli
TLcü sit 6 gtohlsn, Xlctu-
tL.ü, rt ilig, SoL. L.h.
stuhl, Laope auch€nholr).

Chritli,ansen, Oborhauser-
Blraase 56. Clattbru8g

Trl. Ss qt oS

Zu vorksüfE!

t{arclmaschlne
EIoo.Euper

Ido.§der
nouotter Modou

Komblwagen
Tol. 03 6() 33 $ 16.to t Lr.

Zq vollüistoE LoE odabel
mObll€.tc

I -Zlmmer-Wohnung
Fr. 270.-, .ll.r i.ob.8r{ftE.

Tel.83{110

Zimmer
S6ruchl per l. April

ADrsldi Giu!6p0.
htllcl.fltr. S

Tel. 8il a2 03

Wo! liElat 5!/rllhrtgei
KiDd ta#äb€. in

Pfle0o
M0lLch.FlGletlhofqu.rti..
Frau gc,hlue!
Chrthol.t!. 12

är vraladc! Sut6rhrlt8!€r

8ngl. BrflGt
und Uitrins
mlt golaelär€Lbeu. ev.Dt.
mil Aur.o8tLcb und
.l Stiihlen. T.!1. a3 6i140

PortrD8"!t.llt6 rucüt EöbL

Zimmer
eul 1. April.
T€1. 8i] 43 21
Froit8gabend lFä Uhr,

Zu keuteE gsluoht
noch Suterüelteo6r

Puppenwrgm
Td. &is 27

Aurgrwscktem, strebumem J0ngling bielen
wlr cinc Lchrd;lll dr

Elektro-lnstallateur
Nähcre Auskunrl artellt:

E. FRUTIGER, elektr. Anlagen

Schalthauserstr. 85, Glattbrugg
Tol.8il9405

Dio SWISSAIR sucht tür'l8iährigo ldlv.r-
t.hnlohdißgt , dio Mitte April aul dem Flug-
halen Kloten sins zwoijäh,igo Ausbildung
antrttgn

Zimmer
(6vont. anch Doppcl;immer) ln guton Fsmi-
lien. Halbpension envonschl.

Anmeldwrgen sind ar ricl{en an dio Per-
sonalalteilung dcr SWIS.SAIR, D.p&rlemont
Operalion, Tol. 847471, ir'öom 3136

Gesuchl prr sofort oder nach Uebereinkunft

Hillsarheiter
t0. M€ga.zin und Spezialaöeiten auf Bau-
stallen, wenn möglich m. Fahrauswcis KEt. A

GYSO.PRODUXTE GLA'TARUGG

Tel. 834343 Tol. Voorvnaldung €rwünscfit

Zu vermioton per so{ort

15O m" Lagerraum
Gesucht per rofort:

Putzfrau
l0r Freitsgnachmittag 14.00-'18.00 Uhr.

W. Ror.ngrrLo

Glrttbntgg
lndustrisstragge 57
Tä1. 8!l 43 27

kaulmännische Angestellte

Wir suchen p€r soto rt

zur Erledigung dor Korrelpondenz, Sp€di-
tion, Kalkulation usw.

Rarche Auffaaeungrgaba und guls Konnt-
nkso d€r tranzösigchen Sprache sind Vor-
ouolekung; obonso goläurigos Maachinoo-
schrciben und Stenograpt*rren h deutrcher
Sprache.

Boi une findsn Sic ebtechsluogsroichc Ar.
brit und g'rtc Entlöhn ng sorvio tTags-
Woohe.

Otfc.ten mil dcn 0blichen Unlalagon rlch-
lon Si. titte an

J. WORf§En AG, Rönlrrrg 2?' l(lotao



Dr. Heiner Gautschy
Korregpondenl des Schweiz

spricht p.rtönllcft lib.n

» China - Eintritt verboten rr
Ein Erleönisbericht über das kommunistisch€ China

Aus dern lnhalt: Wio der chinesischc Monech helte lebt ünd arboitst, wa§
er vsrdienl - Leben in der Volkekommuoc: auf dem Land, in der Stadt -
Liebe in der chkrcsischen Volksrogublik - Aufbau einer industri€llon Gs-
sollschaft - Basrch io oirErn Ge{ängois tor politisc{r Verurteille - Pilgor
lahrt aul den HeilQen Berg Taiahan - was die Chinesen von don Russon
denken und umgoke+lrt - dag Vorhältnis zu Chrulschsw, usw.

Oazu zeigt dsr Rsforent zwei eigene Filme:

Menachon am Felertag ln Peklng
und den prachtvoll€n frörnfilm:

Hongkong - Kronkotonie und Oatc der Fpoiheit

Gl.tlbrugg, n..burrnl rGlrtthoh, gora.r Sttl
tlontrg, d.n Z April t$l, 20.15 Uttr

Eintritt Fr. 2.-, inkl. Billottstcuer

Vorverkauf: im Foyer des R€llrunant .Glatthol.,
Froite, den 30. Märl 19@, 19.00-21.00 Uhr
Samtag, den 31. Märr '196'2, 17.0G-18.0 Uhr

Vortr.g mit Fihn

Landessenders B6romilnster

Den bslrährten

Wemer Oiehich
wicder in die Schulpflcge,. SPO

Fenster
Tllrsn
Möbelglärer
Spiegel

W.äueereühbr
Eröllrung der Abendkaa§o 19.30 Uhr. Konsumationsstuhlung.

Darnoknürch. P.rt.l Opliton-Obllbrugg
als wahror Freood der Jugend in die
Scholpllcgr.

Mitbürger!
Auch in den korDmondon vigr Jdron wird unsere
Schglptlege vor gro88o Probl€mo gcst€llt wsrden.
Die tachlicho Eignung der Kandidatei stelrt dahar,
ohne R0cksicht aut.lhr€ Partoizugohörigkeit, im
Vordergrund. Daher ompfehlen wir lhnen anr Wahl

in die Schulpllcgr
als b6währten Blrhorlgun:

und ngu:

IIEYER KurG gcb. l92l

Bllrger von Oprikon und Villm6rg6n,
Soit 1948 in unserar Gerneinde wohn-
haft. Vater €ine8 schulpllichtigon Kin-
des.

P r ti f u n g s 6 x p e r t e der Vorkehrs-
schulo St. Gallen.

Ouästor der Kant. Lehdingspru-
tungskcmmission tür die Lshrlingo des
L uftvo rk e*r ra,

Leitor dor von Eund und Kanton
anerkannten Swissair-Varkehrsschule
Iür das Bodcobelriabsporsooal,

CheI des Lchrlingswesens ,ilr das
Bodenbetrioblpo,son8l.

Dr. XRAFT Jörg, grö. 1019

Bürger von Bflrgg AG
Seit 1963 in unserer Gemelnde wohn.
baft, Valsr eirrs schulllichtigen Kin-
des, sort 4 Jahren in dor Schulpflcge.
lrn JBhr6 1960 Akturr der Bükom-
miaslon der Scfulllego und seit'196l
Akhrar d'iE!6r Bohörd6.

Mitbürger!
Wir brauchco Männor, die mil den Problernen un-
s6rer Juggnd und doren Erriehung vortraut sind
und auch den Mut auröring€n, eine eigene Meirxrng
zu verfgchtsn.

Daher dern Amt die richtigon MInncr und rul ir-
dln Stimmratt l die obigen boldan Narnen!

Lande*ing dcr Unabhängigon Ortsgruppe Oplikon.Glattbrugg



Schule Opllkon-Glattbrugg

Frcita& 30. März 1s82

Die Klassen 1b [Frl. Leutenegger) und 4c [Herr Möslin], sowie die
beiden Hilfsklassen [Frl. Pedrabissi und Herr lr'[ülle.), führen am 22.
März 1962 von 08.00 bis 12.00 Uhr eineo Besuchslag durch. Die an-
gegebenen Klassen haben kein Examen.

Wir ladeo alle Elteru und Freunde unserer Schule zum Besuch der
Examen ein. Bitle beachten Sie, dass Kinder, auch in Begleitung Er-
wachsener, keineo Zutritt zu den Schulzimmern haben.

Die §chulpflege.

Dxamenplan

Schulhaus Opfikon

Pavillon II

Pavillon I

Pavillon ItI

Realschule

Sekundarschule

S8lrlsta& 31. Mürz

tt. Oetiker
E. Aeppli
K. Frci
H. Rüegg
E. Hofer

L. Bürge
M. Hinderling
S. Bachofen
E. Tobler

M. Egli
S. lBnett
T. Esslinger
A. Gnehm

L Ziegler
l, Leuenberger
A. Kihm

P. fecklin
W- Büchi
M. Bleuler

W. Meier, Engli.sch
Meier Hofmann
Ho[mann Meier
Huwyler'Moor
MoolHuwylcr
Buzzi lvloor

Chorgesang

08.üH)9.30
09.00-10.30
10.«)-11.30
13.30-15.00
14.30-16.00

08.00-"09.15
08.3{H)9.45
09.00-10.15
09.30-10.45

10.30-11.45
13.30-14.30
14.00-15.00
14.3(F15.45

o8. o0--{')9.3 0
09,00-10.30
10.00-11.30

07.30--09.00
09.00 10.30
10.3(F12.00

07.0H7.30
07.3H9.30
07.:ls--O9.45
00.30-10.30
08.45-10.45
09.15-11.15

11.30

Klasse

4a
5a
6a
6c
6b

3c
2a
3b
2c

3a
la
1c
2b

5c
sb
4b

2R,2OS
1R/3R

1R/10s

3

2a
1a
2b
1b

OANKSAGUNG

For dio vialon Beweice der Aoleilodrmo boim Hinschied un'

eorgr li€ben

Rosa Graf-Wiederkehr

sowie lür die Kranz- ond Blurnonspenden und zahlreichen Bsi.

lcidsb€zorrgungen danken wir von ganzem Heaen.

Glatthrugg, d€n 21. Mlrz 1962

Ob Trsuorfamilian.

Zu verkaulcr!

Brautkleid
Lu,z, G..42, neüwotttt,
preiegünBtig.

Tel. 83 {3 86

Zu r"emielen schöoet

Ooppekimmer
TFI &'197 27

O6rü.hl lr Ghttbru88 od.t
Umgebu!8 fit. rofort

Untrrlunll lür
ilal. Srlsonartoilar
B.ür & Clc. AG.
Bslrlrrtlm.hüu6a, Zlidch 8
S.Gl.ld.tr. 182 Tcl. 2a aA Xl

BilliS3t zu ve.laut€!
BerDina Zick ack.

l{äümaschine
NussbeuE-Scht.nLDöö€l

AurkuDtt urd E.rlcht&o.og
bei Fr.u Schuaschd!
Tol. Sir ß4 44

Zimmer
. zlr v6rElattr

per r. AprU
T6l. 83 02 sa

Heklame-

Polster-
gruppe
bosrohrnd a'r. ? iaLrlnuils
uDd §cbl.hod., rrrdr.rtlg,
dchw€ra Aodo.hru!8

!üt h. 7I.-
Möf.li.tr. Fortür
Flltah ClsttbmS8

T.l. et 6 3a

Zu el.lco $rucht

3-Zirnmer-Wohnung
par 1. M.L
* Tä1. At &t 16

OANKSAGUNG
(Statt lGrten)

Für dio übsraus lisborollon 8erüisr srridl§gor Anldlnrhme
be;m Hei.ngang une€res wtvorgasslichen

Ernst Keiser
danken wir von gEnlern Herlsn. Liobcn Oank aUch alkr, die

dem lieben Verctoöenen die lc,lzlo Elre orwbeen haben, aowie

für di€ schönen Blumen- und Kcternperden. Oio tröstend€n

Wort€ vofl Herm Pfarrer Hirzel haben uog in db.6r 6chwqren

Stunde geholfen und aufgeric*rtet.

Glattbrugg, den 23. Märu 19@

Dic TrauErfamilien

laulend limmer qesuül
Ftughalen-Rertaurent Kloten

lelc,lorn 84 66 77

Gesucht mit Eiotritt ab Mai 1962 halb-
tagsweise tüchtigc

kaulm. Angestellte
für Buchhaltungs- und Korrespondenz-
a rbr-,il co.

Offerten unl{,,r Chiffre F. R. 12 an den
Cemeinde-Anzeiger, Glattbrugg.

Dor Landorring der Unabhänglgon
Unse.e OrlsBruppe nahm ia siner Mit!li€dsr- und

zwer VorrtandlsitzuoSso eina€hend §tellu[8 rü[ zrflei-
tI!n T€il de. Gemerndetnahlen. Dsbei passlerle! die
Armenpfles€, d€. bür8€rticbe CerEindersl und di€
Steuer*oüEissioü oppoditioDslG, und auch die neuen
Kandidalen der aodem Partei€n rver{e, üDterstützt.

Zu hsltitsn Dükur3ioD€o Srben die Wahleo ü die
Schulptlege Anläss, AbSeseieo dsvon. dass in üor€r?.
Ccrtlcinde gegtn dler€ Behö.do 6i! 8€wiscer Malaise
vorhanden i!1, wea üan der Alrffsssung, dass eili8e
parleien ln der Dehörde übelv€ retsD !iEd. Dies dazu
noch Eil Lsulru. dio r€it achl. zw6lf üIld d6hr Jehlen
Mit8lied dor Schulpfle8e eind, ohoe ddsr sie bishor
durch irgoodwelche Allivität auf8efellen wä.sD. Die
MitSliedetverr.mrolung unBel?r Ortsgruppe hat dshor
voo Anfsn8 aD beschlos3en, für di6 §chulplle8erwaälen
allein zu 8ehen, di€l€Di8en Mdonea lh die Behördc zu
wählco, die dr.tk ihrsn F6hi8l.it€o, ihreo chalellerli-
chen Eigenschattsn uod iirso ElDfäülule.verdö8en
in dic Probleme ds! schde a.6 bosleß da,lo! Seolgoet
sind. Da33 dabei u!!6r bktartSer Venrslor, Dr. J6rg
Kralt 8ut sbschoeid.t. gcht lc,hoo dalcu! h6rvor, dass
män ihn 3chon in scin4r eailen ADlsdäuea ztr€ß! als
sckretär der BaulomiEsior uDd danD ols Aktuat
der C€§amlschulpflsge elorcEl!.

Unrere zw6il€ Nohlrrätio! Ii€l Eil8timlris But Kurt
Meyer. der In Scäuluo8 dss 8wir'ei.{odsnF.eoDsl6
tro vo.d6ßt6r St€U6 neht, glor.o DädaSoSitchs fÄhi8-
koitEn auch ih e€illcm Bentl sulwoist uDd Mut euf-
brinSt, oine €i8€ne MEiDuqt zu haben und auch zu ver-
l6cht6n. wir wisleD. der! 86rsde di6r dcr Schulpflegc
Not tun wi.d.

UDser€ Stimlab{lr8e! btttoD wl. dgher, d€a boiden
vorsescblElsneD durch eitlr Gißrrvolle wslr.l dtt ver-
traüeu auszusprcchan uod v€rw€issD aul &3 lDlerat
in der heutiS.€n NumtD6r.

In der Kilthetrpfl.8. utreEtätzo! wir uDlorsn be_

währteD blshc.lt€o Vertrcter Fdtt Ja88i. Dr bli zu.
lelzten Mioute von d€r KircL€nplle8e selbst *oire end-
gilltlge StellunSaeluoe zu d€o obri8etl l(endidsten zu
e raheo war. belcNos! der votrtaDd, nobea unterem
vertretor F.t JsSgl tolseldr M&rtlor ru üDteßtilten:
zahner Haos Oish6r). G§rEr Frltz Gishe.). M0ll€t
Willy (6lrh.l, Naft Älfrei (bi*.), Dr. p&il. Gen3ler Ciar
(rBu), HoltloSlr Walte! (EGul, Brortner-Woü'er H.ng
(neu), Dolde! Adoll (n€u).
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Nach eingehenedr Prüfung anlässlich oeiner Vereammlung vom 14. März 1062 eEpfiehll der
parteipolitisch und konlessionell neutrde

Gemelndeyoroln Optlkon-Glattbrugg
den Stirrmberechtigten unserer Gemeiude, den im Nachfolgenden genannten Mäulern eine
ehrenvolle Wahl zu sichern. lhre bisherige TätiSkeit im lnteresse der Gemeinde rechtfertlgl
durchwegs das ihnen damit entgegengebrachte Veltrauen,

Schulp0ego:

Alrorlar Heiuict bigher
Backea Wetler, Dr., neu
Blaachi Edwin, neu
Dietrlch Womer, bisher
HollcortaiE Brrrt, bishgr
Krrlt 1619 Dr., bisher
Kuhn Araold, blsher
Lerch Hor, blshot
Meyer Otto, bisher
Ifuich 'Ileodor, Ih., blshsr
Webe,r Hane, neu

Als Präsidont:

Ulrich lteodor, Dr., blsher

Mitglieder:
HarttD.Dn Jülos, neu
Suter Max, bisher

Ersatzmänner:

Dübeudorler Heinricb, bisber
HegmorrE ErrEt, bisher

Xirchenpflege:

Brunner-Weber Hans, neu
Doldar Adolf, neu
Gentler Gian, Dr., neu
Guier Frit4 bisher
HottinSar Wdter, neu
fagai Frita bisher
Müller Willi, bisher
Nert Alfred, bisher
Zatner Hans, bisher

Als Präsidenl:

Zahner Hanr, bisher

Armenpllege:

Bochmaaa Max, bieher
Oetiker H8[t, bisher
Rulli Annrn4 bieher
Steffen Alb6rt, neu

Als Präsident:
RuIli Arua.ad, bisher

Büryerlicher GeDeitrderrt: t
Meier Wsltor, neu
Steffen Alberi bisher
Weidmann-Riedsr Heiarich, bisher

Wahluorschlag der politischen Parleien

für die am 1. April 1982 stattfindende Erneuerungswahl der Gemeinde-
behörden [2. Teil) für die Amtsdauer 1962 66:

Armenpllogc:
Rufli Armand, bisher
Bachnana Max, bisher
Oetiker Hana, bisher
Stelfen Alberl, neu

Ala Präsident der Aruenpllege:
Rufli Armard bisher

Büryerlicher Geueinderat
§teflen Nberr, bisher
Weidmau-Rieder Heinrich, bisher
Meie,r Wdtct, neu

Steuerlomolrcion
Sutsr Max, bisher
Harlm8trB fuleo, neu

Illtbtirger !
Die nachstehend aufgeführten politischen Parteien der Gemeinde Opfi-
kon haben sich an der am 9. März 1962 auf obige Nomination geeiniSt.
Wir ersuchen Sie uu ehrenvolle Wahl der Vorgeschlageuen.

Bauern-, Gewerbe- und Bürgerparlei
Christlichsoziale Pa ei
Demokratische Partei
Freiainnig-demokratische Partei
Landesring der Unabhängigen
Sozialdemokratische Partei
Opfikon-Glattbrugg

f,irchonzottel
RcIorüLd. l.rb.hfrbd.
Soonla8. deo 25. Mär-r:
9.30 (Einl. 9.1F0.3O) Golterdienit. PrediSt Plr. Dr. H.

Bnrppachsr. Zollikon.

Kinderhort im Unler*eiiuagjziEE!r.
'10-30 SonnlaSslchulen 10.45 Kindcrlo}lls
WochcrveranstältunSen :

lugendchor, MontaS. 17 L,hr im Singsaal
Z$^inSlibund. Monlag. 20 Uhr
l(rrr:henchor. Dien3t€a, m Uhr Probr).
Hcl[e.kr€is. Nlillwoci, m Uhr im UntcF,.eisunge-

früdlßf,. Pt rrtE&d. tL Ä!!.
SonntaS. den 2s. März
7.30 t{l..Opferfois., Predigt und Opl€rft.hl

i0rc Hl- t)pferl{ri€r. Predigt urd Opfermahl
11.15 Scrvizro r,:li8:cso per i fratrlli e sorclle

di ljrsnra il rlirnir
19.30 Ros,rnlranz
2o.@ FaslenprcdtSt, Änschlie3send lll. Opfedeic. mil

Oplermahl.
Millwoch. den ?a. Mir,
l7.m Schlussgottesdienst für den RoliSjon3untcrricht.
DonnerslaS. den 28. März:
9.m Hl. Opf€ttuier lür die Frau"r L,od Mütter

Fcrilä8, den 30. März:
zo.m Hl. Oplerfeicr rDit Opfertoail
An den übrken Werlta8§n: HI. Opre.teiDr um 8.m Uhr

abands 20 Uhr ist täglich Ro3en}.an .

M.thodLt.otltGü., cl.bddcidn .. r,
SonntaS 9.m(lhr Bund€r8otteldieDst

10.15 ljhr Sonnta8aichule
Mitlwoch 20.m Uhr Eibelslünde

ilans Weeet

der aulgeschlo:seoa, 9€radlioir€ Gemsinde-
politiker in die Schulp flrgE SPO



Dionstag. 20. März bis rnkl. Sonntag, 25. März
tägl;ch 8 Uhr

l. Ilie siabenlachc Rachc
Grandioscr Supor-Wildwoster. Mit Cowboy.
Star Nr, 'l Randolph Scott

2. Die Bräcle
Präiikat: B.sond.rt rarlyoll. Ein Film, der
kein€ Kompromisso kennt, don man g€hsn
tund diskutieren soll (Welh,voche). Ein Doku-
ment von hohem künstlerischom Rang (NZZ)
"Prssso und Publikvm im Banne einos Filmesl"
Mehrlach proisgekrönt. Regie: Bernhard Wicki

Sabato. 24 Marzo, alle ore 4.30
Domenica.25 Marzo. alle ore 3 o 5.30

Un F lm geniale, graodioso - senra conl.onto!

Promiato con molti pr€zzi!

In italiano. - Cinemascope.

lMontag.26. Mä'z bis inkl. Sonntag, t. Apr;l
Itäolich I Uhr
Il. ln Golorado isl der TeuH los

Gleen Ford. Shirloy MacLaine
I Glenn Ford rn seiner Bombenrollel Sgio Motto:
r "Dio boste Vortordrgung ist der Angrifl..
I C,nvtra.copo in Farben.

I

12. llas Riesenrad

Zum srslgnmal soit sieö€n Jahron wioder
Marra Schell und O. W. Fi3ch6r in einom
grandiosen deutschen Film - de. Goschicht€
6inor gl0cklich6n Ehe.

Suchen Sie sich im Fachgeschätt

den modernen Leuchlkörper fiir Ihre neue
Wohnung aus, Nur im Fachgeschäft werden
Sie vorteilhaft boraten.

Sländenlampen, Woh n zim m erla m pe n,

Leuchter, Tirchlampen u. e. w.

Ob modenn oder antik, alles finden Sie im
Eleklro iachgoschäft:

I(ES$LERu',,

Umzüge
mit eller Gar'ntio

Elaktrotechnischo Unternohmung€n Tel. 83 92 22

Leerlahrten Einlagerungen
Wir kombin. iedc Woch6 Möb6ltranrporl.
Richtung Born, Biel, Neuenburg, Lausanne,
Gcnf, Thun, Freiburg, Basel, Luzem, St. Gal-
len, Chur, Schaffhauson, Locarno, Lugano,
Chiü8o, Mitl.hrgclcAanheit 7 Pergonon.

H. Brorll, Sdrdt.lr.lttrt.. 455, Zürich 11

Tcl. 116 70 ol

Oarlehen
dlskret

Wir verpfllchtcn
uns kainc inrorma-
tionon boim Arb.il-
geber, Hausmeister
boiVsrwandten od.
Bekannton eiozu-
holen.
Scit 60 Jehren ge-
ben wir aul dlccar
Basls Oqrlchan an
Tausendc von Leu-
l6n.

8l'* PrcL..dlt
LÖYrenltr- 52

.._'"' tuot* 
_-/

Dauerwallen
Hardy Coupe

ein g€-

SPO

Vorleilhafle
Aussteuer-Angebote:

Mod- Doppcl-Schl.lzinmer, Nuarbaum, mil
2 zrveitürigen Schränkon, s€hr fonnschön,
inkl- erstklassigem Bettinhalt, und

Nauzeitl. ongl. Büflot Nussbaum, Poltl.?-
gmpp6 mit Sofa und 2 Fautruilr, äarbig,
und mod. Mosril-Clubtirshli

wohnfertig nor F. 2t75,-

oder

Doppahchh?rirün.r, Birke, schw6ro Ausfüh-
.ung mit Umbau, erstklassigar Bottlnhalt
und

schöner Go.chirrgchrant, Pyramidenfüllun-
gen. Bar und Schubl. Nussbaum. da2u

hübschs Pol5l.rgrupp. mit Sola,2 Fauteuils
und Clubtischli

wohnlertig nur Fr. 3 275.-

Prolrti6ren Sre von drssen Anqaboten. prü-
fen und vergloichon S;o: lhr -Besuch fieut
uns und ist f0r Si9 ganz unveöindlich.

M0belhaus Forluna

Flllalc Glqtörusq
Schaffhsuserctr. 104
Tol. 83 S lN
AusatolluhO: Fabrikstrasse 10

I

I

I Huldreich Meier

| ,.t.r- und rrpc:iercrgcrchlft

I

I rnpfiohll s;ch für sämt|chs Maler-
und Tapeziereraöeiton

Tal- &193 49
PrlYal: FrohbUhlBt..6

W6rkslatt: Schalthauserslr. 94

o
o

Alt. Solenlhaler

wirrd in dor Schulpflcac eine klare Linie vor-

lr6tcn. SPO

fleiü Allorler
hat sich;n dor Scholpllcgo bcstens

arbeitet-

E G&rtcn.D.r!.r, rtsrtl. gcproft Srrnöht ln GlrtÜnr.r Td. 400428

Je-ka-mi Aulolahrschulg iii;i:il i:;m""**x*",ffi "'#,';fl"' 'e'|t 
cr'io'{srcrä d,rdr d'ic F0hrrDr0rrng
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Gemeinbe =?f tttei0et
,tmtlicles Publitatiensorgan tär 0Dflton Glatthrugg 0bsrhansen

E$ch.iDt wücü6dtllcä r! 8!.tt.8.. Elnt.nduDltt.rEld l!! I!..ttt.: Mltttoch
Mim&t r2 tlht. - T6l. t§c2ß - Portch.ct vItr 2s524 - B!.ug.p!.L f.Sl. P!. .--

I ! . . r t I o . . p r . I . . : Ill. lbaprltlS. E U. od.! d.r.o Brlo t0 Rp. ao.
whl86 12 Rp,, RalL.oao E5 R9. - DlEcl Eld V.drt: Tn. Me{, GletlDtllt8

f,lrnheitsligte, Ja oder nein?
Im Interesse eines ruhigen Verlaules von

Wahlen nehmen die Parteien unter sich gerne
Fühlung, um wenn möglich eine gemeinsäme
l,iste aufzustellen. Die Vorteile eiuer solchen
Einigung liegen auf der Hand. Es wird dadurch
vermieden. dass die verschiedenen Laget gegerl
einander ins Feld ziehen und dass dabei Ver-
stimmungen entstehen, welche das nachherige
Zusammenarbeiten in den Behörden beeinträch-
ligon könnten. Für den Parteilosen
abcr ist eine solche Einheitslistc imm0r ein
Stein des Anstosses. Er empfindet sie ala eine
Art Diklat. dem er nur durch Stimmenthaltung
ausweichen kann.

Wohl fehlen zwar meistens die zusätzlichen
anonymen Vorschläge bekannter Art nicht:
solchen aber zu folgen, ist nicht iedermanng
Sache, da man ja nie weiss, welche Inleressen
dahinter versteckt sind. Bei aller Achtung des
freien Vorachlagsrechles raten wir doch dazu,
den Wahlempfehlungen .rechtdenkender Wäh-
ler» und nlreier Bürgero gegenüber Zurückhal-
tunS zu üben, denn meistens liegl diesen Stra-
tegen viel weniger an einer guten Zusammen-
setzung der künftigen Behörden als an einem
rechl turbulenlen, kurzweiligen Wahlgang.

Aus solchen Ueberlegungen kommt unse!
politisch und konfessionell neutraler Verein da-
zu sich auch mit den Gemeindewahlen zu be-

fassen. Der Wähler soll tatsächlich wählen und
nicht nur eine einzige vorhandene Liste ab-
schrelben können. Wir begrüssen es daher
auch, dasg zu den bevorstehenden Wahlen von
verschiedenen Seiten Vorschlä8e gemacht wer-
den, soweit mindestens deren Herkunft nicht
verheimllcht wird. Nur so kann ia iedem ein-
zelnen Stimmberechtiglen die ihm zukommende
Mitversntwo unS überbulden werden. Wir
möchten auch gegen keinen der ausserhalb un-
serer eiSertert l,iste cmpfohlenen Kandidaten
irgend etwas NachteiliSes ine Feld führen: si-
cher könnte jeder in seiner Art den ihm zuge-
dachton Posten versehen.

Alle diese zueätzlichen Vorschläge aber än-
dern nichts an unserer Ueberzeugung, dass
der Gemeinde 8ut Sedient ist, wenn
dic von uns empfohlenen Männer gewählt wer-
den. Sie rekrutieren sich aus allen Bevölke-
rungskreisen und aus beiden Konfessionen, ab-
gesehen natürlich von der Kirchenpflege. Für
die vorgesehenen Amter bringen sie durchwegs
die erforderliche EiBnuDg mit. Die voll-
Btdrdige List€ unBeres Wahlvor-
schlages sei daher jedermann zur
Ue bernahme auf seine Wahlzettel
bestens empf ohlen,

Der Gemeindeverein.

Öffentlicher Filmvor"trag von Dr. Eeiner Glautschy
eto rolburgrlorat Ablaoi dor VrrarrtalhrDg gewih.-
l€ilt€t, ist. bittetr die Vsritr.lalter dl€ B€such6!,
€illersdt! den 6D !r.ltrg. 30. und 8äo.tag. 31. MEtz
im Foy.r zurn .Glatthof, ölcbzrrführoDden Vorlrr-
krut 1116 zu benntzetr rnd aDdoßeitr 30 (dllEelti8
wl€ EöElich ru ol6chslm!. Pih slle n{her€n AnSaben
Ietweiser wir aul dar lrrenot ln gl€lcb6r Number
die3es BIatte6.

n dlo B.rcEüiatar, tbar dr. thaüi
Cüb. - Elntrllt Y.rM.[,

Scho! voa zwal ,rhreo brttan wlr GelegeDhcit, den
b6laaotcn Koo@cotetor von Ridio B€roEllaster.
Dr. H.h.r Grut cty, lD eiDern Pilmvoflrrg üb.r das
Thcma .ADerila. h.st du e! b€$sr?, iü.ClrttLol'
in Cl€ttbru88 lprrchea höEn. Wio blrsits dqt Voran.
zeil.n in unlerem C€meindeblatt enlnommen vr€rdon
konnle. wirt Dr. Gautschy .m 2. April 1!t62 wieder
dach GlattbruSg komfr€n und die Zuhör.r duach 36i-
neo Erlebnleb.rlcht rcbioa - Einlrilt verboten' und
seine Schlldcruog aus dcm 8€helaniiumr^ritterten fer-
nen.Reich de! Mltter zu felioln wiss|en. Der Refe-
r.nt. det richer lainer besonderen Vo.!lellunB und
Eiotähnrng mehr bed.rt, beric.\t€t uns, wi! der chl'
nBsische Mensch h€ule lebt uDd ärb€itot. wes €! v€r-
dienl. Er zei8t uns: Leben io de! Volkskommune: aul
dem [and, in de! stadt - Lieb6 io de. cbine6ischen
volksßpublil - Aulbau eine. indust.iellcn G€s€ll-
sch.fi - Besuch in oiocm C,eräntEid t{ir politirch Ve!-
ürloille - Pil8erfshrt aul den heiliSen Berß Taishan
- was die Chincaen voll de! Rus$h dcnl€n und üm-
gele"hn - da3 verhÄltnis ru chrurchtrchrw. u!l^r.
Dazu tüh.t Dr. Caulschy zriei ei8ene Fllme vor, be-
tlteltr .M€nschen am FeiertaS in PekinS' und den
FerbenfilE:.Ho(EloDB - Kroololooie uDd OaBG dcr
FI?iheil'.

Mit die§€n weuigpn HiDseiletr möctt6n wir die B€-
völkerung eroucheo, rich durch T€iln.ürDo an dsr
V.reüslaltu-Dg ein€a €itro.IlOaE ialeres!atrten uDd
lehrr€lcho! Ab6od [icht elt8thrs zu lersea. I)emlt

lnd ividuelle Bedienu ng lür:

Dauerwellen
schöno Farbtönung
und moderna Frisu ren

**a!,*-Z
GlattbruOg
lm Haulo Clndm. Bol-Air

Tel. 83 67 90

Frsi und unboschuort
köonen Sie lhre Farien voöringeo,
wonn Sic lhre Noten und Checks
schon vor Beginn lhrer Roise an un-
screm Schalter bezogen haben, wo
msn Sie auch g€rn€ tlbgr beslghende
DoYiserEchranken bsrät.

scHwEtzEntscHE
BANKGESELTSCHAFT

GLAITBNUGG
FREUNDLICH PROMPT ZUVERLASSIG



Wer hägt die gtosse Vera,ntworlüng?

Gedauken zur Wahl der Schulpflege

Mit SpaDlurg erwarten udr die Resultate der
komnenden Schulpflegerwahlen, Diesmal ste-
hen dem Stlmmberechtigten genügeud Kand!
daten zur Verfügung, go dags er nach recht
demokratischer Arl seine elf Schulpfleger aus-
wählen kaln.

Noch lebheft ist uns allen der erste Teil
unserer Gemei.ndewahlen in Erionerung, Nebeu
andern Beh6rdeo war debei auch die Betriebe-
kommission neu zu bestellen. Dass dorthin nur
Leute gebören, welche die notwendigen Vor-
aussetzungen erfüllen, wurde votr Parteien
uad StimmbürgerD als wichtigster Grundsatz
anerkannt. Dieser Grundsatz gilt für die Wahl
der Schulpflege ir weil 8rösserem Masse. Wir
brauchen nicht gewiegte Politiker, sondern
Männer, die dank ihrer Lebenserfahrung, ihrer
beruflichen Bew6hrung und nicht zuletzt ihrer
Geistes- und Herzensbildung Leitungebrüche
und Kurzschlüsse im menechlichen Bereiche
verhindern k6nnen. Fehler auf dem technischen
Gebiet der Betriebskommission können sich
äusserst u[angetrehm. ia sogar kataslrophal
auawirken; mit finanziellen Mitteln lassen sie
gich aber meist wieder beheben. Wo es jedoch
um Menschen geht, liegen die Dinge unendlich
viel schwieriger.. Darum kommen für unsere
Schulpflege nur Männer in Fra8e, denen wir
unsere Jugend vorbehaltlos anvertraueu kön-
nen.

Damit sitrd aber die Anforderungen, dle an
einen Schulpfleger gestellt werdeu, noch kei-

neswegs erfüUt. Der Steuerzabler anvertraut
der Schulpflege fahr für lahr rieaige Suomen.
Dase dieses Kapital zum Nutzen ungerer Kinder
invesliert wird, ist eine wichttge Aufgabe ie-
des Mitgliedes der Schulbehörde. Ohne Bau-
fachmann zu sein, trägt der Schulpfleger die
Verantwortu[g für den Bau neuer Schulanla-
gen und für die zwecknässige Unterhaltung
der bestehenden Llegenschaften. Er musg fer-
ner in der Lage sein, die Anliegen unserer Ge-
meindeschule vor den Oberbehörden wirksam
zu vertreten. Vor grosse Aulgaben wird der
neue Schulpfleger dadurch gestellt, dass er gich
in eine sowohl umfangreiche wie auch kom-
plizielte Sammlung von Gesetzen uud Verord-
nunSen einarbeiten muss. um die Schule im
Sinne des Gesetzgebers zu «pflegen». leder
Schulpfleger hat die Pflicht, die Arbeit unserer
Lehrer zu unterstützen, abe! dort wo es nötig
wird, mil wohlwollender, aber sachlicher Kritik
zu beurteilen. Wir Stimmbürger müss€u uns
blindlings auf das Urteil des Schulpflegers ver-
lassen können, wenn uns neue Lehrer, die
nachher unsere Kinder unteuichten, zur Wahl
vorgeschlagen werden., Zum Schlusse sei er-
wähnt, dass jeder Schulpfleger viel Zeit auf-
wenden muss, um die vielfältigen Aufgaben
gewissenhaft zu erfüllen und um die grosse
VerantworlunS für unsere Jugend und unsere
Schule zu tragen.

Mit der Wahl unserer Schulpflege haben
Stimmbürger und Väler eine grosse Aufgabe.
Nicht den Psrteien murs gedient werden, eon-
dern einzig und allein unserer Jugend und ihrer
Zukunft. -h-

Botnchtong zu do.t §c[ulpflo$rurhlon

Aoll'rlich dor elttea Teils de. G€atBltrdswshlen
reurda vor alleu votr Stltnrüallla6 au!.srbolb der Par_

tEi6D baalatradot. dalr cbo vo! d.a vcrtlniStso Par-
toieD ,ulalrEoa83rt€llto Bhhoitaliate der WÄhlsm zu
9.DIB P,!iL6lt I! de. oteosa EottcboiduDg lolsa. Di.-
tEr vorrid h.Do Draa den ParleloB aät d6a rw€ilen
Teil dar Waäleo vot! IoDIlendeo soollta8 slche. ticit
oachea, dror dic Autw&l an Kaadrdatea lat gross.
Wi€ slrhl cr abor in WlrLl{ch}.it eus? Da sird rinmal
dle Sorisldooür.te.. dis rnlt tlltr( offkielleD NoD!
oatlouän gtelö tül dh Htltte drr Sitz! in Antpßdl
o.hD6! wolleD. Dcaga8eoilbcr ltataD di. büt8€rlichsn
Parlel.!. dia 6b€ Bilblitlltalo trut ait Katrdldate[ eur
Lbrsn Prüelo! zuaooD.latollEo. und lo,tvohl de! so-
aialdoüoltrlc! lla .uch &ü Laoder.isS des Rechl
eblpFcben, io ds! Sdulpll€8o vGrtrat€D zü !!lo. Uob6-
lodE! d6ru6. oü l! den ei8eo.[ R6ih.n gs!ä8eDd
qualttizie e Leuto vorhelld?n sind, werio! ba|ährte
BilberiSe uld be3t€!! euBgotvi6i.[e oouc Nott»lD.tiorcn
sul die §rlle 8ellsllt. nur weil rie nicit dio tlsiche
PBrl€lfsrbr lrB8.D.

D€r G€oeindevelti!, der tici so gem ols 8prachroht
d6r prrteilore! wehlor aosSilrl, beschllc.st aD sbet
Mitglied€rv€rrsE nlun8. wo nebco deE VoBtand oichl
chEel zEh! MitSllcder teilaehEEn. uud wo voo dem
guteo llulzeDd CäBlcD ricbor neonziS Pr@ent eitS€-
lch.icboDo PartelBitSli.de. ri!d, die llur ori€oti€run8s-
balber crrchcioeo. ciDG 6i8cD Llst€ mr db Scüul-
Dlle8o aüIrustelbD. Br Sehi togar h de! dllüolrat!
lcheD Spirlegoln ro weit. dass dla Ktodid&t€o lich
r.lbst voElsllon dürlcnl Abor loln elDriScr pertoi-
I o r s r XandldEt $ird suJ8Br6ilt, roDdßh es wird deD
Palt'le! slBlsch iE de! W€i.€ Ze!6uttD eri6ilt. daca
oa! lrehr od6r w.Dl8gr wdhlloa Kardldrtst rt.eiclt
odor iufuicmt. Dabci wardcn d6n dh Aus€llot !€D
lE Cem6lodc.AozsiSGr otws Blt det QusUlikatlon .ba-
rtärs bokroDl.,.in dcr Goeiod€ aufScwechenr elc.
vorSsrtdlt.

8el alllr solchon Koolr€lletioD kantr de. l3irdoarlnS
luhb eul !!h. bsdllch, chrrilt.rltch und pldasogitcb
b.rtao! eu!8lsi6rGDra bcldss Noührdoüttr hhwlLeD.
.Afi loD.l!.Ddso wocüecEdc d.hsr an, ,e.l.a suüE-
..ttol L dtc §chnlpOc6n D!, lörg Kr.n Oirbrl uad
Xurt M.yr' [o.o) urd ln dto KitcbolDna& Gü.ntsll!
doa bcttrhrl.! BlörrtoD P!r& tlttt. LüdlrrlDg,

Wrhlmrn0usr

lm Vorreld des äveitco Teil6! der G€Beiadewahl,eo
erl&eo wir w{cder einmsl ein schulbei6DiEl voD C€-
m€indepoliil, wie tl€ Dicbt seir rollte. Alonllm MiBB-
macher ulass€n Bich wiederum eo, lhrc Volidrlilge dem
Stimmbü.ge. unle. dem Tllel iH ptwahlorduuDg' (l)
zu vorkaufen. Nachdgm bei rtoa Wahlen voE 18. Pe-
brua. Hinl€rmän_ner zu l(liltem ErfolS taEea. vellu-
che! !!e rulr such noch bei d€n 6chul- uod Klrchen-
pflegewahlen im Trirben ru tilchen. Wir sind dor Au{-
faisuDg. d53s wshlpropaSends. dl€ nichl name'lllich
g€zolchrtt isl, ln den Fopterkorb 8ehört.

Nrc,hdc6 Don bel dco oralen W.hloD vom 1& P€-
bnra! dle Ve.lunft unsel.sr €tirüInblllg€r doct 8o6ie8t
hstlc,3ind wir auch diermsl äb?Ecrrgi. des6 die gul
Iuadi€rlrD uDd wohlüb6rl6gton Vortchlä8e d€r Paat.isD
ußd des Galaciod€verciDa den NoDiaetioDeE dot aoo-
Dym€n Machwe*er ilbcrleg€o 6iDd, wir siDd dshor
Äbclzeult, dale der ruhbe. beloDDor. Itiüabä!8rr
elt lommcoden WahltigE dissoo Durll€lDräoo.m Eit
leineE §tirEnzct!€l wi€derum dis richtiSe Artrvolt oa-
teilon wird,

tXnnorchor 0ptikon-0!rtttrugg
turllrercln 0pllton-Blrtttrugg

{EiD8er.) Ia ADöetBcht der T.t§6che, das€ bel den
Bshördowahlon voE'18. Febluar, trots dor Wichtlgkeit
&Belbca. €iae üboraus gchlechte StiDmbstetigulg
zu veeciclupo wer, wetden sidr am Loomendcn Wahl-
sotrDle8 sut Anreguna der 9oütilcheo Part6io, unssrsr
Cemcinde d6. hißt8€ MSnn€Eho. uad de. MusilvereiD
iD in€!*onnorrwelter W6ire io d€r DisDst der O€t-
f€rtlichleit slolleE. Wt'lEmd de. Männ€rchor während
de! Abrtimmua8szsit (9-10 Uhr vonDitt.grl vor deE
Stiümlolsl ea der ObarüBur€lstrasa€ ebi8. Lledea a.rE
bocteo gebea t{id, wird der Musiüvereio die Elßwoh-
nerrchaft Ejl el!€E Malrchauslllonr,erl Gtltrsuoo. Die
Vortr6a6 &r beideo Verehe wetdeo von de! Bev6lle"
runB be3lhomt daD&bare Aulnrhtie tlndso, werdeo ric
aloch auch däzu b€itra8en, dis Stl.loDborlsr rtr ihlr
PlllchleD zu odnBrn. urü rlle Aurllbuug lhEr demo-
lrrttrctoD RachtE olcht ru vcmechlIr3tSatr. Dlo b6t-
dcr V.r€ile bcaero.Eeb rtch pülli 0 lrhr vo! d.D C6
tnaHEhsua, vd! lvo.ur ds!! ilta MearchoErllloo.
aalt aclnGn Aotra8 ltDrirt.

Eh Banlfomo lhül mehr
tüglhhlEibn, alc Slc de*err

Eo üiltt niclrt nur Gachäftg- und Pri-
vatl€i,rlrfi d€n Zahlungwerkelr irn ln-
und AuBhnd rer.h und reibungllo!
rbzuwickaln - mehr noch: die Erötf-
nung sinea Benkkonlos ist dor ersta
Schritt arr Ankn0plung oi6or Ernkvsr-
bhdung. Diqlo kann sich bsi d€r Lö-
aung llner linanrollon Probleme, ob
grore oder klcin, &lo sehr sortvoll er-
wsisgn. Wir nshmen unsoron Konlo-
korentkunden Aöeit und Unrl.iebe ab.
Sprechen Sie unvsöindlich bei ung
vor. Wir geben ]hrlgn gsmo weilgro
Auskunll.

z0RclEB rtxroxArBAtr
Agentur Glattbrugg Tcl. 8344 77

SchaffiBusorstrals6 12l

Ftml dm aahraL- lD L[rarn
Die eins vorbildliche Xaeradrcholt p{leasnde KurBt-

iurrt€rri8g€ dea TVO tElätslo am v€r8sngenen Soontsg
d.io8€D Aalart. um lomoinBam eiDeD AbstccSar Dscb
Luze.n zu llrteüEhDsr und zugleich wiedsr einm.l ifl
d6n GBnusc vollerüeler Tumkunst zu kolsmen. Nsch
dem nicht sonde.lich 8uteo Abrchneiden uns€re. Kuost-
tu.n€r an der Olyrnpisde io RoD und detrl zwieapälti-
8on Eindrucl, &€! dra HatbliDsl hrnt€lla3s€n hat, we!
sr nictl zum voEheroin 8ewßs, ob sich dic gsh€gt€D
ErwartuDgeo erti[lon wü.d€n. Doch aD 3päte, N.ch-
millag. bei dar SieSerehruoa i.n KuDrttsus Lüz€rD,
wErco sidr elle, Fochleute uad laien, Rinig: Es t{Er
oin SroBlarliSEa Fita16i di€ L6iltün8r6tei8€rung nicht
nur der SplEsotumer, aoD.dam such de! Necirrlch3Er,
l3t uavsrlenDbar (l.»d berEchtlst zu eioiSos Hotfnungen
tilr dio !ächrle ll. - Det äbsmcSrDd€ M€u, wsr Mox
Botrla! (Zärlch), ds. aich Eit €i-nor auch intemstionel
ttoerleolarertea Datüielulg vod sechsten eul d€tr
ortton Plets yomdr<rb und d6bsi 6n [icht w6ni86r eL
droi G€!äten (Prerd.pruD8 rntt 9,«) P.. Frsiilbunt mit
9.35 P. und Barl!'t mit 8,3O P.) di€ H6chslllot6 erzi6he.
Der l€tutiährigs Meister, Frltr P€u, (Bel:ol, Bester eEt
Pe|Ilchonpterd iril dst Ta8e.höcäBtnot6 voü 9.rI5 P..
veFucbte vorbiclon. selneB Titel zu vorteidiseD, doch
muesto er sich rchli8slich doo io Hoctrrorm turn€nden
Benker E;t eiDeo Rllclrlr,ld von 3 Zohntelspunkt€n
b6üg€8. Dio Uebe.r6lchuag de. Tsge! rchul lsdelsen
dor uorerlr 8evölkefirn8 wohlbalaoate Hoinz Llttbi aüs
ReSeDado . da. - licät doü WoltEotrtorrcbaltslsder
an86üör.od - ritl vm 17. ar, dED 7, RoD,8 eorlumi.
u[d doltrll oioct! PlaE ElttoD lroto. dco W€ltmeirtor-
schaftrlssdidrler brlogte. Ela Sror.or ünd r.,oNver-
dientsr ßrfol8 Or d6D lutrgea Purtloler, tyoru wi! ihe
horzUch 8relullel?o. MASU

Furbrlloluü Elrtüru1j
Glattbdsa I - alrich ll 3:1 (2:t)

Zw€i wiclrtige Pualle wurdeo €rlärlptt! Zürich
spialte entängllch arlt dem WlDd im Rilclco eln€ kloiße
Faldübcrlog€nheil trcraur uod nützt€ diere bcr"its oach
filDl MiDuteo dulst eh Koplbrulor au!. Doch unlerc
ButrcheD lietreo cich durcj dcu fdlhB! RilcLrteod nicht
sol[utit€n und 3pi6lletr .?rolul a A!8rtrf. tatlerhslb
von lünl MiDutrn liel dstrn di€ wtchtige Vorentrchol-
duo8. Durch rwei du6tor8ältigr Toto.i!s Glsttb.uSS
dio Pühlusg so sich und hatl6 Du.E trotz Gegenwind
dar GeBdreh6n lD dsr Ha!d. Nrö d€E SeltoDwech*l
war uDaerr Ell wrttorhlo lonao66ü.ad ünd eEielte ro
schotr bsld.ln€n wallErln Tlolier. Elo llberrascharder
weitlchuar dreag uabaltüer iD dic EagDori3cllßo M6-
Bchsn. woElt ruch echoa det Schlurlrolultat fe6t€teheo
sollte. Mlt doo vo eil. ddo wiDd iD Rüclen, sowie
durch g€schicltcr vertgldig6lr rtrnd där o6te f,.ücl-
ruDdEniiet unaer€r erltan Msnoschall bl! arm scblusr
nlcät mshI b crlehr.

fdch.n- rrld Kn.brnbLt r
Kind*- und Dülantoatlma
goYvig

Dsrmlldd

Schcpplor
Soldbach8tr. T Tel. &l03 Xl



Scl{.ch. Nscirt ht ettdcf,l D!! ..!. 80Lcü. vro {!-
t.rt,lv.lia GerlJhr aob. antr SdroaDiodadalr Elt
6:2 oiDrl.clci r.o..t.. Do6t l.rir.a rf. d6 fo,Dl alchl
hanaeD, dl!! tw€ilollo! vrtrdüa dbao LdrL b dan
toooso&l 8pl6lc! lt! 8erto. 80.o, lE dB! tllodoF
sulllir8 zu erraichc!.

t b!i8G 8..dt.!.! Glettüo8E 8.n. - Ttlhvll 6eu. 6:s;
WollrrhoL! Jur, A - O.tlbtstt Jun. A o|(}i BiUroh Juu.
B - Gl.ttürulg rr. B 2:1i Narüü!.t.r lE!" C - Cl6tl.
btot8 Juo. C 9x).

vorrchiu: Ulrsro srltr Malltchalt hti ou, doE
.N.üdorl, t€Bo! 8a6ürch .lae rcbrrlro Autgobc an
lö!6!, rild doch dl€ EinhctDhcb!! L! lct t!! Z6it .th.
€lrtaakt und hrbca elaso r8lostoDr Cog or wlo U!to!
aühsloa .bfglodlgt. LHr. Pu.lballt!@Dds, ro!€Floro!
8i. &D SotrDl.t"odtla,g. d.ra Sb !ollt.! dlolo tF-
dlliooll. Niclüird.üy tricbt v6rp.!.oa.

Wer unrora zwsits Mrdllchalt ao .Wrrl, sEhsn
rnöchtc. tdllt .idh uq 10.15 Uir iu rRoLn (rküc euch
lor.!it).

ivBllsrs Spl€la aur*trtr: SaorttSt Ooll&oo lun. C

- GlattbruSS Ju!. Ci sooütat: Gct.f,bsrrtro lü. A -
Chtrbtu8S lu!. A. tu-60

Ambrurbchlllzmrcreln
Scbi!r!0bunE So!ttr8, de! 1. AP.ll, von 8-11

Uhr iE stlod ..o dor Schul.t.lrG to op&oo. ,rdoa
d€! r. Rü!d6 l(eDt@.l6alch. E! wld tt8r 8.16{i8u!r8
6!flr et. lEtor6sr6trtetr ltrd LEaradiaüatülch wtll-
lommen.

Arücltrnchlclv.r.h 0Pfllor8lrtttreg
Saort!8, den 31. MxE troirvluls6 Scblotrllbü!8 von

1a-t7 uhr. CaLtpah.it Itu v6to&.EairtGlroü.ft'rtlch
u!d Foldictie..Gn-T6lnint.

vo.srrsito. gea .3, dc! 7. AgrI ld h.t€lt
dls c tr oblitat. gcile'.obuog. Füt SstüttlDlollo8.!.
dle nictl 8oE la Atirbto tD loat ud luJl lht P.!'
rqE srtilllsa. rlnd dlo .rlt.n gclrlar!üon8t! 8tD, .pr'
tlrll ,u 6Dpt.hlo!. !{0ü6 M}Ult€dlt tbd ktE.!.d.cütll'
ltch willloEEe!. ,rbrerb.ll!.t Pt !J0 ,L blö.r.

trmerlbrrcnln
PstmullL$.Uobo!8 wr.hllolt. .in 2./t. Aprl. !t t ht

Tr6{Ipon}t v.rlb.lotrl.

tohrchtlub
Obtlr 8pHebod t.dlD Ylttt!.ü h Lbtlt! 8al!

t rErüür; EDbrbdd'b 8on.ttgt@ffnÜb xoohut
turr f- 8toäl d- Bobt-tL.trlltlt Elotol'

Ilroäonzriltsl
rffi§tüt--
Soort t. dG! 1. APr[:
9.30 (Elul.l g.lHJttl Gotb.d.6ü. Pldltt F'!. HIF

,rl- T.{r M.ttl,37. t1-*0. Lldrs.'lgl, 160.

KiDdarhotr h Ult lnqisula6a!.
8od!t €rechqLü old rbdorld[ hlho wlht.ud
daB F!r&n ror.

fi..ctelobor. H., IX.d{. z, Uhr

r.üdra. tE* ac Ar
go!!trt. 1. ADrfl. Fta,t laoDtst:
7.s, Hl, O9Lrr.bt. P.dl8t üd Ott Eül d.!

F!rüa! uad Mütt6i.
10.0 Hl. Optcrl!d.!, Mltt Eld OPLtElil
11.1§ 8oüttlo BlEloro p.. i liettll € rolclh

dl lhgl!. llillr!.
10.$ }I. Abadr.. ohß HIC .
&t6 cr.!.- AüürrAü.ld h Gloflhott .l
16.m ,P!ötodlhr h Chtüo( üb.! Alr*.! T1crrv.lt,

DourrrEa. 5. ADdl:
s.m fll. Opl.rbbr I6t db Frtün !!d Mdltlt

trdt t 0. AD!§:
t.o HL qr.d.Lt fllr db Adll,oSEnd

6IXr0 HL S.d.Lr
A! dG! Sd€!! l'Ylrttrgcu: lI. ODa.rrlall r,B &m Uhr

.bro& 20 lrür Lt tfCkü nor.ofr.sr.

Leldd.. OLüddö.rr§ tt
8or!a!t 10.1E Cdtldlü.t

1G1! 8oütrcbL
Utltü.ü a.o hr.lorrüAr

Dtönsteg, Beratung

8. A1lrlf
Gcpdcgo Fanso hlco rnoht ErGdg uad fthla
fcU dücltlcti:r B.nüüEa Sh d6hlb
dfc Cclo3coHt rlcl ia uoroca GaüIft
uavcrbladllch uod Lortoolor ihrch drG
gc.chltr §P.',.|&.rü ru EcLc XrM
b.ar6 rl !rc. G.!oa ctru rt tLo
tclcphoohüo odr Fi.Golt /t@ddug:,

.ffirS#,# Sohrrthau.d6b.l26 b.lm GlctüEl

IDe,mo.IIntorrüoke
woic! und modcrac Farben

f,omd und f,oron
in Trevira und Beumwollc

lfrchthcrden
IDuttcr jugcadli&e Modolle

Igohontüoher

Für KOI\ItrüRüIA*TION

UNd OSTERN

eind oou ei4ctsofreo rofuoadc Modollo in:

erlenhemdon wcira und farbig

PyJrmre
Knwtrlicn
§ooken
frrchcüttohcr
Sio finden allcr ia rsiüor Auewahl boi

Frau R. Liechti-Diener
Schaflheucorsressa 104 Tclcfon tli! @ ?6



Ngu-
Es fr6ut mich, dass ich mich don verefirten Damen
von Glattbrugg ond Umgcbtmg als n€ue lnhaberin
das bish€r von Frau E. Emo golohrton Stoft- und
Restenladonr vorstellen darf.
Für das Frtlhjahr und den Sommer habe ich vi6lo
modeme und modigche Govrcbe bereit, dio dara.rf
rv6rt6n. Si6 hob8ch und olgga.t ru kleidgo. Da-
neben habe ich viele Regt-Couoon8 zu aua8gror-
denilich günstigeo Proison. Baslch6n Sie mich
bitt6 und lassgn Sia aich unverbindlic*r oins Aus-
wahl vorlegen. B6stimmt wgrden auch lhrs W0nsche
orfüllt wgrden können.
ln meinom Atali6r werdcn alle Stoflo nach lhren
Wünschen vorarbgitqt. Moins Einrichlungsn erlau-
ben es mir, allg Aulträge von de. eiot cheren Mass-
konf6ktion bis zum exklusiven Modcll in besler
Passlorm und in oinwEndlrsler Aösil ausuuf0hron.

wenn Sis aber relbEr gchntidom möchten, bin ich
jedsrzeit gorno bereit, lhnen mit Rstlchlägon zu
dionen.

Mil lreundlichen Grüsson

Eröffnung
am 3. April

Jda Müller
Stoffe-Couture
Schrffhaurerstrerec 78, Glettbrugg Tcl. tlil &i 21

Goldband 18 Kt.
Geschliffenes Saphirglas

Fr. 520.-

Automatisch, wassendicht

Edelstahl

Fr. 170.-

Andere Tissot-Modelle ab Fr. 80.-

H. BERCER
BIJOUTERIE

In eine neuzeitliche Schulpflege gehört
der dem Sport u. Gesang aufgeschlossene

*,0., ZubGrhühler
Sport- und Sängerfreunde

Nur bewährle KräIte in die Führung un-
serer Kirchenpflege,

darum als Prälideot,
der bisherige, bewährte

DPO.G

Hans Zahner
Verantwortungsbewusste
raf oruicrlc Stimmbürger.

^4.
LoLl-
o

*,

-

IIL-
IIo
-
I
Bdefffi8er.

hat Bich besteas bewährt, er gehörl

wieder in die

Schdp[r3o.

Turn- und Sportkaneradan



Wahl der Schulpflege
Opf ikon-Glattbrugg

am Srmrhg, dcn 81. illn 1962 Sonntag, don l. April1962

Für neuzeitliche Schulftlhrung, Iür gerechte Beurteilung von Lehrer und Kind, ftlr moderne

und zweckmässige Schulräume eetzcn sich ein :

Für die Wahl der
Steuerkommission

Dr. Theodor Ulrich bisher

Dr. Werner Backes neu

Edi Bianchi neu

Arnold Kuhn bisher

Ernst Hollenrtein

Hans Lerch

Otto Meyer

Ren6 Rledo

Hermann Schweizer
übrige 2 Linien leer lassen

Als Präsident:

bisher

bisher

neu

neu

Dr. Theodor Ulrich bisher

Armenpflege und
schlagen wir vor:
Steuerkommission:
Mar Suter bisher

Jules Hartmann neu

2 Ersatzmänner:

Heinrlch D0bendorler bisher

Ernst Hagmann ,,

Demokratische Partei

Freisinnig-demokratische Partei

Armenpllege:
Armand Rulli
Albert Steffcn
Mar Bachmann
Hans Oetlker
Als Präsident:

Armand Rulli bisher

Bauern-, Gewerbe- und Bürgerpartei

Christlichsoziale Partei

bisher
neu
bisher



Erklärung
Die neuerdings von »Freien Bürgern« aufgeateute soSs[alrte ,Haupt-
wahlordnung« soll die Stimmberechtigten verwiren, Die nachstehen-
den Personen distanzieren sich mit aller Deudichkeit von dlegen aao-
nymen Wäblern - oder sind es Wühler? - uad lehaen eine Wahl ab.

Hans Rudolf Abt
Hans Chdrten
Ewald Vollrath

Dagegen sei den Stimmherechtigten empfohlen, folgende Sachlage zu
berücksichtigen:

§tefren Älbert stellt sich Iür die Arnropflcao zur Verffuung,
uicüt aber für die Schulpflege.

ist bereit, als Mits!.d dar Sctdptrrna eiae
weitere Amtsperiode mitzuarbelten, aber er
wird das Amt des Schulpräsidenten nir.ht an-
nehmeu.

kandldtert rb Mltglfd da Kirchapftge, aber
er lehat eine Watrl als Präsident ab.

Leroh flans

Dr. üenslor 0.

Anoeslelltel Arbelterl

Die
ind

Männer euPes Vertrauens
ie Behörden I

scüu$n4a:

Arupfirp:

Itlctdoü Waor ZüdLh Wdlr
lVatar Elor Altt{t EürlcL
Solmtfrlcr ÄIbcrt

RuIli Arorad, auch als Präsldent

Slttlr M.x
Klrchapfege: Gule FriE

BürgE4rrneiEd€nt: Waidmrnn Hainrlcü

Freie Gewerkschsfter aua allen Verbändgn



Oer Slimmbürger lragl
sein Slimmzellel anlworlel!

Dr. Ulrlch? llein
Hatte schon vor vier Jahren dert letzten Zwick a.u seinet Diktaloren-
peitschell Seiae u.nnacbgieb§e Amtsfübru.ug macht lhD heute uDta&
barer denn ie. Diese Featetelhmg ft..han Bao€ra nryl Gewerblerl Uud
eigene Parteilreuadel

Edl Blanchl? llein
Seine Eigenliebe macht ihr blild ftu die Raditäte! ud bewog ihn
schon früIer, sich in allen Aemtem zu versuchen. fGlücklicherweiee
blieb ee inmer beim Versuch.) Soll die Schule Opfiloa tott Greis€o
experi.EeDtiereD?

Schwelzer Hermann ? llein
Für jedes andere Amt. Nur bitte Dicht in die Schulpflege.

Dr. Backes? llein
Es reimt sich uicht, VorgeEetzter seiaer eigenen Frau zu werdeD- SolI
durch den Ehtritt in die Schulpflege die ausgewleeana Lhildgldt
einer Opflkoner Sprachlehreria gefährdet werden?

Dr. Kratt? tlein
Könaen wir ea verantworten, eineu in Ta8- uDd Nachtsrbeit sich zer-
reiesenden Akademiker uoch läager in der Schulpflegu zu bean-
spruchea?

Solenthaler Alberl? llein
Die uoregelmässige Arbeitszeit dfufte kaum aumdchea. drm Aote
zu geuügen.

Rledo Ren6? Nein
lst zu stsrk mil Eeiuen unregelmässlgen Bahadiersten belsstet, als
dass er der Söule wirkliü dieueu könnte! Elae bevoretehende Be
rufung in höhere Beamtuag würde ih.n uneerer Schule bdd ontreieaen

Meyer Kurt? Nein
Soll dae Photo endlich zum äele führen, nachdm vemchlcdooc V€r-
suche, itr Behörden zu gelangen, gescbaitert rbd?

Auch diesmal NEIN!

Denkoade, urtatlsfütgs B&8rr.



Vod?.t rltf Fllnr

Dr. Heiner Gautschy
Korrssponder* dos Schweiz Landossenders Beromonsl6r

§pric*d p.nönlist üb.r:

» China - Eintritt verboten «
Ein Erlebrisbericht 0ber dß kommunisti8ch€ Chlnr

Aus d€rn lnhalt: Wio der c*rinesirche Mensch heut6 lobt und Erbeitot, was
er vondiont - L6b6n in der Volkskornmune: aul dem Land, in der Stadt -
Liebe in dsr chkpsischen Volksrepublik - Aulbau einer indr.rgtriellen Ge-
sellschaft - 86srch in einern Gofängnis für politisch Verurtoille - Pilg6r-
fahrt auI d€n Hoili!€n Bgrg Taishan - was die Chinesen von don Ruseen
denken ond umgokohrt - da! Vcrhlltni! zu Chruisch6w, usw.

Oazu zeigt dor Referent zwgi eig€6€ Filme:

Monrchrn am Fclenta3 in Peking
und den prachtvollcn frrtrnlllm:

Hongkong - Kronkolonio und Oare der Freiheit

Gltttbrugg, Rc'hu?tnl ,Gh$hol., gror'or Etel
ilorüg, don 2. Aprll 1962, 20.ll Uhr

Elntrltt Fr. 2.-, inkl. Billettstauer

Voiverkauf: in Foyer dos Restauranl "Glatthol",
Freitag, den 30.März 1962, 19.0O-21.00 Uhr
Sam3tag, den 31. Mäz '1962, '17.0G-18.00 Uhr

Eröffnung der Abendkasso'19.30 Uhr. Konsumationssluhlung.

Den bo.räfi rtsn

lüernerOiehich
rirdrr ln die Sctdpflqe. SPO

Xh Schneidat
fitr fcinc trlrrceazügo uad
l\hsloaIeltioo. Cr.tum uld
luäorcl ru güDrdg.D PrGi66ü

H.L.n Sl. dol.kro Kbldrr ? t-asca Sio

di... frclg.6l. r6p.ri6rco
Chrnrlreh R.laltüa!

M. GEIGER Masrgcrhält
Wllliall.dtril.. 35 Tclcfoo ß 63 r7

W.äuüeüühler

als wahror Freund der Jugond in die

Schulp0ogc.

Mitbürger!
Auch in den kommenden vier Jahron wird unsere
Schulpfleg€ vor grosse Probl6m6 gestollt worden.
Die fachliche Eignung der Kandidaten slehl daher,
ohD6 Rücksicht aul ih16 Parteizugehöriglsit, im
Vordargrund. Daher emplehlen wir lhngn zur Wahl

in dio Eohultllog.
als bswährten BithorigDn:

und ttcu:

tleyer Kurt oeb.re2r

B0rg€r von Op{ikon und Villmergen.
S6it 1948 in trn8€rcr Ggmoinde wohn-
hafl. Vater cincs schulp{lichtigen Kin-
dos.

P r ll lu n g s o x p 6 rte der Vorkehrs-
cchule §t. Gallen,

Ouäslor der Kant. Lehdingspr0-
fungskcmmis3ion l0r die Lehrlinge des
Lultverkettrs,

L6it6r drr von Bund und Kanton
enerkannten Swisaair-Verk6hrrtchule
ftl r des Bodonbelrieblpdsoial,

C h e t dos LehdiDgrws3ane t0r das
B oden b el riobep€ reon rl.

Dr. Krall Jörg ssb. rere

Bürger von Brugg AG
Seit 1953 in unsersr Gomeinde wohn.
haft, Valer 6inos schutpflicht(ren Kin-
d6s, sert 4 Jahren in der Schulfllege.
lm Jrh.e 1960 A ktu ar dcr Bagkom-
misslon der Schulpflege uod seit 1961
Akhrrr di.s6r Behörd6.

Familienväter!
Wir brauchen Mänoe., die mit den Problemen un-
s€rar Jugond und deren Ezichung vertraut sind
und auch den Mut aufbring6n, eino 6igen6 M€inlog
zu vorf6chten.

Daher dsm Amt dio richtigen MÄnner und rul ir-
dan Sümmtltt ldie obigen beideo Namonl

Landesring der Unabhängagen Ortsgruppe Oplikon-Glattbrugg



Autofahrschule
RichardAltorfer
Glattbrugg
Eh€malle6r Prlrlungeoxporta dos Kant,StrasacnvGrk6hraaml€a

Thoorla und Fahrsohulc rur ello Kategorlon. Schulwaggn Opel-Rokoad.

RohratreasG 25 Tel. 830ll4il

zersch m6crrt€t in qmeindtot,
de W Ab q fi q n s, unC Trrlls d$ nöt glsnggt höß

*cff lPr+ id 6ch u.lPrlöglt
Eine vo Qmerkige..

0rn* uil llrnrdm
6lrtbru{0
fohdörfllstrllt 2 P ts660

Glrucht tar lololt

Zimmar
tlh AutoEochdtrllcr (Wsrt-
6chltlz6al, ulr letl. rprc-
cürnd- alch nclda bd
GelrgG §cLtudrchar

Tol. 8s ol {a

Zu vrroi.toD lul 1. Apdl
teDlrobc

Zyrbr-Zlrmrr
tnit O. Wsr'd, Kochnilchr,
AsdbeD0 trBrt.

?!l' 8S E sß

Zu vorhmlen

Büb6-Traglrsche
Tä1.416619

zu vr*rul@.
duchSsrvob@!

Wolltsppich
Ori8. Psrt.rD[rtr!, ca. !(ll
E, btlli8. wot!! U. W.b-
fohlorE. nur Fr. 107.- Do.
Balt!ü.!dE!f Pr. lt .-.

trrh).Lra.,
rd*lpn q, Bo.d*e!

Trl. ,lrlt
We! übcmhDt lrloht.

lllharbolt
h H.huülil Elt !Ig!l.t
lrndj§. - Qürrrn .!
W. 8!t$roü, Arts.Stt oi.
Dirr., Clrttbltl88
Wrlll..lhElr, 67

T.l. an66G

Zlr v.rlsor.! trslrDoltrbla

lüotornü-trngo
b.l .otortl8.!
bBUsrL Do.lbd A.bt tr-
b'rltar. ?cl" SS as 87
Scho.l. Ro'r[!tr, 6

Lätili-
couch[etten
mit der bewährten Fedsr.
k6rnmatrat2e ab Fr. 165.-

XUBELHAUS FORTUI{Ä
,d. ßsr

Niemapd ist fehlerfrei, aucb der Meier, der
Bünzli und der Bohnenbluest nicht. Aber ryeD.B

einer in der Schulpflege den Mut auf-
bringt. eine eigene Meinung zu haben und nicht
zu ollem fa und AmeD zu ssgeD, dann ist eg

Hans We[er
Sollen wir ihm deshalb die Stimne vereagen?

Im Gegenteil, gerade deshalb gehört er in dla
Sctdp0off, rBrave» bql es dort noch genugl

Fortpchrittliche Wählor.

fleiri
flllorler

Briefträger,

hat sich besteas bew[hrt, er gehört

wiäder in die

Schulp[cgo,

Turn- und Sportkameraden

ln dle Schulptlcgc aul leden Fall

Dr.JörU !0att Iurt ilcyor
den bestens

quallllzlerten Xeuerdrt boryähilca Blshorltcn
tüu



üorangeige, ltlillwodt, +. April

Grosser Hauslrauenabend

im Landhus Seebach

Grstis-Eintrittskarten erhalten Sie ab heute in der LöweD-Drogerie,
H. R. Schmid, GlattbruSg. fede Besucherin erhält an diesem Abend ein
nettes Gesohenk sowie Gratisbons. Bus-Spesen für Hin- und Rückfahrt

werden vergütet.

Wir suchen

Hilfsarbeiterin

Buchdruckerei Th. Maag

Saubare und modern auEgeruhrle

83
Drucklachgn boBorgen wir lhnen

62
zu kulanten PreiEen. Tel. 83 62 03

03
Buchdruckerei Th, Maag Glattbrugg

Wir sind immer wieder erstaurt, mit welch iugeudlicher Frische,

Energie und persönlichem Mut

Hans Weber
an den öffentlichen Fragen uaserer Gemeilde Atrteil nio.mt.

Wir bltten deehalb alle Stimnbürger. slchert

Hans Weber
die Wahl h die §chulpflege.

Mltglieder dca GeDelndever€hs.

lturt illeyer Ilr.Jörg lftatt

ln dle Schulptlege aul leden Fall

den bestens
quallllzlerten Neuen den bewährten Blsherlgen

tdu



Schulc Opllkon.Glatlbrugg

Frattr& 30. Mitz 1062 Kle3se

4a
58
68
0c
0b

3c
2a
3b
2c

3a
1a
1c
2b

oa-0(H)9.30
09.00-10.30
10.q)-11.30
13.30-15.m
14.30-16.00

08.ü)-{,9.1 5
08.3H)9.45
09.00-10.15
09.30-10.45

10.30-11.45
13.30-l4.30
14.ü)-15.00
14.30-15.45

H. Oetiker
E. Aeppli
K. Frei
H. Rüegg
E. Hofer

L. Bilrge
M. Hinderling
S. Bachofeu
E. Tobler

M. Egli
S. lanett
T. Eselinger
A. Cnehm

SamEtr!, 31. MIrr

08.0H)9.30
09.0o-10.30
10.00-11.30

07.3H9.00
09.ü)-10.30
10.30-12.00

I. Ziegler
f. Leuenberger
A. Kihm

P. fecklin
W. Büchi
M. Bleuler

5c
5b
4b

2R/20S
1R/3R

1R110s

ßxamenplon

Schulhaus Opfikon

Pavillon II

Pavillon I

Pavillon III

Realschule

Sekundarschule o7.0H7.3o W. Meier, Englirch 3
07.3H)9.30 Meier/Hofmann 3
07.45-09.45 Hofmann/Meier 2 a
08.30-10.30 Huwyler/Moor 1a
08.45-10.45 MoorlHuwyler 2 b
09.15-11.15 BuzziiMoor 1b

11.30 Chorgeaang

Wir laden alle Eltern und Preunde unserer Schule zum Besuch der
Examen ein. Bitte beachlen Sie, dass Kinder, auch in Begleituag Er-
rvachsener, keinen Zutritt zu den Schulzimmern habeo.

Dic Schulp04e.

DANKSAGUNG

fur clie überaus lieöevollen B€woise aufriclrtigtor Anteilndvno

boim Heimgang urrsorgs qnv€rggsslichqn

Karl Knöri

dan&on wir von ganzsm Her:sn. Liö€n Dank allen, dio dem

lieben VerBtorbenen dio letale €hp erwieaen h$en, sowig fti.
di6 scht,.r€ß Blunrn- rrrd Kartonrpondan. Hoalich€n Oank an

Pfarrrr Hlrrcl filr aoloa Troalc*ortc.

Die Trauerfamilien.

duch

GEIilähch
Dulinger

Eln Naturproduld
Erhältllc,l beim Gärtn€r

oder Düngsrhandel
Dünganleitung graüs

8r Dlltr! trlocüt

3-Zlm.tler-Wohnulro
p.! 1. MsL
D( TrL 65 ta ll
GG.lchl l. GLttbrBt3 od.r
UrlaürDt l0r .ofo.t

Unlortunlt l0r
llal. Srlsonerbolhr
B.!r t Cl.. AC,
Brllrnl.lt.LElot; Zltich t
s..ldddr. rcl Td. xaai

OANKSAGUNG

Für di€ lioöevolle Tilruhme 6n onsorsrn Leid, das durch don
plötzlichen Hcimgrng unseros lbben, unvegatl ichen

Werner Grell-Streit

tibor uns gekornrnon ist, dar*on wir lhn6n von ganzan Herzen.

Gl€ttbrtugg, den 27. Mäz lS2

Die Trq.re rfam ilien.

laulend Zimmu gesuül
Flughalen-Rcrtaur.nt Klotcn

fclclon 84 66 77

cesucht mit Eitrrritt ab Mai 19oz halb-
tagsweise tüchtige

kaulm. Angestellte
für Buchhaltungs- und Korrespondenz-
arbeilen-

Offerten unter Chiffre F. R. 12 an den
Gemeinde-Anzeiger, Glattbrugg.

FORTIS AXKUMULATOREI'I AG
Glattbrugg

Wir sucäen ftir zwei ungerer tochniochen
Ang6stollten

por sofort: \ 1 möbli.rtaa Zinrtr.r
por t. Mai: I t ]noUti.a., 2i...,
in Glattbrugg oder nä.here Umgebung.

Bitts rnold€n Sie sich boi uaserern Gs-
schäfts{ührer Herr Krempel

Tsl, 8361 93 Forlis Akkumrlstorsn AG

Gosucht filr Angesldllt€ per solort oder
später

2-3-Zlmmerwohnung
Blumcn-Flüolr, Zürlch l!
Schaffhauserrtr. ,O1 - Tel. il84ll 12

UIlr rucfion eimn fiinl<co u. gorlrrnhrttm

li} n|.r. AifCftrrg !.üon-Vlbntorcn (Ro.
p.rrülran l|nd ont g.),

Dcüt ohtp!.Ghdda B.rrtcr mddrn rich
b.l

WOR SEn AG, R6nctrrg 27, XloLn
Tel.84118il

Mcchanlkor



Wahlvorschhg
Naö eingehender Prüfung anlässlidr seiner Versammlung vom 14. März 1962 empfiehlt der
parteipolitisch und konfessionell neutrale

Gemelndevereln Opllkon-Glattbrugg
den StinmberechtiSten unserer Gemeiode, den im Nachfolgenden geu8llrrten Mäuaern ehe
ehrenvolle Watrl zu elchern. Ihre bieherige Tätigkeit im Interesse der Gemeinde rechtferti8t
durchwegs dae ihnen darnit eutgegengebrachte Vertrauen.

Sctulpf,A;

Altorfa Erdc\ bbla
Bectce Wancc, Ih., neu
Bluchi 8drri4 ueu
Dierrlcü Wmc, blehcc
IIoIlodö Eo.f, bhbo"
l{nft förv Dr., blsher
Kuhn Araold, blrhe
LsrcL EE, bbtrE
Moycr Otto, blrher
Irtict tarodor. Irr- bhlrr
Weücrr Hs!r, neu

Als Präsideot:

IJtrlch ltaodo:, I»., bLülr

Mitglieder:
Harhür1 l.lce, neu
Suter Mrx, birher

Ersatzmär,ter:

Dübcadorfr Hctuloü, bhhen
HEgEenD Era t, blsher

Kirchanpflcgc:

Bnuncr-Weber Hans, neu
Dolder Adolf, neu
Genrlcr Girn Dr., oeu
Gtrier Frita bigher
HottitrSrr Wdtar, neu
Jrggi Fritr bisher
MüIlar Willi bieher
Nart Alhc4 bisher
Zahaar llera, bisher

Als Präsident:

Zabacr Hanq bisher

Atueapllcge:
f,srhnrnn Moq bieher
Oetilat llrlr, bisher
Buff Äroa4 blgher
Stelfen Albcrt, neu

A]s Präsident:
Rullt Aruod. bieho

Bürgarllcücr Gco&darrt:
Maiar Wdtcr, neu
§toI[cD Albcrt, bisher
Wcidh.ltERlcdst Hcinrlcü, bisber

o
o
o
o
o

Appell an die VersltwortunSl

E8 Seht dcht um Akaderniker oder Nicht-Akademik8r . . .

Das Amt eineE Schu.lpräsidenten unserer G€meLnde veda-ngt eine Per-
söollchkeit, die schon in ihrer berullicheo Tätigkeit an daa Tragan von
Veratrtwo u.Dg, aa geistige Durchdriryrlg eich atellenda Probleme,
an woltsichtigos, sntschiederss rmd raschea Dieponieen ggwohrt ist. .,

Bestätigen Sie dsaüalb am 1. April

Dr. Th. Ulrich, Schulpräsident (bishorl

AuI der Liste des Jugend-, Sport- uld
S6agerfreuadee fehlt der Namo

Zuherblihler
FrrlrllDltd@oladr.h. Prnri



Wahluorschlag der politischen Parteien

für die am 1. April 1902 stattfindende Erneuerungswahl der Gemeinde-
behörden [2, Teil) für die Amtsdauer 1962/88:

Armenpllego:
Rufli Armsnd, bisher
Bechuortr Max, bisher
Oetiler Hstrs, bisher
Stefleu Albert, neu

Ala Prärident dcr Atuapllege:
Rulli Arman4 bisher

Bürgenlicher Gcoolnd.rlt
EteIIeu Albert biaher
Wlifum!_R6d6a H.&rd.r, bisher
Mcic Wdter, neu

StlnrrkoEnirrion
§utar Mrx, bisher
Hrrl[s[Ir fuler, neu

Ifttbürger !
Die nachstehend aufgeführten politischen Parteien der Gemehde Opfi-
kon haben sich a.n dsr aD 0. März 1902 aul oblSp No-inaüou 8e&18t.
Wir ersuchen Sie um ehrenvolle Wahl der VorgescNagenen.

Bauern-, Gswerbe- und Bllrgerpartet
Chriatlichsoziale Psngi
Demokratigche Partei
Freislunig-demokratigche Pertei
Laadearlng der Unabhängigen
Sodaldemokratlocho Partei
Opflkon4lattbrugg

Stimmbürgerl

Die Schulbehörde unserer clch stark entwickelnden Gemeinde verlangt
eiue klare mhrurSl

Ihr Vertrauen deahalb weiterhin dem mlt unseren Schulproblemen
besteDa vertrauten und sich gelt 7 fahren tn A.mta bewäbrten

0r. Th. Ulrich, Schulpräsident lbisherl
AE Wohlrtch.o rnrcrr 8.üd! htatcr.bdr ExtcragrupF

llans Weeer

dar qulgcachloesen€, gerdlinigo Gerneinde-
politiker in die Sclu[ f,cgr. SPO

tede Frau gewhnt durch eln6 gut6
Frlsur. Meire Spezialltät:

Tönsn und Färben ia den neuesteu
Farbnurncau.

Wi! bieten erstklassige Dauerwellen
ab Fr. 2e-.

Elvirg §chwoh söucppvroraoltr. o

hinter Mlgror (! 83 63 71

Feurer Autolahrschule
rtrd. gr9r.

Nütr.nttr. 8, b. Bdnhof Oullton
TC. a0 0 ?6

Dcr k0rrstr urd blllgrtr Wrg arr

Fllhrerprlilung
lrt dc lndtulünlo, ddgurctb Ellr*,
mffitt Ttrodr und Trddrrln l0r
lodrrnrnn.

ln eiae asuzeldiche Schulpflege gehört

der dem Sport u. Gesaog aufgescbloseene

-*, Zuberbühler
Sporl- und Sänsefrsutdc

Heiri Altorfer ist dle sprichwörtliche Zuverläeslgkeit solbst.
Die Anrempelungea sind lächerlicb"
liylr bltt& uo eLreuvolle Wtederwabl als Schulpfleger.

Arbeitskaraeraden.Brieftr6Ser,



31. Mäz l. April 1962

Wahl-Anzeiger
l[r 0ptikon Glatlbrugg Oberhrussn

Der Zweck heiligt die Mittel! So etwa dürlte Herr Müdispacher, Postverwalter, gedacht ha-
ben, als er an der lntorparteilichen Konfersnz seinsn Trabanten Hans Eglof untemtütz8nd,
versucht hatte, unsere Kandidaten Hoirl Allorhr uud lYcracr Dicfrlch, beide Poslboteo, zu
di8kretitiercn, Wenn solch reaktionäre Methodon der Weisheit letzler Schluss glnd, dann
stehl es vermutlich schlecht um den Kandidaten-Nachwuchs der Demokratiechen Partei, die
neben ihrem ausgewiorenen Kandidaten Hans Lerch den niedlichen Grosapapa Edwin Bianchi
po ieren muss.

Angestellte

Kirchenpflegc
bisher

ArIeiter
erteilt dlc rlchüge Antwon mit der Wahl nachslehender Kandidaten.

Allorlsr Hdnrich
Dietrich Werner

Solenthaler Alberl
Weber Hans

Zu[ert[hler Waller
Prörideut: Stimmfreigabe

Amonpfle3e:

Bürgargemeindcral:

Malcr Wgltar
Wctdnmn Halarlch
Stelfen Albert

Stl'h,ibürlerl Alt€ltrSoroucae urd Norrulcrogone, erfüllt eure Bürgerpflicht, gaht zur Uroe
und sichert den Vorgeschlagenea elne ehreovolle Wahl.

PrnC Op[koa-Glattbr43

BUIE Aruud
Brohmrnn Mrx
Oatikcr Hmr
Staffen ÄIbcn
Präsldeot:
R.uf,l Ararnd

Bnmlsr-YYcbar Hur
Flllppl focel
Gaualor Glm. Ilr.
Gul.r Frltr
Hottirger l4laltcr
lrgd rdb
MüIIcr Wllll
NüT AtH
Zehasr Hur

Prtuldmt Stlnmfretgrbe

Stcuetl.om.mirrloa;
sütrr Mrx
Hrrheu futrur

E!8atzEä.anor

I)übadorlsr HduloL
Hegnru Enrt



Wahlemplehlung

Für die Neuwahl einer Primarlebrerin achlägt
die Schulpflege den Wahlberechtigten eiustim.
mi8 vor:

Fräuleln lnge Zlegler

Seboren 1938, von Uetikon a. S., Primarlehrer-
patent Zürich 1960.

Frl. Ziegler ist seit Frühjahr 1960 als Verwese-
rin an unaerer Schule täti8. Sie hat sich als
tüchtige und pflichtbewusste Lehrkraft bestene
bewährt, Wir ersuchen die Wehlberechtigen
unserer Gemeinde, Frl. Ziegler eine ehrenvolle
Wahl zu sichern.

Illc Schulpfloge,

Ieriot llbor das Eotroton
dor §chlossanlage Brllnnll

Das Betleten und Begehen der im Bereiche der
Schiessanlage «Brünnli» während den Schiess-
übungen markierten ZoDen ist verboten; es be-
trifft das vor allem das Hintergelände hinter
dem Scheibenstand und die durch die Schiess-
linie lührenden Strassen und Wege.

Opfikon, den 30. März 1962

Dcr GeIlaildorrt

Erneuerungswah!
uon 25 tltgllodorn dos gahlbllros

Nach dem Beschluss der Gemeindeversaum-
lung vom 26. März 1962 könuen die 25 Mitglie-
der des Wahlbüros mit Sedruckten Wahlzet-
teln gewählt werden, sofern die Zahl der Vor-
geschlagenen die Zahl der zu Wähleqden nicht
übcrsteigt.

Die Vorschläge, die vou mindestens 15 Stinm-
berechti6en unterzeichnet sein müs8en. sind
dem Gemeinderat innert zwanzig Tagen, späte-
stens bis am 19, April 1082 elnzurelcheD.

Am 27. April 1962 werden die eingegangeuea
Wahlvorschläge veröffentlicht. Sofern ln-nert
einer neuen Frist von sieben Tagen keine wei-
teren Vorschläge [die ebenfalls von mindsstens
15 Slimmberechtigten unterzeichnet sein Eü§-
sen) oingoreicht werden, erfolgt die Wshl mit
gedruckten Wa-hlzetteln.

Opfikon, den 30. März 1962

Dct GoErln.Lrat

tlütterteratungsstello
im UElerweisuEgszimmer der ref. Kirüe
BerstungEnaömlltag:

DieD8ta8, 3. April, 1+-15.30 Uhr

Bauausschreibungen

Ttco ACl, Tertilgrosshendol, Weidmühloplatz 2,
Zorich I

_ vortroton durch Carl Ralhgob, Architekt SlA.
Schalfhauserslr. 355, Zürich 11

Bliro-, lflorlrlatl- uod Lrgorgcbäudc, Feldegg-
straese, Kat. Nr. 4480

Hcinrich Erunnu-Hug, Landwirt, unt. Bubenhol!-
strass€ 8, Opfikon, vorlroten durch Hans Dol-
der, Garagonbrr.r, Brsseredorf

2 Eind.llboran, untoro Bubanholzstrass€ 98,

. Kat. Nr. 2652

Die Plänc liagon im Glmein#raus, B0ro 27, zur
Einsicht aur.

Priv8trechtlichc Eimprechcn rind inncri 14 Tagen
an den Einzelrichtor dec Borirkcs 80hch cintu-
roichcn-

Opfikon, den 30. Mätz I ge2

D.r Gdrl.lndrrrl

llundobezolchnung

Die ordentliche HundebezeichnunS findet ststl:

Samrlog, den 31. llirz 196a 141F17,m Uhr

im Feuerwehrgebäude, Oberhauserstrasse 27
bcim Gemeindehaur).

Sämtliche Hunde, die mindestens sechs Mouate
alt sind, müssen verabgabi werden. Die Gebü-hr
b8trägt Fr.31.10, bei ershellger Verabgabuag
im Kanton Zürich 31.60. Für fehlende Kontroll-
zr:ichen werden Fr. 2.- berechnet.

Vorzulüüren aild aur Hundq dia errtndr im
Xrtrton ZiLich venbgrbt radea.

Kontrollzeictren, di€ nichl zur aagegebeleu
Zeit gelöst werden, müssen bei.rn Kontrollbe-
8Dten, deln Bezitkstierarzt in Bülach, inn€rt
'14 TaSen (§prechstunde täBlich 13.00-14.0O
Uhr, ausgenommen Mittwoch) bezogen werden.
Nach der Koutrolle angeachaffte oder seche
Mooate slt gewordene Hunde müssen ebeoJalls
innert 14 TaSsn den Kontrollbeamten vorge-
führt werdeu. Für disso nachträglichen Verab-
gabungen wüd eine crhöhre Kontrollgcbühr
verlangt.

Ee lirgr im lnlorctra dar HudeberiEar, dle
Tiere rn dcr ordearfic.La Hurdebaaeic'haung
zu vetrbgabu, dr ihaco bci eiac nechtrtgli-
chan Einlörulg dm Kmtrolheichm gromo Um-
riebe urd Mchr&oda rrrec,hra.

Uebertretungen der Vorschriften über dag Hal-
ten von Hunden werdetr mit Busse bis Fr. 50.-
geahndel.

Opfikon, den 23. März 1982

Dcr G6nGindsmt

AIs Kirchenpllegepräoident den bisheri
gen. b0rvährten

Hans Zahner

Qrob*olseschäl'l

KLOTED
Dorfstrasse 16 Telefon 84 70 75

WALDIS
ßosonstr. I

Trpzlorarguchlll

Glatltrugg Tsl.83El9

Beachlen Sle dat Schaulensten

o
E'Ic

!(E
?
L
o

o
trLot
o

=

Furürll-Club ft Gtrtörugs

at oitPLlTz tx iol|i
F reu nds c h alt:

S.mstao, 3l. Märr, 14.30 Uhr:
Ghttbrugg Son. - Kilchbrrg Scn.

Meisterschaft:

Sonntag, l. Aprll, 10.15 Uhr:

Glattbrugg' lla - 0berglattlll
14.30: Glattbr. Jun. B - Glattlolden Jun. B



lhr Arbeitsplatz bequem
in der Nähe:

1-2 Spengler
speziell [ür auswärtige NtontaSen.

1 Dreher
abwechslungsreiche Tätigkeit im Stundenlohn
auf Oerlikonerbank,

1 Hilfsarbeiter
äitcrer Mann für leichte Arbeiten oder füng-
ling zum Nachnehmen.

5-Tage.Woche

Anmeldungen geIL an:

SERVA.TECHNIK AO.
Glattbrugs rer. 83 se rl

IIIIIIIIIIII

Flughalen
Wir möchten unsercn Porsonalbegtaod orgänzen
wrd suchen pcr rotorl oder osc*r Uqbctrhlarnlt
noch einiqe

Frauen lür die Büroreinigung
unserer Gebtrdc in dalemder Neberöescträfti-
gung währood der Abondsfunden, an Samstagen
auch nachmiltags,

Anrneldungen dtd erhsten a.r Tql. 84 0l 61

(intorn 2371)

Flqlrlon-lmnotl0lgdk trlt Zülch
Gobärrdevorweltung, Z0rich 68

Voßicllung nu r nach tolophooisch€r Vor€inbarung

IIIIIITIIII'

Fqbrikatiorubetrieb in
möglichstem Eintritt

Glattbrugg sircht zu bald-

2-3 Arbeiter
.ut Kunrtrtolt-gchnackanpr.st n
(EXTRUOER) Schichtbekieb

Wir bieten:

Einarbeitung und Ausbildlng ru SpoziElisten

Zeilgernlssen Lohn und Schicht2ulage

5-Tags-Woche

Po.sonslrürlorg€stifhrng u. woitore Sozialloi3tungsn

Angobotg an

Tullex AG
Eichgtr. 29, Glattbnrgg Tel. tB@66

Zu veülielen per aololt
Böbl.

0oppelzlmmer
Elt Bad 'imnertin ütrur§ u.

Ofletrcn u!to. Chlffi?
K. L. 13 an den CeEeiDd€-
Alrz.eiSer.

weger Nichtgeb16uch voa
Prival zu v€rkauJe!:
I Fttch-Dovrl, 135x170 aE.

rcrn ['laum, unssbBucht
r SpicSpl, urgorahmt. ca.

lmx-120 cm
I O.l8eDaldq FlusrlsDd-

schaft. voo P. Milller
r HGrrGarülrlrorDtal, dutr"

lelblau.mod. Po!o. Gr. m

Tol. 6:1 45 (p

zu laufen aerucht

Zwilllngs-
Kinderwagen
Tol. 834621. ab 19 uhr.

Billig zu verlaufon

Gouchbelt
vErstellbar. mit ScboD€r u.
Matrars. 6 Stü.hlc, Dl-l!,
Xorttaoda, ttrll 3 Srossen rr.

2 kl. schublsd§!.
Tol. &r 68 as

Fllckwärche
srhdiSt prompt

Tol. A' srl ao

Wer tibt mlr

0outsch-Untsrrlchl
SarnstaSvomrltlaS?

T€1. 8lt S 58

cesuchl

Putzlrau
1-2 Esl pr! Woch6.
Msre. EorDand.
wydecl€ßtr. a. T€1. 83 s 7a

zu Yerk8qlon

Strlckmaschlne
Doppelbelt. bel toiofl. W.g-
nahme Pr. aso.-
Tel. al$m, eb 18 lrhr.

Gooltig tu ve*äor6o

2 Stahlrohrbetten
(cir€r zussmo.Dl6Süet,. E
grten Matret o!, lo§h riaa
Ballrsg-Höh€nsorrE.

T.l. ß 60A

C€rucht koorolteblo

2-3-Zlmmrruoinung
voE lurgoo Ehepaer Dot 1.
April,
J. Hutter, Obltga rt4Et!. 3E

Klot&.

wir suchsu lü! olrca A!8E
etelltra ,ctt mübl.

Zimmer
Buaüdruolslsi Ttt. Mseg
Td, ß€eß, p v. ar 9a 57

Zu veltauJeu: koEplcttoa

Aqurrlum
6ox,l0x,$ cE. solYl€

ZEr(p-ZideL.EdIr
Dit Dr.irtoüI.

T6L 8:l SO2

Ws! würd. ,n la 10 Wo.ütd
elle. li,Htoll l! lLbEeolL

Pllego
otud T.l. 8s 0g 16

Ein otlenes Wort an llr. Kratt

Caoz abgesehen davon, dass der Landesring
der Unabhängigen, dem Sie sich verschriebeu
haben, mit scinen paar Gefolgsleuten uit zwei
Vertretern in der Schulpflege stark übervertre-
t{,n rvä!e. muss Ihnen Ihr Verhalten gegenüber
dcm vor drei lahren aus unserer Gemeinde
rvr:gzichenden P[arrers Arnold Kuster angekrei-
dc,t rverden. lhr damaliges rüpelhaftes Beneh-
men offenbart eine grosse Lücke in lhrer Gei-
str:sbildung und ist eines Akademikers unwür-
dig. Dass Sie trotz Ihrer vermointlichen Bildung
kein grosses Licht sind, das werden in den vier
fahren [hrer Amtszeit auch die Stimmbürger
aulässlich der Cemeindcversammlungen ge"
merkt haben. Von lhrer Ceschäftstüchtigkcit
wollen wir schon lieber gar nicht reden. Es
tut uns leid, wir können Sie aus all diesen Er-
wägun8en heraus nicht mehr unterstützen.

Reformierte Wähler.

Die SWISSAIR sucht li.ir 18jährige Lullvrr-
krhrrirhrlinge, die Mitle April auf dom Flug-
hafen Kloten 6ine zw6ijährige Ausbildung
antreten

Zammer
(event. auch Doppolzimmer) in guten Fami-
lien. Halbp€nsion erwünscht.

Anmeldungen sind zu rich'ton an die Per-
sonalabteilung der SWISSAIR, O€Partomont
Oporation, fe!.847471, int€m 3136

Auf Architoktuöüro und Baugeschält

Büroangestellte
g€sucht (eve6t. halbtsg!) für allgemoine
B0roaöoiten.

Offgrton unlsr AnEabo dor Lohnansprilchs
und dcr birherigen Praxis an Chiftrs
U. G.36 an den Gomeindo-Anz6jgor.

Erport-Korrespondenti n

Suchsn Si€ abwochslungareiche, lalbstän-
digo Aösit (.v.nt h.lbbgtr) urit€r guten
Verhältniseen und our wenige Minutsn von
lh16r Wohoung ontfornt?

W;r nehmen Si6 g€rne in unser angenehmes
Team auf. Wir aöeiien in modornon. gonni-
gsn Räumen und nur 5 Tage in do, Wochs.

Et)Ä/E ru'eauo.räre

Kanalstrssso 12, Glattbrugg Tol. 8:197 47

Wir suchen einen zuvsrlässigpn

lur Mithilfo in Magazin urd Spedition.

Anfragan von &ryeöam mit guton dout'
schen Sprachkenntniesen an

J. WOn SEn AG, nünecoc 27' Klotra
Tol. 84 11 84

Hlllsarbeiter



Fr.-.50

Gutschein
Wert Fr. -.5O (unbeschnänH g0ltig)

Gegon Abgaba dieses Bons erhalten Sle in der Löwon-Drogerie,
H. R. Schmid, I grosse Flasche Oel-Shampoo (lnhalt 200 cm)
zum Preise von Fr.2.- statl FP. 2.50

Fr.-.50

Fr.-.50

Prompler Hauelielendlenel

Mitbürger!

Lassen Sie sich nicht als unkritischer Wähler über die eigentliche Pro-
blematik der Schulpräsidentenkandidatur hinwegläuschen!

Wählen Sie einen Manu, der bel aller Festigkeit seiner Ueberzeugung
und aller Entschiedenheit stets den Blick aufs Ganze gerichtet hat, uud
dem das Gesamtwohl unserer Schule erstes Anliegen iet.

lhre Stimme deshalb

Fr.-.50

Ilr. Th. Ulrich, Schulpräsidont (bisher)

Frelrtaligdaaokntlrcha Pe ei
Opfikon{lettbrug

Hans Zahner
als Kirchcapllegeprleidot,

bewährt' ruhig.

Keine Stimme lür Dr. Kralt

Vor vier lahren hat eich Dr. Kraft hinter dem
Rücken seiner eiSenen Pa ei einer andern po-
litischen Gruppe zur Verfügung Bestellt, uD
sich über diese auf den Sessel des Schulpräsl-
denten zu heben. Heute denken wir daran, Dle
Schulpflege braucht Männer mit Char8kter.

Deshalb:

Keine Stimme lur llr. Kralt

bisher

DPO-G

HeiriAltorfer ist die sprichwörtliche Zuverlässigkeit selbst.
Die Anrempelungen sind lächerlich.
Wir bitten um ehreuvolle Wiederwahl als Schulpfleger.

Arbeitskameraden.Briefträ8er,

BANANEN
FY FFES - d ie Qua litätsma rke
von Weltruf

Kilo 1.4O mit 8ol. = 1.28',
LEBENSM ITTELVEREI N ZÜRICH



Montag, 28. März bis intl. Sonntag, '1. April
täOlich I Uhr

. ln Golorado lsl dar Teulel los
Gleen Forä, Shl.lsy Maclrlne
Glenn Fond in eeiner Bornbenrolle! Sein Motto:
.Die bsste Vort6idigung ist der Angrill..
Cinansscope in Faöen.

2. Das ßleEcnrad
Zsm erste.rmal s€it sioben Jahreo wiedor
Marb Schell und O. W. Fircter in cinem
grandiosen dcutschen Fllm - dcr Geschlcht€
einer gl0cllicfien Eh€.

Sabato, 3l Marzo, allo oro 4.30

Domonica, I Aprile, allo ore 3 e 5.30

maniano s[llla Era

JERRY LEWIS in una cornmedia olilaranle

e fantasticol

JERRY LEWIS non ö nai rtato cosl comico!

Parlato in italiano - nicht untertitolt

Montag,2. April bis inkl. Sonntag, S. Äpril

od aul leisen Sohlm

Cary Grant, Eva Maria Saint

2'h Stunden tm asnne HllChCOGl't I

HllChCOCk hat sich selb€r tlbsrtrolfen!

Uoberaschung euf Uoborrachung, Ein€ Hand-

lung von tcuflischer Raffincrse!

Suchen Sie sich im Fachgeschält

den modornen Leuchtkörper für lhre neue
Wohnung aus. Nun im Fachg eschäft werden
Sie vorteilhaft beraten.

Sl!nderlampen, Wohnzimmerlampen,

Leuchler, Tlrchlampen u. r. w.

Ob'modern oder antik, allos finden Sie im
Elektrofachgeschäft:

lG$SlEEa 
'nEleltrotechnirchc Unlemqhmungcn Tel. 83 92 22

Darlohen
dlskret

wlr vrrpflichlon
m! klinr lnforrm-
tionen belm Aöclt-
gobcr, Heuomelater
hei Venxendlen 6d
Brkannton oinzu-
holen.
Sclt ü0 Jehran ge-
bon wir rul dlercr
Buh Darlchen an
Teulrrda von Lcu-
tcn.
8mk Probrdlt
Löt'vrnrtr, 62
Tcl. 26 

'17 
l0

WaD!

Dcusrwellen
Hardy Coupe
dana

Salon Karrcr
b6l dcr ClittbrücL.

T.L tt tlt G

a
o
a

Alü.Solenlhahr
wind in der Schulpitio rio. klare Linb vo.-
tr.t6n- SPO

flehi Allorlet
hEt sicfi ifl dor Schü|pff.!. bestens einge-

aöeitot. §PO

Zuttl Unr{g in dic naü. Wohrnugr Ein6

neue
Dlelengarderobe:

Wir f{lhren Diclenmöbtl in diwrsen Ausfilh-

rungen und Prsislagen.

Mit unrgren Dialen. und Ffurmöbrln wird

auch der nochtgme.Gang. zum Empfangs-

raum lhrss Heimos.

Besuchen Sie uos, wir zeigqn lhnen ungcrc

Auswahl geme uod unauld rirq,l ich.

Itldbslhrus Fortuna

Fllldr Gldörueg
Schrtfturtrrtr. ,04
T.1.8858{
Ausitelluno: Fabrik8trasso 1O

Umzüge
mit dlor Grrenüc

Leerfahrlen Elnlagerungen
Wir kombln. jcde Woche M6balt.rnlporic
Rlchbng Bcm, Bicl, Nru€nbu,g, Lauaanne,
Gcnf, Thun, F rlburg, Blscl, Luzqm, St G8l-
lon, Chur, Schaffheuron, Locamo, Llgano,
Chieqo. Mltfrhlgclcgcnhcit 7 Poruonen.

H. trcl, tddirurrrbso a5§, Z0rlch 11

T.l. .06 70 Ot

Huldrelch Meier
kl.r- urd ftprdorr4rchli

«npfiehlt sich for särnHiclE Maler-
und Trpczlcrrraöcltcn

Tsl, 83 93 49
Privat: Frohbühlatr.6

Werkst.tl: Scllafft ansarstr. 94

E Gcrt .neffi,.b.ü. g.proft $rtÖhlr h GlÜ.ree TC. a0 el20

Jg-ka-mi Autolahrschulg ililffil:#ffi.'H5,H#H3;,,[[ä'"n'r'dcntdrarychdeF.homdruns


